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Der Motorrad-Frühling elektrisiert !

Liebe Leserinnen und Leser,

bereits Ende 2016 stellten wir die Weichen für eine umfangreichere 
eigene meier Redaktion. Inzwischen ist sie nicht wegzudenken. 

Vereine, Einrichtungen, Parteien und Bürgerinitiativen verfassen ihre 
Beiträge ja üblicherweise selbst. Vielen Dank an dieser Stelle für dieses 
aufwendige und wichtige Engagement! Wir unterstützen diese Arbeit mit 
dem Onlineportal www.meier-magazin.de , auf dem man inzwischen 
die eingereichten Artikel und Termine der letzten vier Jahre findet – und 
das sind immerhin rund 12.000 !

Als regionales Magazin mit fast 30.000 Auflage pro Monat sehen wir uns
aber auch in der Verantwortung eigene Akzente zu setzen, anzuregen, 
hinzuweisen oder aufzuarbeiten. Darüber hinaus gibt die meier 
Redaktion auch unseren regionalen Erzeugern, Unternehmen und 
Ausbildungsbetrieben eine Stimme. Wir informieren Sie aus erster Hand,
bringen Themen und Menschen zusammen und wollen Ihnen 
immer wieder Lust machen. Wir hoffen es gelingt uns ?

Haben Sie Anregungen, dann rufen Sie uns einfach an oder schreiben 
eine Mail. Wir freuen uns auf Ihre Gedanken und Ideen – schließlich ist es 
ja Ihr meier Magazin & meier Onlineportal !

Wir wünschen Ihnen wieder viel Spaß beim Lesen,

Ihre Herausgeber
Angela und Markus Streck
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Die Brunnen werden wieder bunt
Osterbrunnen gibt es inzwischen vielerorts: in Bayern sind sie sowieso Tradition, aber auch in Hessen,
Rheinland-Pfalz, im Saarland, Baden-Württemberg, Thüringen, Sachsen und bis in den Norden haben
sie sich seit den 80iger Jahren ausgebreitet. Ihren Ursprung aber haben sie in Franken.

Nürnberg

Nürnberger Ostermarkt: 
Der Klassiker unter den Märkten
Mit dem Nürnberger Ostermarkt startet am Freitag, 05. April die
Marktsaison 2019. Bis einschließlich Ostermontag, 22. April laden
wieder über 100 Marktkaufleute, Schaustellerinnen und Schaustel-
ler zu einem Besuch des Hauptmarktes ein.

Tradition aus dem Mittelalter
Der Ostermarkt ist ein Geheimtipp, der längst über die Stadtgrenzen
bekannt ist und bereits seit dem Mittelalter besteht. Das klassische
Warensortiment des Krämermarktes blieb im Grunde erhalten, hat
sich jedoch längst an die moderne Lebensart angepasst. 

Ob jung oder alt, ob ansässig oder aus nah und fern. Für jeden Ge-
schmack bietet der Nürnberger Ostermarkt das passende Angebot.
Hier findet jeder Topf seinen passenden Deckel. Die bekannt vielfäl-
tige Auswahl an Geschirr, Haushaltswaren und originellen Dingen des
täglichen Bedarfs lässt einen Bummel über den Ostermarkt zu einem
Erlebnis werden. Neuheiten sind dieses Jahr u.a. Original Gerti Gundel
Pfannen, Upgecycelte Produkte aller Art, 3D Faltkarten aus Holz und
Papier sowie selbst gestaltete Berufswappen.

Kulinarische Highlights
Für das leibliche Wohl wird im Kulina-
rikbereich am Schönen Brunnen ge-
sorgt. Die Klassiker Nürnberger Brat-
würste im Brötchen oder mit Sauer-
kraut sind ebenso vertreten wie Fisch-
spezialitäten, Steaks, Schaschlik, geba-
ckenes Gemüse, Elsässer Flammku-
chen, Langos, Baumstriezel und Bio-
Raclettekäse auf Gemüse oder Ba-
guette. Zusätzlich sind erstmals orien-
talische Süßwaren in Bio-Qualität auf
dem Ostermarkt erhältlich.

Der Ostermarkt findet vom 05. bis 22. April auf dem Nürnberger
Hauptmarkt statt, die Öffnungs- und Verkaufszeiten sind täglich
von 10 – 19 Uhr. 

Einzig an Karfreitag bleibt der Ostermarkt geschlossen. 

Mehr Informationen zum Nürnberger Ostermarkt finden Sie unter
https://www.nuernberg.de/internet/marktamt/ostermarkt.html

<

Wo der allererste Osterbunnen der fränkischen
Schweiz geschmückt wurde, kann man nur
mündlichen Überlieferungen entnehmen. 
Diesen zufolge stand der erste feierlich ge-
schmückte Brunnen im Jahr 1909 in Aufseß.
Zum Ursprung der Tradition gibt es verschie-
dene Interpretationen, christliche, heidnische
und ganz pragmatische Ursprünge werden 
gleichermaßen aufgeführt. In der fränkischen
Schweiz gilt eine Wasserarmut und somit 
die Kostbarkeit des lebensnotwendigen Nass
als Erklärung – die Brunnen wurden gleichsam
geschmückt, um einem Notstand vorzubeugen
und das Wasser als wichtiges Gut zu ehren. 
Ein anderer Ursprung scheint das gründliche,
gemeinschaftliche Reinigen der lebenswichti-
gen Brunnen im Frühjahr zu sein. 
Doch auch wesentlich profanere Gründe wer-
den ins Feld geführt: Gäste anzuziehen, sprich:
den Tourismus anzukurbeln. Die Region um
Muggendorf  jedenfalls, die mit der Entstehung
der Osterbrunnen-Tradition um 1910 in engem
Zusammenhang steht, durfte sich bereits seit
dem 19. Jahrhundert über einen regen Touris-
mus freuen und erfuhr kurz nach der ersten 
Erwähnung der Osterbrunnen einen wachsen-
den Besucherzustrom.

Los geht’s am Palmsonntag
Unbestritten ist, dass die Fränkische Schweiz nicht
nur der Ursprung der Osterbrunnen ist, sondern
auch mit der weitaus größten Dichte an festlich
und prächtig geschmückten Brunnen aufwarten
kann. An die 200 Ortschaften verzieren von Palm-
sonntag bis zwei Wochen nach Ostern rund 400
Brunnen und Quellen mit tausenden, meist hand-
bemalten Eiern, außerdem Kränzen, Girlanden
und Blumen. Traditionell sind die Schmuckwerke
in Form einer Krone angelegt, weswegen auch oft
von einer Osterkrone gesprochen wird. Doch die
Vielfalt ist heutzutage viel größer. In Kleingesee
etwa gibt es dieses Jahr handbemalte Ostereier
mit Motiven zum Thema  Feuerwehr, dazu einen
Heiligen St. Florian. Doch auch Fußballmotive,
Märchen oder – zum Jubiläum des Reinheitsgebo-
tes – das Thema Bier wurden schon umgesetzt.

Wer hat den größten?
Wo der weltweit größte Osterbrunnen steht, da-
rüber scheiden sich die Geister. Der Tourismusver-
band Fränkische Schweiz sieht diesen in Bieber-
bach verortet. Das Guinness-Buch der Rekorde
verzeichnet aber seit 2005 den Stadtbrunnen im
oberpfälzischen Sulzbach-Rosenberg mit 16.500
bunten Eiern als Rekordhalter, die Gemeinde
Oberstadion in Oberschwaben hat mit 27.000
Eiern einen neuen Rekord angemeldet. 

Osterbrunnen in Unterailsfeld 

Bild oben: Bieberbach, der größte Osterbrunnen
der Welt © TZ Fränkische Schweiz/Trykowski

© TZ Fränkische Schweiz/Trykowski
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Doch Bieberbach hat eine Besonderheit: Die Eier sind „im“ Brunnen drapiert.
Denn auch wenn es mittlerweile viele Brunnen bundesweit gibt, die viel mehr
handbemalte Eier um sich herum versammelt haben, gibt es keinen Standort,
der mit ähnlich vielen Eiern IM Brunnen punkten kann. Dazu braucht es schon
einen großen Brunnen, wie den in Bieberbach, der eigentlich ein Löschteich
ist, wo im Sommer an gleicher Stelle das „Seefest“ stattfindet. Eines ist klar:
Das kleine Bieberbach mit seinen nur 400 Einwohnern verzeichnet in der
Osterzeit mit bis zu 40.000 Schaulustigen einen schier unfassbaren Besucher-
zustrom, und legendär ist der dortige Osterbrunnen allemal.

Erst fegen, dann schmücken
Die Tradition beginnt zunächst mit dem Säubern der Anlage, dem sogenann-
ten „Fegen“. Eine Tätigkeit, die ehemals den jungen Burschen zukam und
heute entweder von den Frauen verrichtet wird, die die Brunnen schmücken,
oder deren Ehemännern. Danach wird der Brunnen mit Girlanden, Fichten-
zweigen und ausgeblasenen Eiern, die farbig bemalt und verziert werden,
geschmückt. Übrigens ist hier überwiegend Handarbeit, oder vielmehr,
„Mundarbeit“ gefragt. Denn auch wenn es inzwischen Pumpen gibt, die 
beim Eier-Ausblasen helfen – mit dem Mund geht es schneller, wie die Frauen
berichten. Schlimmer sei hingegen das Schmücken. Da ist viel Geduld 
gefragt, beim Anbringen der einzelnen Eierchen – oder auch Kraft, wenn die
schweren Girlanden hoch gewuchtet werden müssen. 
Der Volksmund spricht vom „Brunnen putzen“. Einzelne oder zu Büscheln 
gebundene Papierbänder, die „Pensala“, dürfen dabei ebenso wenig fehlen
wie echter Blumenschmuck. Ein „durchschnittlicher“ Osterbrunnen in der
Fränkischen Schweiz umfasst zum Schluss etwa 80 laufende Meter Girlan-
denschmuck und circa 1800 bis 2000 bemalte Eierschalen. Schon lange bevor
die Osterbrunnen geschmückt werden, beginnen die Vorbereitungen. 
So werden oft viele neue Ostereierschalen bemalt, um die Verluste des 
Vorjahres auszugleichen – die nicht nur auf Tollpatschigkeit, sondern auch
auf Souvenirjäger zurückzuführen sind. Allein schon das Binden der Girlanden
– Fichtenzweige werden sehr eng an ein eisernes Gestell gebunden und 
fixiert  – dauert je nach Länge ein bis zwei Tage. Zusätzlicher Blumenschmuck
verlängert die Aufbauzeit. Und weil alles frisch und grün sein muss kann man
die Girlanden nicht schon im Winter vorfertigen. 

ki
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Viele Wege führen zu den Osterbrunnen
Wer die bis zu  400 Osterbrunnen besuchen will, dem stehen viele Mög-
lichkeiten offen. Zuallererst kann man sich auf eigene Faust auf den Weg
machen – die Tourismuszentrale Fränkische Schweiz bietet hierfür eine
Karte mit Koordinaten sowie eine Auflistung der spektakulärsten Brun-
nen. Es gibt Fahrradtouren, Osterbrunnenwanderungen oder organi-
sierte Osterbrunnenfahrten (Ganztags/Halbtags, zwischen 13. Bis 27.
April) mit dem Bus. Zahlreiche Hotels und Gasthöfe bieten verschiedene
Wochenendspecials. 

Wer also Ostern unbedingt einen Tapetenwechsel haben will, aber noch
nichts geplant hat oder dem allgemeinen Hackmack mit allfälligen Staus
entgehen will: Man muss nicht hunderte Kilometer weit fahren, um etwas
Besonderes zu erleben. Und wer ohnehin an Ostern am liebsten zu Hause
bleiben, garnichts planen und vielleicht einfach den Drahtesel aktivieren
will: Wunderschöne Osterbrunnen gibt es auch in nächster Nähe, etwa
in Wendelstein, Schwan stetten, Roth, Feucht, Schwabach und Nürnberg.

Osterbrunnen entdecken: 
Liste der schönsten Brunnen

Aufseß, Ortsteil Hardt: oberhalb des
Aufseßer Schlosses befindet sich der
nachweislich am längsten durchgängig
geschmückte Osterbrunnen. Er wurde
1909 erstmals verziert.

Bieberbach: Der Osterbrunnen steht
im „Guinness-Buch der Rekorde“ als
„größter Osterbrunnen der Welt“ (mit
11.108 Eierschalen von Enten, Gänsen
und Hühnern).

Birkenreuth: Im geschmückten Brun-
nenhaus steht die einzige „Oster-
krippe“ der Region.

Buttenheim: Hier befindet sich der
Brunnen am Markt, nahe beim Levi-
Strauß-Museum.

In Drosendorf bei Hollfeld wird eine
alte Steinbrücke mit Ostereiergirlanden
geschmückt.

In Ebermannstadt am Marktplatz kann
man die alte Version (Birkenbäumchen)
und die neue Version der Osterbrun-
nen (Girlanden) miteinander verglei-
chen. Weitere Brunnen sind z.B. als 
„Musikbrunnen“ mit Noten-Eiern ge-
schmückt, ein weiterer Gusseiserner
Brunnen wird in der Breitenbachstraße
geschmückt.

In Egloffstein gibt es vier schöne Brun-
nen. Sie liegen verstreut, sind sehr auf-
wändig geschmückt und sind am bes-
ten zu Fuß erreichbar.

In Engelhardsberg ist der Osterbrun-
nenschmuck wie früher üblich zu
sehen: An ein Fichtenbäumchen 
werden farbige Bänder, die „Pensala“
gehängt.

Sehr schön vor dem historischen Fach-
werk-Rathaus liegt der Forchheimer
Osterbrunnen.

In Gasseldorf sind zwei Brunnen und
die Quelle geschmückt.

In Gößweinstein ist der Osterbrunnen
aus alten Viehtrögen gleich neben der
Basilika gebaut.

In Gräfenberg steht er direkt am Markt-
platz.

In Hirschaid steht der Brunnen am 
Rathaus.

Heiligenstadt hat am Markt einen 
sehr berühmten Osterbrunnen, der 
am Gründonnerstag aufwändig ge-
schmückt wird. Außerdem finden an
Ostern zahlreiche Feste auf dem Markt-
platz statt und in der Woche nach
Ostern ist Bauernmarkt.

In Hollfeld am Marienplatz und vor der
Stadtkirche sowie in Litzendorf (B3)
sind sehenswerte Brunnen beim Rat-
haus. Königsfeld hat direkt die Quelle
geschmückt und in Melkendorf steht
neben dem Brunnen ein künstlerischer
Kreuzweg.

In Memmelsdorf steht ein hübscher
Brunnen beim Rathaus.

In Muggendorf steht der alte Brunnen
am Marktplatz. Er wird an Palmsonntag
ab 13.30 Uhr vom Trachtenverein 
aufwändig geschmückt.

In Obertrubach, Steinfeld und St. 
Moritz bei Leutenbach werden die
Quellen geschmückt.

In Pegnitz steht der Brunnen am Markt
und in Plech ist er bei der Kirche zu 
finden.

In Pottenstein liegt der Brunnen idyl-
lisch am Marktplatz, umgeben von
fränkischen Fachwerkhäusern.

In Pinzberg an der Hauptstraße ist es
ein altes Brunnenhäuschen, das sehr
geschmackvoll geschmückt ist.

Bekannt ist auch der Osterbrunnen in
Teuchatz an der Hauptstraße.

Waischenfeld hat zwei neuere Brun-
nen, wobei der am Plärrer am Oster-
samstag mit einem Freibierfest des
Heimatvereins „eingeweiht“ wird.

In Wohlmutshüll steht ein neuer 
Brunnen über einem 40 Meter tiefen
Schacht.

Zoggendorf: Hier gibt es zwei schöne
Brunnen, die einen Besuch wert sind.

Komplette Liste: https://kurzelinks.de/osterbrunnen

Weitere Links: 

Osterbrunnentouren (individuell mit dem Auto):
https://kurzelinks.de/tourenplaner

Osterspecials: https://kurzelinks.de/osterangebote

Veranstaltungen: https://kurzelinks.de/auflistungveranstaltungen

Schmückzeiten der wichtigsten Osterbrunnen:
https://kurzelinks.de/osterbrunnen-downloads

Eine große Osterausstellung bietet das Pfalzmuseum in Forchheim vom 12. bis
28.04.2019, täglich 9:30 bis 18:00 Uhr unter dem Motto „Passion und Auferste-
hung“. https://kurzelinks.de/sonderausstellungen

Kristin Wunderlich   <

Osterbrunnen in Pottenstein (Fachwerkhäuser ringsum) © TZ Fränkische Schweiz/Trykowski
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Landratsamt Roth

Frühling 
lockt ins Freie
Im Landkreis Roth ist reichlich 
Abwechslung geboten!

Für einen Osterausflug bietet sich das Mu-
seum Historischer Eisenhammer in Eckers-
mühlen an. Am Ostermontag, 22. April gibt
es dort von 13 bis17 Uhr ein kostenloses
Schauschmieden. Mehrere Schmiede arbei-
ten - wie in früheren Zeiten üblich – an ver-
schiedenen Hämmern und Maschinen
gleichzeitig in der Schmiedehalle. 

So werden der frühere Arbeitsalltag und die
Kunst des Hammerschmiedens besonders
eindrucksvoll lebendig. Im ehemaligen 
Reitstallgebäude gibt es Kaffee und selbstge-
backenen Kuchen zur Stärkung. 

Beim „Osterbasteln“ können kleine Besucher
aus Blütenblättern und duftenden Ölen 
Seifenkugeln herstellen oder sich mit Glitzer-
tattoos schmücken lassen. 

Im Fundreich Thalmässing beginnen ab April
wieder die geführten Wanderungen auf dem
Archäologischen Wanderweg. 

Das Museumsgehöft Historischer Eisenhammer liegt idyllisch im Wiesengrund am Flüsschen Roth

7

Am letzten Sonntag im Monat führen versierte Heimatkundler zu den archäologischen Fundstätten
auf den Jurahöhen um Thalmässing. Die erste Wandertour startet am 28. April um 13:30 Uhr am 
Waizenhofener Espan. Informationen zu dieser und allen anderen Wanderungen sind unter
www.fundreich-thalmaessing.de zu finden.

Ausführliches Informationsmaterial zu den Museen oder Wandertouren ist kostenlos erhältlich 
im Landratsamt Roth, Kultur und Tourismus, 09171 81-1329, info@urlaub-roth.de und unter 
www.urlaub-roth.de. Alle Broschüren stehen auch im Internet unter www.urlaub-roth.de zum
Download bereit.

Andrea Keidel-Rechsteiner, Kultur und Tourismus   <
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Brauchtumsfreunde Schwand

Brauchtumsfreunde Schwand laden
zum „Eierhodln“ ein
Am Ostermontag, 22. April vor dem »SCHWAN« in Schwand

Zum traditionellen „Eierhodln“ laden die
Brauchtumsfreunde Schwand wieder am
Ostermontag, den 22. April 2019, um 10
Uhr am Marktplatz in Schwand ein. Vor
dem Hotel und Restaurant „Der SCHWAN“
– Sylvia Lehmann und ihr Team sorgen
für das leibliche Wohl – werden für Groß
und Klein drei Bahnen aufgebaut. Jede
„Hodlbahn“ besteht jeweils aus zwei
schräg zusammengestellten Holzrechen
und einem Filzteppich. Die Regeln sind
denkbar einfach. Nacheinander lassen
die „Hodler“ ihre bunt gefärbten oder
sonst wie kreativ gestalteten Ostereier
auf den Rechen hinunterrollen. Auf dem
Ei wird sodann ein Geldstück (Erwach-
sene 50 Cent, Kinder 20 Cent) gelegt. 

Der „Hodler“, dessen Ei ein anderes stupst oder, wie der Franke sagt, „schnacklt“,
so dass dabei das Geldstück vom Ei runterfällt, darf die Münze an sich nehmen.

Ist Ihr „Hodlei“ nicht mehr einsatzfähig, können Sie bei den Brauchtumsfreunden
Ersatz nachkaufen. Auch für Wechselgeld ist gesorgt. Also, einfach kommen und
vorbeischauen - ein großer Spaß für Jung und Alt ist garantiert! Die Brauchtums-
freunde Schwand freuen sich auf Ihren Besuch und wünschen allen Schwanstet-
tener Bürgerinnen und Bürgern ein frohes und gesegnetes Osterfest. <

Reit- und Fahrverein der Pferdefreunde Wendelstein e.V.

Traditionelles Oster-Dressurturnier 
und Osterferien-Programm!
Pünktlich zu Ostern richtet der Reit- und Fahrverein der Pferde-
freunde Wendelstein das alljährliche Dressurturnier im Reitsport-
zentrum, Raubersrieder Weg 125, aus.

Am 20. und 21. April stellen sich dann Ross und Reiter jeden Alters dem fach-
männischen Urteil der Richter. Geprüft wird von der Einsteigerklasse E bis zu
höheren Dressuraufgaben der Klasse M. Den glücklichen Gewinnern winken
neben tollen Pokalen interessante Geld und Sach-Preise.

Wir laden herzlich alle Angehörigen, Reitsportbegeisterten und Interessierten
ein, am Dressurviereck den Reitern die Daumen zu drücken. Für die Verpfle-
gung der Reiter und Zuschauer ist bestens gesorgt.

Wer näheren Kontakt mit den Pferden sucht, ist bei unserem abwechslungs-
reichen Oster-Ferienprogramm genau richtig. Neben Pferdepflege, Longen-
und Reitstunden stehen bei passendem Frühlingswetter auch Ausritte auf
dem Programm. 

Für nähere Informationen steht unsere Reitlehrerin Sandra gerne unter der
Rufnummer 0151-42830615 Rede und Antwort.

Evi Edelmann/Kerstin Probst, Pressewart   <

Stadt Schwabach

Ostern im Stadtmuseum
Karfreitag bis Ostermontag, 19. bis 22. April

An den Ostertagen von Karfreitag bis Ostermontag,
19. bis 22. April, findet im Stadtmuseum Schwabach
wieder die beliebte Osterschau statt. In einer der
größten Museumssammlungen dieser Art wartet ein vielfältiges Programm. 
Es gibt bunt verzierte Eier aus aller Welt, Dino-Eier, das größte Vogelei und ein 
seltenes versteinertes Vogelnest zu entdecken. Jeden Nachmittag von 14 bis 17
Uhr gibt es abwechslungsreiche Bastelaktionen für Kinder.

Neben den goldenen Eiern können sich die Kinder auch kunterbunte Buttons mit
Frühlingsmotiven oder Memo-Klammern mit Hasen, Schmetterlingen oder 
Blumen basteln. Die Basteleien können selbstverständlich auch mit nach Hause
genommen werden. Wer noch ein passendes Geschenk oder Dekoration für den
Osterstrauß sucht, wird auf den Kunsthandwerkermarkt sicher fündig.

Gemeinsam mit dem Verein der Vogelliebhaber in Schwabach e. V. auch dieses
Jahr wieder so einiges aus und pünktlich zu den Ostertagen schlüpfen dann die
Küken – von den Kindern ganz genau beobachtet – aus ihren Eiern und dürfen
von den kleinen Besuchern auch mal in die Hand genommen werden.

Die Aktionstage finden von Karfreitag bis Ostermontag statt und das Stadtmu-
seum Schwabach ist an diesen Tagen jeweils von 10 bis 18 Uhr geöffnet.

Der Eintritt inklusive aller Aktionen beträgt 5 Euro für Erwachsene, 2,50 Euro für
Kinder. Die Familienkarte ist für 10 Euro erhältlich.

Jürgen Ramspeck, Pressesprecher   <

Eiervergolden für Kinder 

Feuerwehr Großschwarzenlohe

Osterbrunnen Großschwarzenlohe
Einladung zur Besichtigung am So. 07.04. ab 14 Uhr 

Zu Ostern werden etliche Brunnen auf den Dörfern mit grünen
Zweigen und bunten Eiern geschmückt. In mühevoller Kleinarbeit
werden die Girlanden gebunden und an den Brunnen befestigt.

Dank vieler fleißiger Hände, entstand auch heuer wieder ein wunder-
schöner Osterbrunnen am Feuerwehrhaus in Großschwarzenlohe.
Wir möchten Euch alle zu einer Besichtigung unseres Osterbrunnens
einladen. Am Sonntag, den 7. April 2019 nachmittags (ab 14.00 Uhr)
könnt Ihr alle unseren Osterbrunnen besichtigen. Wer anschließend
noch Lust hat auf eine Tasse Kaffee und selbstgebackenen Kuchen in
gemütlicher Runde, ist im Feuerwehrhaus herzlich willkommen.

Über Euer Kommen würden wir uns sehr freuen. Eine schöne Oster-
zeit wünscht „DAS OSTERBRUNNEN-TEAM“ der Feuerwehr Groß-
schwarzenlohe                                                      

Heidi Schröter <
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Einfach fein !
Die Zirbelstube in Worzeldof wird 20 !

Gastronomie ist in Nürnberg ein hartes Pflaster.
Wer 20-jähriges Jubiläum feiern darf, kann also
wirklich auf eine Erfolgsgeschichte zurück blicken.
Die geht bei der Zirbelstube inzwischen in der zweiten
Generation weiter und der Erfolg hat gute Gründe.

Regionale und saisonale Küche mit Wertschätzung
für die Zutaten, die Kombination von Erfahrungen in
aller Welt - darunter die Schweiz und Neuseeland -
dabei aber immer die Tradition im Auge: das ist das
Erfolgsrezept von Küchenchef Sebastian Kunkel. „Un-
sere Zutaten aus dem Umkreis und mit persönlicher
Note zu beziehen ist Teil unserer Wertschätzung für
die Produkte“ erklärt der Juniorchef. Das Gebäck etwa
stammt aus Raubersried, Kartoffeln und Spargel aus
Herpersdorf, Wild aus Leerstetten und die Milch vom
Bauern in Rednitzhembach. Bei der Zubereitung ist

es wichtig, dass die Gerichte „nachvollziehbar und
doch überraschend“ sind. Dieses Konzept verzaubert
nicht nur die Gäste, die dem Restaurant in nicht ge-
ringer Zahl von Anbeginn an treu sind, sondern auch
Kenner weit über die Stadtgrenze hinaus. Der „Gault
Millau“, der „Feinschmecker“ und der „Guide Michelin“
geben sich die Klinke in die Hand und der Zirbelstube
regelmäßig Bestnoten. Dass der Familienbetrieb  Mit-
glied in der Vereinigung „slow food“ ist, muss eigent-
lich gar nicht extra erwähnt werden.

Besonderheiten im Jubiläumsjahr
Zum 20-jährigen Bestehen hat man sich einiges einfallen
lassen. So gibt es monatlich ein Jubiläumsgericht aus 20
Jahren Zirbelstube – im April ist dies „Lammrücken unter
der Bärlauchkruste mit Frühlingsgemüse und Kartoffel-
Gnocchi“. Außerdem wird es verschiedene Partner-Aktio-
nen geben, wie zum Beispiel ein Bier-Menü oder einen
Jubiläums-Kochkurs.  Und zu guter Letzt wird gemein-
sam mit dem Weingut Bickel-Stumpf in Frickenhausen
ein Jubiläums-Cuveé kreiert, das ab Mai ausgeschenkt
und auch zu kaufen sein wird.

Wer wirklich gute Küche schätzt, die ohne Snobismus,
dafür mit einer Mischung aus Tradition, Moderne und
ehrlicher Liebe für feines Essen daher kommt, dem sei
die Zirbelstube wärmstens anempfohlen.  

Kristin Wunderlich, meier Magazin    <
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Neumarkt in der Oberpfalz

Immer was los in Neumarkt
Der erstmals erschienene Flyer „Highlight-Veranstaltungen 2019 in
Neumarkt“ zeigt: In der Pfalzgrafenstadt zwischen Nürnberg und 
Regensburg ist immer was los. Neben Festen, Märkten und Kulinarik-
Festivals spielen in der „kleinen bayerischen Kulturmetropole“ auch
kulturelle Veranstaltungen eine wichtige Rolle. 

Neumarkter Passionsspiele
Unbestrittener Höhepunkt des Jah-
res 2019 sind die nur alle zehn Jahre
stattfindenden Neumarkter Passi-
onsspiele. Vom 9. März bis 19. April
wird die biblische Geschichte um
das Leiden und Sterben Jesu mit
behutsamen, aber spannenden
Neuerungen auf die Bühne der Klei-
nen Jurahalle gebracht. 

Frühjahrsausstellung 
Bereits am 10. Februar startete die
Frühjahrsausstellung im Museum
Lothar Fischer (bis 16. Juni) mit Wer-
ken des Bildhauers Sebastian Kuhn,
der mit „Materialkollisionen“ ver-
blüfft. 

Neumarkter Oldtimertreffen
Sicher ein Jahreshöhepunkt ist
auch das Neumarkter Oldtimertref-
fen (9. Juni) mit hunderten von his-
torischen Automobilen, Motorrä-
dern und Traktoren. 

30. Neumarkter Altstadtfest
Gleich eine Woche später (14. bis
16. Juni) lädt das mittlerweile 30.
Neumarkter Altstadtfest in Neumarkts „gute Stube“ ein. Seine Markenzeichen:
ein vielfältiges Musik- und Kulturprogramm auf fünf Bühnen, „die längste
Theke der Stadt“ mit mehr als hundert Ständen und ein zeitgleich stattfin-
dender Mittelalter-Markt im Stadtpark. 

Frühlingsfest, Jura-Volksfest, Weinfest und Kulturnacht
Zu feiern gibt es noch viel mehr, so beim Frühlingsfest (29. Mai bis 2. Juni),
beim legendären Jura-Volksfest (9. bis 19. August) oder beim gemütlichen
Weinfest am 6./7. September. Für Kulturfreunde dürfte die Internationale
Meistersinger-Akademie von besonderem Interesse sein: Vom 16. Juli bis 
14. August sind vielversprechende Gesangstalente aus der ganzen Welt in
Neumarkt zu Gast, um in Meisterkursen international bekannter Dozenten
ihren „Feinschliff“ zu erhalten. Bei fünf öffentlichen Konzerten kann man die
goldenen Stimmen live erleben. 

Höhepunkte im Herbst sind die 6. Neumarkter Kulturnacht am 28. September
und das Jazz-Weekend (18. bis 20. Oktober), das den Auftakt zur Kleinkunst-
Reihe „Klangraum“ 2019/2020 bildet. Im Advent breitet sich Weihnachtsstim-
mung in Neumarkts festlich erleuchteter Innenstadt aus, ab 28. November
lädt der Weihnachtsmarkt mit Waldhüttenflair, Feuerzangenbowle, Kunst-
handwerkern und großem Musikprogramm ein. 

i Flyer mit rund 40 Events und Veranstaltungsreihen gibt es bei der Tourist 
Information Neumarkt, Telefon 09181/255-125 oder als Download unter
www.neumarkt.de .

Tourist-Information Neumarkt in der Oberpfalz   <
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Buchempfehlungen aus der Buchhandlung am Sägerhof.

Rheinblick
Spannende Zeitgeschichte der 70er Jahre - Große Politik verwoben mit persönlichen Schicksalen

Deutschland, im November 1972: Niemand kennt das Bonner Polittheater besser als Hilde Kessel, legendäre
Wirtin des Rheinblicks. Bei ihr treffen sich Hinterbänkler und Minister, Sekretärinnen und Taxifahrer. Als 
der Koalitionspoker nach der Bundestagswahl härter wird, wird Hilde in das politische Ränkespiel verwickelt.
Verrat ist die gültige Währung. Gleichzeitig kämpft in der Abgeschiedenheit einer Klinik auf dem Venusberg
die junge Logopädin Sonja Engel mit Willy Brandt um seine Stimme, die ihm noch in der Wahlnacht versagte.
Doch auch sie gerät unter Druck. Beide Frauen sind erpressbar. Für Hilde steht ihre Existenz auf dem 
Spiel, Sonja will ihre kleine Schwester beschützen. Wie werden sie sich entscheiden? Verlag List

Wie bereits in ihrem großen Erfolgroman „Bühlerhöhe“ stehen wieder zwei Frauen exemplarisch für eine 
bewegte Zeit des Umbruchs. Ob WG, Hausbesetzungen, Paragraph 218, Misstrauensvotum, Bauboom in der
damaligen Hauptstadt, geheime Absprachen der Parteien, Bildung für alle – in diesem spannenden Roman
werden viele zeitgeschichtliche Themen eingebunden. Wieviel aus dieser 
Zeit noch bis in unsere Gegenwart hineinwirkt, wird beim Lesen erst richtig
bewusst. Ein faszinierender Einblick in die jüngere Geschichte unseres Landes,
in dem nichts so sicher war, wie es im Rückblick erscheint. Geschickt verwoben
ist zudem die große Politik mit den persönlichen Schicksalen. 
Absolut lesenswert! Barbara Nürnberg

Opa müffelt, Oma schnarcht
Das tollste Wochenende aller Zeiten

Oldies but Goldies Lutz ist entsetzt:
Er soll zwei Tage bei Oma und Opa
bleiben. Dabei kennt er die beiden
gar nicht richtig, denn Lutz und
seine Eltern haben die letzten Jahre
in Amerika gelebt. Doch Lutz’ an-
fängliche Skepsis legt sich schnell.
Oma und Opa sind nämlich richtig
cool. Oma macht die besten
Pommes der Welt und zeigt ihm
Tricks, um besser zeichnen zu 
können. Opa singt in einer Rock ’n’
Roll-Band und wenn er seine Pfeife
raucht, müffelt er komisch. Lutz 
erlebt das tollste Wochenende aller
Zeiten! Tulipan Verlag

Zum Glück kommt es manchmal
auch ganz anders, als man denkt. In
diesem lustigen Kinderbuch erlebt
der kleine Held dies unmittelbar.
Wenn Opa als King Elvis rockt und
Oma mit ihm tanzt und beim Mons-
ter malen hilft, bleibt kein Auge trocken. Endlich ein Buch, in dem auch
die Großeltern mal ganz untypisch gezeigt werden. Da ist noch ganz 
viel Feuer unterm Dach im Plattenbau. Witzig zum Vorlesen für Vorschul-
kinder oder zum Selberlesen für Grundschüler. My Baby balla-balla! 
Barbara Nürnberg

Gebundene Ausgabe: 64 Seiten
Verlag: TULIPAN VERLAG
Autor: Jochen Till, Silvan Borer
ISBN-10: 3864293650
ISBN-13: 978-3864293658
empfohlenes Alter: 7 - 9 Jahre

Gebundene Ausgabe: 432 Seiten
Verlag: List Hardcover
Autor: Brigitte Glaser
ISBN-10: 3471351809
ISBN-13: 978-3471351802

Die Ostergeschichte
Die echte Ostergeschichte schon für ganz Kleine

In leicht verständlichen Worten und mit einfühlsamen Bildern erzählt dieses Buch von dem
Osterwunder, das sich vor langer Zeit in Jerusalem zugetragen hat: der Auferstehung Jesu.   

In der Reihe „Der kleine Himmelsbote“ hat der Coppenrath Verlag schon für die ganz Kleinen
religiöse Themen durch das Kirchenjahr aufgelegt. Kompakt und mit  fröhlichen Illustrationen
zeigt dieses Papp-Bilderbuch, worauf es an Ostern wirklich ankommt und dass Ostern nicht
nur aus Eiersuchen und Süßigkeiten besteht.  Barbara Nürnberg

Pappbilderbuch: 16 Seiten
Verlag: Coppenrath
ISBN-10: 3815794749
ISBN-13: 978-3815794746
Alter: 24 Mon. - 4 Jahre
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Bund Naturschutz Nürnberg

Gemüseackergruppe des Bund Naturschutz startet im
April in Greuth (Kornburg) Junge Gärtner/innen gesucht!
Mit Beginn der Pflanzzeit können junge Gärtner/innen wieder nach Herzenslust säen, jäten,
pflanzen, gießen und ernten. Dabei erfahren sie, wie aus einem winzigen Samenkorn eine
große Pflanze mit eßbaren Früchten wird und lernen wichtige gärtnerische Grundkenntnisse.

Dabei verwenden wir bewusst auch alte Gemüsesorten wie z.B. rote Kartoffeln, Bamberger Hörnchen
oder die Ochsenherztomate und bauen rein biologisch – ohne Chemie- an. Mit viel Spiel und Spaß 
treffen sich die Kinder von Mai bis Oktober zweimal monatlich bei Regen und bei Sonnenschein und
lassen sich bei einem gemeinsamen Picknick das selbst geerntete Gemüse schmecken. Die Kinder 
dürfen auch regelmäßig Gemüse mit nach Hause nehmen! Höhepunkte unserer Ackersaison sind das
Sommerfest und das Erntedankfest mit Feuer, zu dem Eltern und Kinder herzlich eingeladen sind.

i Die Gruppe trifft sich ab Mai zweimal im Monat am Donnerstag, 16 – 18 Uhr. 
Die Auftaktveranstaltung für Eltern und Kinder findet am 07.04.19 auf dem Bauernhof der Familie Neubauer in Greuth 3 statt. 
Anmeldung beim BN - Nürnberg: Tel. 0911- 45 76 06   Leitung: Cornelia Rotter, BN-Umweltpädagogin, corneliarotter@gmx.de

Barbara Philipp <

Landratsamt Roth

Kulinarische Entdeckungsreise 
durch den Landkreis
Neue Broschüre KuliNaTour III durch sechs Gemeinden im östlichen Landkreis Roth.

Kultur in Wendelstein erleben, in Schwanstetten in einer historischen Gaststätte speisen, Kunst in
Rednitzhembach bestaunen, das prunkvolle Schloss Ratibor in Roth besuchen, in Hilpoltstein Ge-
schichte mit Genuss verbinden, das barocke Allersberg erleben und den Tag am idyllischen Rothsee
ausklingen lassen. So lässt sich der Landkreis mit der KuliNaTour entdecken. In den letzten Jahren
wurden bereits Ausgaben der KuliNaTour für den westlichen und den südlichen Landkreis Roth
veröffentlicht und neu aufgelegt. Mit der KuliNaTour im östlichen Landkreis Roth schließt das
Regionalmana gement den Kreis, womit nun alle Landkreisgemeinden Teil der Genussstraßen sind. 
Wie bei den beiden Vorgängern wartet auch die neue Broschüre mit vielen Vorschlägen für 
einen Ausflug in die Region auf. Im Fokus stehen die Direktvermarkter und Gastronomen, die 
sich „original regional“ auf die Fahnen geschrieben haben und die Prinzipien der Regionalität und
Qualität hochhalten. 

Um die Tour von Wendelstein bis zum Rothsee noch interessanter zu 
machen, gibt es bei insgesamt acht Stationen auch viele kulturelle High-
lights zu entdecken: Auf den 100 Seiten der Broschüre warten Tipps zu 
Sehenswürdigkeiten, Museen, Kunsthandwerkern und Veranstaltungen
aus den Gemeinden entlang der Route.  

Reise für Genießer und zum Genießen
Los geht die Tour in der Marktgemeinde Wendelstein, die vor allem viele
kulturelle Höhepunkte zu bieten hat: entlang des Alten Kanals wandern,
anhand einer Altortführung die Sehenswürdigkeiten Wendelsteins 
kennenlernen oder internationale Stars bei den Jazz & Blues Open live
erleben. Für das leibliche Wohl sorgen die Hofläden in den Ortsteilen
Wendelsteins, beispielsweise in Raubersried.

Auch die zweite Etappe Schwanstetten wartet mit einigen sehenswerten
Veranstaltungen auf. Daneben sind der Kohlenmeiler in Furth sowie das
historische Gasthaus „Der Schwan“ Höhepunkte der Station.

In Rednitzhembach lädt der Kunstweg mit über 50 Kunstwerken zum
Staunen ein. Im Anschluss können sich Genießer mit leckerem Brot oder
Milch, Joghurt und Käse bei den örtlichen Direktvermarktern versorgen
– natürlich alles „original regional“.

Weiter geht’s mit der Kreisstadt Roth. Beliebte Veranstaltungen wie das
Spargelfest, eine wunderschöne Altstadt mit dem Aushängeschild
Schloss Ratibor, die regionale Gastronomie und Spezialitäten vom 
Bauernhof laden zum Verweilen ein.

Auch auf der Strecke zwischen Roth und Hilpoltstein gibt es einiges zu
entdecken. Im Historischen Eisenhammer kann das „Hammerschmieden“
hautnah erlebt werden. Unterwegs lädt das Gasthaus zur Linde zum 
Einkehren ein. 

Wendelstein Marktplatz 
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Markt Schwanstetten

Metzgerei Peipp gewinnt 
15. Presssack-Wettbewerb 2019
Original-regionale Spezialität überzeugte die Fachjury

Nach mehreren Teilnahmen am Presssack-Wettbewerb des Landkreises
Roth mit guten Platzierungen ging Metzgermeister Stefan Peipp mit 
seinem Presssack diesmal als 1. Sieger hervor. Eine fachkundige Jury hatte
an der FreizeitMesse in Nürnberg unter den acht Finalisten deren 
Presssäcke zu bewerten. Die wichtigsten Kriterien waren dabei: Aussehen,
Konsistenz und natürlich der Geschmack. Am Ende hatte Stefan Peipp
mit seiner original-regionalen Spezialität die Nase vorn und wurde zum
„Presssack-König“ gekürt. „Wir freuen uns riesig! Der Sieg ist ein Verdienst
der gesamten Belegschaft und Ansporn weiterhin die gute Qualität und
den Service zu bieten, den unsere Kunden schon seit Jahren an uns schät-
zen“, bringt es das Unternehmerpaar Stefan und Stephanie Peipp voller
Stolz auf den Punkt.

Um die Metzgerei modern und zeitgemäß für die Zukunft aufzustellen,
haben die Peipps im vergangenen Jahr umfangreiche Investitionen 
vorgenommen. In nur vier Wochen wurde der Verkaufsladen komplett
umgebaut. Die neue Wurst- und Fleischtheke ermöglicht eine attraktive
Präsentation der zu 80 % selbst hergestellten Lebensmittel. Einen abso-
luten Hygienegewinn bringt das neu installierte Bezahlsystem, das kur-
zerhand auf den Namen „Willi“ getauft wurde. Damit kann die Kundschaft
in bar oder mit EC-Karte bezahlen, ohne dass die Mitarbeiterinnen mit
dem Zahlungsmittel in Kontakt kommen. Auch an die Angestellten
wurde gedacht und ein ergonomischer Fußboden eingebaut.

Bereichert wird das „Einkaufserlebnis“ durch die „süße Ecke“ mit selbst-
gebackenen Kuchen, die ebenso, wie die Brotzeit, in einem einladenden
Sitzbereich verspeist werden können.

Metzgermeister Stefan Peipp ist immer am „Tüfteln“ für leckere Gaumen-
freuden. Seine neueste Kreation: die „Franken Highländer“, – das sind mit
schottischem Whisky verfeinerte Bratwürste –, findet großen Anklang bei
der Kundschaft.

Dem Metzgereibetrieb Peipp, der als Lebensmittelhandwerker zur guten
Nahversorgung in unserer Gemeinde beiträgt, wünschen wir weiterhin
viel Erfolg.

Robert Pfann, Erster Bürgermeister      <

„Presssack-König“ Stefan Peipp und Ehefrau Stephanie präsentieren freude-
strahlend die Siegerurkunde

© Markt Schwanstetten
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Weiter geht die Tour in der Burg-
stadt Hilpoltstein, die mit ihren
vielen historischen Sehenswürdig-
keiten glänzt. In historischem 
Ambiente verwöhnen die ansässi-
gen Gastwirte ihre Gäste mit 
fränkischen Leckereien und an
einer Milchtankstelle kann frische
Milch ab Hof selbst gezapft 
werden.

Das barocke Allersberg mit seinen
historischen Bauten ist die vor-
letzte Etappe der Tour und hat
spannende Geschichten zu erzäh-
len. Beispielsweise die des Christ-
baumschmucks, dem eine eigene
Ausstellung in Allersberg gewid-
met wurde. 

Den Abschluss der Tour bildet der
Rothsee, wo man den Tag wunder-
bar ausklingen und einfach mal
die Seele baumeln lassen kann.

Online-Kartenanwendung
Die kostenlose Broschüre liegt am
Landratsamt Roth und bei den be-
teiligten Gemeinden aus. Zur be-
quemen Routenplanung von Zu-
hause aus gibt es eine Online-Kar-
tenanwendung unter: www.land-
kreis-roth.de/KuliNaTourOst

Weitere Informationen: Landkreis
Roth, Regionalmanagement, 
Sebastian Wolkersdorfer, 
Tel. 09171/81-1491

Sebastian Wolkersdorfer, Regionalmanagement <
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Landratsamt Roth

„Essig und Öl“ erstmals Produkt des Monats
Essig und Öl darf in keiner Küche fehlen. In den Supermärkten findet man eine große Auswahl
an verschiedensten Essigsorten und Ölen. Doch ist es auch hier sinnvoll auf heimische Produkte
von regionalen Betrieben zu achten. 

Das große Angebot an heimischen Ölen und Essig zeigt deutlich, dass unsere Direktvermarkter nicht
nur das Urprodukt vermarkten, sondern auch eine breite Palette an weiter veredelten Lebensmitteln
anbieten.   Dies nahmen die Lokale Agenda des Landkreises Roth und das Umweltschutzamt der Stadt
Schwabach zum Anlass, zum ersten Mal „Essig und Öl“ aus der Region zum Produkt des Monats zu
küren.

Regionale Öle – 
Qualität aus dem Landkreis Roth

In Sachen eigener Ölherstellung hat der Landkreis Roth einiges zu bieten.
In Neppersreuth produziert Familie Schnell hochwertiges, naturbelasse-
nes Kürbiskernöl, welches weit über die Landkreisgrenzen hinaus 
bekannt ist. Erweitert wird das Sortiment mit Sonnenblumenöl, Rapsöl
und Mohnöl, natürlich ebenfalls aus eigener Pressung und regionalen 
Urprodukten. 

In Landersdorf bei Thalmässing verarbeitet Familie Bernreuther regional
angebaute Sojabohnen zu Speiseöl. Das naturreine und nicht raffinierte
Sojaöl stammt aus gentechnikfreien Anbau und hat mit seinem nussigen
Geschmack schon viele Fans gefunden. Aber auch viele weitere Direkt-
vermarkter und Hofläden bieten die unterschiedlichsten Öle aus heimi-
scher Produktion an.

„Original regionaler“
Essig  

Ebenfalls findet man in un-
seren Hofläden und bei
den Direktvermarktern ein
vielfältiges Essigsortiment
- von fruchtig süß bis hin
zum Kräutergeschmack
mit feiner Säure – hier ist
für jedes Dressing oder
jede Marinade die richtige
Note dabei. 

Oder wie wäre es mit eigen produzierten Holunderblütenessig vom 
Holunderhof Waldmüller? Der leichte Essig mit ganzen Holunderblüten
in der Flasche und milder Säure eignet sich z.B. für leichte Blattsalate und
Fischgerichte.

Insgesamt bieten 14 Direktvermarkter und Hofläden aus dem Landkreis
Roth und der Stadt Schwabach aktuell heimische Öle und Essigsorten an.
Die Auswahl der angebotenen Produkte ist somit vielfältig, jedoch haben
unsere Direktvermarkter alle etwas gemeinsam: 
Sie bewirtschaften ihre Höfe mit Verbundenheit zur Natur und legen 
großen Wert auf die Herstellung von natürlichen, gesunden Lebensmit-
teln. Durch die kurzen Wege vom Urprodukt zum Verbraucher wird 
überdies ein Beitrag zum Umweltschutz geleistet. Für den Kunden 
bedeutet dies hochwertige Qualität und ein gutes Gefühl beim Einkauf
und letztlich beim Genießen.    8

meier_april19.qxp_Layout 1  26.03.19  16:51  Seite 14



meier Magazin                                                                                                                                                                 PR-Anzeige

25 Jahre »Der Bauernladen« in Schwabach.
Gutes direkt vom Bauernhof.

Die regionale Landwirtschaft mit der städtischen Bevölkerung zu ver-
binden, war das Anliegen von Landwirtschaftsmeister Helmut Schmidt
(52 Jahre), als er im März 1994 vor genau 25 Jahren nach Schwabach
kam, um dort einen Bauernladen zu eröffnen. 

In Zusammenarbeit mit 20 festen Partnerbauernhöfen verkauft er seit-
dem Brot, Käse, Wurst, Fleisch, Gemüse, Obst und vieles mehr. Wichtig ist
für Helmut Schmidt bis heute, dass alle Produkte aus nachvollziehbarer
regionaler Herkunft stammen, die Qualität stimmt und die Preise fair sind.
Im Laufe der Jahre kam noch einiges dazu: so gibt es jetzt auch frisches
Geflügel, Lamm, Fisch, heimisches Wild und sogar fertige Gerichte. Eine
Spezialität sind auch die leckeren Kuchen, welche die Chefin in ihrer Back-
stube auf dem Bauernhof in Adelmannsdorf bei Wolframs-Eschenbach
bäckt.

Der ursprüngliche Betrieb mit Kühen, Hühnern und Kartoffelbau wurde
aus arbeitswirtschaftlichen Gründen vereinfacht, ist aber immer noch das
Hobby des Chefs. Von den 17,60 ha Nutzfläche werden fast 24 % komplett
dem Naturschutz zur Verfügung gestellt. 

Durch verschiedene
späte Schnittzeitpunkte
und den Verzicht auf jeg-
liche Düngung und
Pflanzenschutz wird hier
ein optimaler Lebens-
raum für seltene Tiere
und Pflanzen geschaffen.

Preisausschreiben
Bei Ihrem nächsten Besuch im Bauernladen oder auf der Website können
Sie noch bis 04. Mai beim Jubiläums-Preisausschreiben mitmachen- es
gibt tolle Gewinne: • Zwei Übernachtungen mit Frühstück für 5 Personen
»Urlaub auf dem Bauernhof«   •  3 Gänge-Menü für 4 Personen   •  Verzehr-
gutschein über 40 Euro.

Markus Streck, meier Magazin      <

» Über die Zukunft gefragt,
antwortet Helmut Schmidt:
Eines meiner fünf Kinder
kann sich durchaus vorstel-
len, den Betrieb langfristig
einmal zu übernehmen.
Aber ich habe ja noch einige
Jahre bis zu Rente. «

5 Das Team vom 
Bauernladen in 
Schwabach

Firmengründer- 
Ehepaar Schmidt 
mit ihren Kindern 4

15

Stadt Schwabach

Lätaremarkt in Schwabachs Innenstadt
Frühjahrsmode, Haushaltswaren, Dekoartikel, 
Kräuter und Gewürze…

Passend zu den frühlingshaften Temperaturen findet am Montag, 
1. April, von 8 bis 18 Uhr der Lätaremarkt am Königsplatz und 
Martin-Luther-Platz statt.

Angeboten werden hier zahlreiche Artikel für den alltäglichen Bedarf
- von Frühjahrsmoden, Haushaltswaren, Dekorationsartikel, Kräutern
und Gewürzen bis hin zu süßen und herzhaften Leckereien. 

Der Lätaremarkt ist ein Markt, an dem man sich die Tischdecke aus-
suchen und gleich an Ort und Stelle nähen lassen kann. Ein Markt,
an dem es noch Artikel gibt, die man im Internet vergeblich sucht.
Und der mit seiner Atmosphäre noch immer viele in die schöne
Schwabacher Innenstadt lockt.

Jürgen Ramspeck, Pressesprecher   <

Alle Informationen zum Thema „Essig und Öl“ findet man im aktuellen
Flyer. Angefangen mit den Adressen der regionalen Anbieter von Essig
und Öl, über wissenswerte Ernährungsinfos bis hin zu passenden 
Rezeptideen ist der Flyer ein nützlicher Ratgeber. Ernährungsinforma-
tionen und Rezeptvor-schläge stammen aus der Feder des Amtes für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Roth.

Die Flyer liegen u.a. bei den Gemeinden, in den Filialen der Sparkasse und
Raiffeisen-banken und im Landratsamt Roth aus. In der Stadt Schwabach
liegt er für Sie im Bürgerbüro, in den Filialen der Sparkasse und an vielen
öffentlichen Einrichtungen bereit. Auf den angegebenen Webseiten kann
der Folder aufgerufen bzw. auch ausgedruckt werden.

Weitere Informationen:
Landkreis Roth – Lokale Agenda 21, Tel. 09171/81-1326,
Stadt Schwabach, Umweltschutzamt, Tel. 09122/860-584 
oder auch im Internet unter www.agenda21-roth.de ,
www.direktvermarkter-roth.de oder www.schwabach.de <

4
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Schwarzenbruck

Die Nürnberger WirtshausMusi 
Bürgerhalle Schwarzenbruck

Frühschoppen ganz spät: um 20:00
Uhr geht es los mit der Nürnberger
»WirtshausMusi« in Schwarzenbruck.

Der Frühling kommt so langsam aber
sicher auch nach Schwarzenbruck -
aber für die Biergärten ist es noch
etwas zu schattig. Also hat das 
KulturNetzwerk sich überlegt, wie
man Frühling ohne Wetterrisiko 
umsetzen kann: Zum einen ist da die
Bürgerhalle mit genügend überdach-
tem Platz für Biergarten – und zum
anderen ist da die NÜRNBERGER
WIRTSHAUSMUSI, die aus eben die-
ser Bürgerhalle einen wunderbaren
Biergarten macht. 

Was 2016 als Unterhaltungsmusik für Gäste aus Übersee auf den Flusskreuzfahrt-
schiffen im Nürnberger Hafen begann, musste am Festland fortgesetzt werden.
Ging es auf den Schiffen darum, die fränkisch-bayerische Kultur für Touristen 
verständlich zu machen, war das Ziel der Nürnberger Wirtshausmusik, ungeküns-
telte Volksmusik in ihrer ursprünglichsten Form in Wirtshäusern/Biergarten = Bür-
gerhalle zu spielen! Spielfreude und gelebte Tradition über Genre-Grenzen hinweg
sind das Markenzeichen der vier Profimusiker aus Österreich und Niederbayern!
Bekannt sind die Vier in Schwarzenbruck auch durch ihre Auftritte auf Mond-
scheinMärkten als PHILHARMENKA - und weil zwei von ihnen Schwarzenbruck 
zuhause sind. Und damit diese Wirtshaus-Atmosphäre auch wirklich authentisch
rüberkommt, wird das KulturNetzwerk natürlich Bier vom Fass und bayrisch/frän-
kische Snacks servieren. Dieser ganze Mix aus viel Liebe, Tradition und sensatio-
neller Musik ergibt den schönsten Frühschoppen, der je abends in Schwarzenbruck
stattfand. Der späte Frühschoppen beginnt am 30. März um 20 Uhr, Einlass ist 
ab 19 Uhr. Karten gibt es in der Christoporus-Apotheke, in der Gemeindekasse im
Rathaus, in der Gemeinde-Bücherei oder per e-mail bf.schneider@kabelmail.de .
Es werde Frühling und es wird. Versprochen.
i Wo: Bürgerhalle Schwarzenbruck, Veranstalter: KulturNetzwerk Schwarzen-
bruck e.V., Fritz Schneider, 09128 8110 www.kulturnetzwerk-schwarzenbruck.de/

Sa. 30.03.
20 bis 22 Uhr

Wendelstein

Rudi Zapf & Ingrid Westermeier
VIRTUOSE SAITENMUSIK

Von Europa nach Südamerika

Das virtuose Saitenduo tritt seit 35 Jah-
ren in vielen Konzertsälen der Welt auf
und präsentiert seine Instrumente in
einer kaum vorstellbaren Vielfältigkeit.
Rudi Zapf, Bayerns Klöppelvirtuose Nr. 1
(AZ-München), wirbelt mit bis zu 666 
Anschlägen pro Minute über sein Pedal-
Hackbrett, das er ab und an mit dem 
Vibrandoneon vertauscht. Im Duo mit
Ingrid Westermeier an der Gitarre spielt er Musik aus Irland, Finnland, Russland,
Italien, Frankreich oder Spanien. Aber auch Abstecher nach Südamerika zu brasi-
lianischem Choro und Samba oder Tango Argentino und Milonga finden sich
ebenso im Programm wie osteuropäische Klezmerklänge und originelle Werke
klassischer Meister. Was man hört und sieht, ist pure Lebensfreude – leidenschaft-
lich und temperamentvoll, temporeich und ausdrucksstark – gemischt mit instru-
mentaler Virtuosität, moderiert mit Wortwitz und Charme.
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, www.latrova.de , 
Eintritt: VK/AK 20 € / erm. 18 € zzgl. Gebühren

Sa. 06.04.
Beginn: 20 Uhr

Rother Bluestage 2019

Made in Roth: 
28. Rother Bluestage
Die Rother Bluestage sind ein Highlight im Kulturkalender
und seit fast dreißig Jahren ein wichtiges Ziel für Musiklieb-
haber aus der gesamten Region und weit darüber hinaus. 

Von 29. März bis 7. April 2019 findet das bundesweit be-
kannte Musikfestival zum 28. Mal in der mittelfränkischen
Kreisstadt Roth statt. Die Kulturfabrik ist seit jeher Ausrichte-
rin der Bluestage und präsentiert im eigenen Haus und auf
weiteren Bühnen stilbildende und stilübergreifende Musiker
und Bands der internationalen und nationalen Szene. 

Programm 2019 vom 29. März bis 7. April 2019
Walter Trout | Hauptbühne
Fr, 29. März 2019 | Kulturfabrik, Roth

Andrew Strong & 
Andreas Kümmert | Hauptbühne
Sa, 30. März 2019 | Kulturfabrik, Roth

Arthur Rosenbauer | Clubkonzert
Sa, 30. März 2019 | Zur Linde, Roth

Nina Attal Band | Hauptbühne
So, 31. März 2019 | Kulturfabrik

Wally & Ami Warning | Clubkonzert 
Di, 02. April 2019 | Schwanensaal, Roth

Muddy What? | Clubkonzert
Mi, 03. April 2019
Galaxy Bar Lounge, Roth

Big Daddy Wilson & Band
Hauptbühne | Mi, 03. April 2019
Kulturfabrik, Roth

Mike Zito & Jeremiah Johnson
Hauptbühne | Do, 04. April 2019
Kulturfabrik, Roth

Larry Garner | Clubkonzert
Larry Garner meets Norman Beaker
Band | Do, 4. April 2019 | 
Galaxy Bar Lounge, Roth

Jane Lee Hooker / Vanja Sky
Hauptbühne | Fr, 05. April 2019
Kulturfabrik, Roth

Zed Mitchell Band | Clubkonzert 
Sa, 6. April 2019 | Schwanensaal, Roth

Jake La Botz feat. 
Smokestack Lightnin‘ | Hauptbühne
Sa, 6. April 2019 | Kulturfabrik, Roth

MF Robots | Hauptbühne
So, 7. April 2019 | Kulturfabrik, Roth

Karten sind an den bekannten Vorverkaufsstellen, online über kultur-
fabrik.de auf eventim.de sowie an der Abendkasse (sofern nicht aus-
verkauft) zu erwerben. Fragen zum Vorverkauf werden gerne unter
09171 848-714 beantwortet.

Weitere Informationen unter www.bluestage.de <

Jake La Botz © Jim Herrington

Wally & Ami Warning © Jo Jonietz Gapa TV

MF Robots              © Will Hutchinson

Larry Garner        © Wolfgang Windbacher

AUSVERKAUFT

AUSVERKAUFT

Nürnberg

Kinderbasar 
in der AWO Kita Kunterbunt in Katzwang

Frühlings-/ Sommerbasar mit Frühlings- oder Som-
merkleidung oder einer Kleinigkeit fürs Osternest?

Damit Sie in Ruhe stöbern können, steht für die Kinder eine Mal- / Spielecke bereit.
Außerdem können Sie hier auch gleich einen leckeren Sonntagskuchen genießen
oder diesen zum Kaffeetrinken mit nach Hause nehmen.
i Wo: AWO Kita Kunterbunt in Katzwang, Am Weißensee 6, Nürnberg,  
Veranstalter: AWO Kita Kunterbunt, (Einlass für Schwanger ab 9:30 Uhr) 

So. 07.04.
10 bis 13 Uhr
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Ä
nderungen vorbehalten 

Tickets: Gemeindebücherei Wendelstein, Schwabacher Tagblatt, Feuchter
Bote sowie alle weiteren Reservix-Vorverkaufsstellen www.reservix.de 

An ausgewählten VVK-Stellen wird ZAC-Rabatt gewährt 
(nicht Gemeindebücherei Wendelstein) 

Jegelscheune Wendelstein, Forststraße 2, 90530 Wendelstein

www.jegelscheune-wendelstein.de

Freitag, 05. April 2019  l  20:00 Uhr

Ludwig Seuss Band
Mit mittlerweile 13 CDs im Gepäck,
einer herausragenden Allstarbeset-
zung und unzähligen Konzerten ist die
Ludwig Seuss Band in den letzten Jahren
zu einer der interessantesten und 
begehrtesten deutschen Blues- und
Zydeco-Bands gewachsen. Als Blues-
und Boogiepianist der Spider Murphy
Gang, als einer der versiertesten Orga-
nisten der Republik und als einer der
besten Zydeco-Akkordeonisten und –komponisten östlich des Missis-
sippis spielt der Münchner Ludwig Seuss schon lange in der ersten
Groove-Liga. Ein Ludwig Seuss Konzert ist immer ein Erlebnis der 
Extraklasse und ein gern gesehener Gast in der Jegelscheune. 
Eintritt: 19,- € zzgl. Gebühren, 23,- € AK

Schwarzenbruck

Spring Time Swing  
mit dem Soundorchester Burthann

Der Frühling ist da
und die passende
Musik vom Soundor-
chester Burthann
bekommen Sie von
uns. Spring Time
Swing ist das Motto
um Sie mit passen-
den Songs in die
richtige Stimmung
zu versetzen.

Das Sound-Orchester Burgthann e.V. (kurz SOB genannt) wurde 1998 mit 10 
Musikern gegründet. Mittlerweile besteht das SOB aus ca. 60 Musikern und verfügt
über ein gewaltiges Repertoire über Pop, Rock, Latin, Swing bis hin zu Musicals
und Filmhits. Lassen Sie uns gemeinsam der Frühling begrüßen und kommen Sie
in die Schwarzenbrucker Bürgerhalle.
iWo: Bürgerhalle Schwarzenbruck, KVV: Rathaus Schwarzenbruck, Christopho-
rus Apotheke Schwarzenbruck, Eventim.de  Veranstalter: Cultura Musica e.V.

Wendelstein

Christof Spörk
Kabarett

Christof Spörk goes Kuba. Ob er dort auch
wirklich ankommt, ist nebensächlich.

Der Weg ist das Ziel. Das Ziel weit weg. Auto-
stoppen wird jedenfalls schwierig. Außer die 
Klimaerwärmung zeigt sich einmal von ihrer
kundenfreundlichen Seite und trocknet den 
Atlantik aus. Wenn es den überhaupt gibt, die-
sen Atlantik. Es wird ja so viel gelogen in letzter
Zeit! Das ist übrigens eine der vielen Gemein-
samkeiten des vormals realen Sozialismus mit dem derzeit noch viel realeren 
Kapitalismus. Es wird gelogen wie gedruckt! Facebook o muerte! Twitter o muerte!
Que viva la Digitalisierung! Weil wer nicht mit der Zeit geht, geht mit der Zeit. 
Ja eh, aber wohin geht denn eigentlich die Zeit? Und komm ich dann irgendwie
zurück, falls es mir nicht gefällt. Keine Sorge, in Spörks fünftem Soloprogramm
„KUBA“ gibt es weder tropische Gulags noch politische Umerziehung. Außer für
solche, die drum betteln. Und Spörk verkauft weder Rum noch Zigarren für grap-
schende alte weiße Männer. Nicht einmal, wenn sie drum betteln. Dafür verspricht
Spörk, ganz viel Zucker zu geben. Azúcar! 
i Wo: Casa de la Trova, Zum Sportheim 13, Wendelstein, www.latrova.de , 
Eintritt: VK/AK 18 € / erm. 16 € zzgl. Gebühren

Sa. 13.04.
Beginn: 20 Uhr

Fr. 12.04.
20 bis 23 Uhr

Wendelstein

Der Dicke und der Belgier
& „Die Muhackl“
Konzert im Downstairs Wendelstein 

Der Dicke und der Belgier:
Sash Brandt (Vox / Drums)
und Patrik Leuchauer (Vox
/ Git) haben sich zum Vor-
satz gemacht: 

WENIGER IST MEHR. 
Kein Geschnorksel und
keine grossartigen Effekte.
Nur eine Akustik-Gitarre
und eine Rhythmus-Schlag-
gelegenheit mit zweistim-
migem Gesang reicht
schon vollkommen aus, 
die Pop-, Rock- und Sonst-
was-Geschichte RAUF und
RUNTER zu spielen! 
Sie nehmen sich selbst nicht allzu ernst, vieles Andere aber
schon! Lieder werden nicht einfach nur nachgespielt, sie werden
zelebriert. Viel Spaß“

„Die Muhackl“: Campfire on stage, von der Lagerfeuer-Combo zur Live Band

i Wo: Jugendtreff Downstairs, Am Schießhaus 2, Wendelstein. 
Eintritt frei. Konzert im Rahmenprogramm des Jazz & Blues Open Wendelstein

Fr. 26.04.
Beginn: 21 Uhr
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Schwarzenbruck

Älternabend  
in der Bürgerhalle Schwarzenbruck

Die Idee ist, eine Tanz- und
Musikveranstaltung für reife
Menschen zu etablieren,
fernab vom üblichen Ü30
Standard, der immer mehr
in Kommerz- und Main-
stream abrutscht.

Die Musik: Alles was die letz-
ten Jahrzehnte zu bieten
haben, dabei immer das Ni-
veau im Auge behalten, ohne überkandidelt zu werden. Ab 50s ist alles er-
laubt, was gut ist und Spaß macht: Rock’n’Roll, Beat, Rock, Pop, Soul, Reggae,
Funk, R’n’B, Ska, Country Rock. Da darf schon mal Locomotive Breath oder
Black Betty aus den Speakern donnern, genauso wie Sexual Healing, Thriller
oder gar Elvis- und Beatles Klassiker, ganz zu schweigen von großartigen Bal-
laden oder opulenten Werken von Pink Floyd oder Rush. Hier und da Stan-
dardtänze und Fox etc. sind ok, aber ganz klar: für Schlagerfeten, Volksmusik
und Volxrock etc. sollten wir uns nicht zuständig fühlen. Es gibt genügend
andere, die dieses Feld bedienen.
Die Zielgruppe: Menschen reiferen Alters, etwa ab 35 / 40 bis uralt, die mitten
im Leben stehen. Diese Gruppe ist offen und dankbar für qualitativ hochwer-
tige Musik, die Erinnerungen und Emotionen hervorruft.
i Wo: Bürgerhalle Schwarzenbruck, Veranstalter: Cultura Musica e.V., 
Karten bekommen Sie im Rathaus Schwarzenbruck, in der Christophorus
Apotheke Schwarzenbruck und bei Eventim.

Sa. 27.04.
20 bis 23 Uhr

Nürnberg

Volksliederabend 
der Kath. Musikkapelle Kornburg

Auch in diesem Jahr lädt die Kath. Musikkapelle Kornburg wieder herzlich
ein einem Böhmischen Abend mit Volksliedersingen.

Gespielt werden traditionelle böhmische Blasmusik und alte deutsche Volks-
lieder, bei denen nach Herzenslust mitgesungen werden darf. Für kleine Spei-
sen und Getränke ist gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
i Wo: Kath. Pfarrheim in Kornburg, Seckendorfstr. 6., Nürnberg - Kornburg
Veranstalter: Kath. Musikkapelle Kornburg, Einlass ist ab 18:30 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Nürnberg

Calavera Acid Tango
Elektrotango Duo aus San Telmo

Calavera Acid Tango sind ein
Elektrotango Duo aus San Telmo,
dem berühmten Tango-Stadtteil
von Buenos Aires.

Seit 2015 bringen Pablo Recana-
tini am Bandoneon und Nicolás
Dworniczak an Klavier, Synthesi-
zer und Vocoder ihr Publikum der
Milongas zum Tanzen. Calavera
Acid Tango kombinieren die 
klassischen Tangorhythmen mit elektronischer Musik und kreieren dabei eine 
moderne urbane Klangwelt, die zum Zuhören und Tanzen einlädt. Auf Einladung
von Corazón de Tango machen Calavera Acid Tango nun im Rahmen der Europa-
tournee, die sie unter anderem nach Marseille, Köln, München und Luzern führt,
Halt am Sonntag, 28. April, in der Villa Leon. Im Gepäck haben sie das Mitte 2018
erschienene Album „De la noche a la mañana”. Im Anschluss an das Konzert gibt
es noch eine 60-Minuten-Milonga für Tanzbegeisterte. 
iWo: Villa Leon Nürnberg, Philipp-Körber-Weg 1, 90439 Nürnberg. Veranstalter:
Corazón de Tango, Tickets auf www.reservix.de, bei Mono-Ton Schallplatten in
der Färberstraße 44 und an an allen bekannten Vorverkaufsstellen

© Adrena Line

Sa. 27.04.
Beginn: 19:30 Uhr

So. 28.04.
20 bis 23 Uhr

Wendelstein

Kadehma & STRIFE 85
Konzert im Downstairs Wendelstein 

Kadehma – das ist
Musik, die es nirgens
anders gibt.

Wenn Kadehma auf die
Bühne kommt schafft
es kaum einer unbe-
rührt zu bleiben. 
Während der HipRock
Sound die Hüften zum
schwingen und die
Beine zum Tanzen auffordert, berühren die Texte die Herzen und
regen zum Nachdenken an. 90 Minuten Kadehma ist eine Reise
durch die Köpfe in die Herzen der Menschen.
i Wo: Jugendtreff Downstairs, Am Schießhaus 2, Wendelstein. 
Eintritt frei. Konzert im Rahmenprogramm des Jazz & Blues Open Wendelstein 

Sa. 27.04.
Beginn: 21 Uhr
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Tickets gibt es in der Gemeindebücherei Wendelstein sowie an allen Reservix-
Vorverkaufstellen, teilweise auch mit ZAC-Rabatt, oder online unter 
www.reservix.de. Weitere Informationen zu allen Veranstaltungen und 
Künstlern gibt es unter www.jazzandbluesopen.de. 

Fr, 26.04.  l Lisa Stansfield / Judith Hill

Lisa Stansfield – Funkiger Groove, Soul und
Lisas unvergleichliche Stimme sind heute –
wie vor 30 Jahren einzigartig. 2019 beim
Jazz & Blues Open im Doppelkonzert mit
Judith Hill, deren Musik dem US-amerika-
nischen Pop und R&B zugeordnet wird. 
Ort: Eventhalle FV Wendelstein l 20 Uhr /
VVK 59 €, AK 69 €

Highlights der 26. Jazz & Blues Open

Weitere Konzerte ...
So, 28.04.    l Zydeco Annie + Swamp Cats feat. Helt Oncale
                             11 Uhr l Jegelscheune

Mo, 29.04.   l Singin´off Beats l 20 Uhr l Kirche St. Nikolaus

Di, 30.04.     l Joel Havea Trio  l 20 Uhr l Downstairs

Di, 30.04.     l Roberto Di Gioia's Web Web l 20 Uhr l Jegelscheune

Di, 30.04.     l Tuija Komi Quartett l 20 Uhr l Casa de La Trova

Mi, 01.05.    l Tim Allhoff Quintett l 20 Uhr l Jegelscheune

+++ Eintritt frei +++

Doppelkonzert

Sa, 27.04.  l Stanley Clarke / Manu Dibango

Stanley Clarke - lebende Fusion-Legende
und einer der wichtigsten Jazz-Musiker der
letzten vier Jahrzehnte, steht für vieles, was
den Jazz-Rock der letzten 45 Jahre berühmt
gemacht hat. Manu Dibango: Für die Musik
des afrikanischen Pop-Patriarchen Manu 
Dibango gibt es keine Stil-Schublade. Manu
ist ein Profi für die Fusion von Klängen 
unterschiedlichster stilistischer und geogra-
phischer Herkunft.  Ort: Eventhalle FV
Wendelstein l 20 Uhr / VVK 44 €, AK 54 €

So, 28.04.  l Tom Gaebel & His Orchestra - Perfect Day

Tom Gaebel zählt zu den Besten seines
Faches – als Entertainer, Big-Band-Leader
und Crooner. Lässig vorgetragener, fin-
gerschnippend- guter Big-Band-Style,
gehobenes Easy Listening und ein-
drucksvolle Pop-Jazz-Spektakel, das ist
Tom Gaebel. PERFECT DAY – das ist
Gute-Laune-Musik der Premium-Klasse !
Ort: Eventhalle FV Wendelstein l 20 Uhr
/ VVK ab 34 €, AK ab 44 €

Doppelkonzert

Mi, 01.05.  l Open Air im Altort
The Mojo Six l (12 Uhr)
Charles Pasi l (14 Uhr)
Pho Queue l (17 Uhr)

Am 1. Mai wird traditionsgemäß einen Open Air Tag auf dem Markt-
platz bei freiem Eintritt geboten. Freuen Sie sich um 12 Uhr auf The
Mojo Six – viel Spiellaune, Lust zur Improvisation und großen Emotionen.
Um 14 Uhr erobert dann Charles Pasi mit seiner rauen Blues-Stimme
und Mundharmonika in der Hand die Welt des Blues und Jazz. Um 17
Uhr spielen dann Pho Queue. Funkige Gitarren, Soulgesang und 
geschmeidige Synthies laden zum zuhören und tanzen ein!

Wendelstein

Röthenbacher Vorträge
Wie frei ist der Mensch in seinem Willen?

Ist der Mensch frei oder bestimmen ihn seine Gene
und die Biologie seines Gehirns? Diese Alternative erscheint immer wieder in
Diskussionen um Freiheit und Verantwortung. 

Der Vortrag will hier zur Klärung beitragen, indem er die Hintergründe und 
Voraussetzungen der beteiligten Positionen verdeutlicht und aufzeigt, warum die
Debatte um Determinismus und menschlicher Freiheit zu keinem Ergebnis führen
kann. Die theologische Erinnerung an Martin Luthers Schrift »Vom unfreien Willen«
bietet überraschende Einsichten, die ein realistischeres Verständnis menschlicher
Freiheit eröffnen kann. Referent: Prof. Dr. Wolfgang Schoberth, FAU Lehrstuhl für
systematische Theologie (Dogmatik), Erlangen
i Wo: Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Wendelstein OT Röthenbach b.St.W.
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Röthenbach b.St.Wolfgang, Eintritt frei
Info: Bernd Bergmann, Tel. 09129/6893

Mo. 29.04.
19:30 bis 21 Uhr

Wendelstein

AWO-Rockers – Rythm & Beer
Konzert im AWO Haus der Begegnung 

Die wohl „älteste Rock’n-Rollband Bayerns” –
mit mehr als 300 Jahren – spielt auch heuer im
Rahmenprogramm des Jazz & Blues Open Wen-
delstein.  

iWo: AWO Haus der Begegnung, Frankenstr. 25,
Wendelstein. Eintritt frei. Konzert im Rahmenpro-
gramm des Jazz & Blues Open Wendelstein 2019 

Di. 30.04.
Beginn: 19 Uhr

Schwabach

Frühjahrskonzert 
Schwabacher Kammerorchester

Englische Komponisten des 19. Jahrhunderts
Edward Elgar und George Alexander MacFarren

Wir präsentieren das Cellokonzert von Edward
Elgar mit der herausragenden, international re-
nommierten Cellistin Joanna Sachryn. Von George
Alexander MacFarren – dem englischen Mendels-
sohn – spielen wir seine 4. Sinfonie und die Ou-
vertüre »Chevy Chase« ... Romantisches von der
Insel aus der Zeit vor dem Brexit.
i Wo: Markgrafensaal Schwabach, Ludwigstraße 16, Schwabach. Kartenvorver-
kauf: Juwelier Zeller Schwabach, Buchhandlung-Café Lesezeichen, Schwabach. Ein-
trittspreise VK 16/10€, AK 18/10€  Veranstalter: Schwabacher Kammerorchester e.V.

© Joanna Sachryn

Sa. 04.05.
Beginn: 20 Uhr
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Fahrschule Walch

So machen Sie Ihr Motorrad fit für die Saison
Der Frühling steht in den Startlöchern und damit zieht es viele Motorradliebhaber raus auf die Piste. Damit Sie bei Ihrer ersten Ausfahrt
auch sicher unterwegs sind, erklärt Ihnen Fahrschulinhaber Thomas Walch, wie Sie Ihr Motorrad fit für den Frühling machen.

Step 1: Motorrad reinigen und
Mängel beseitigen

Befreien Sie Ihr Motorrad von Win-
terstaub und alten Verschmutzun-
gen der letzten Saison. Bei dieser
Gelegenheit können Sie es gleich
auf Mängel checken und diese aus-
bessern: Sind Schrauben locker?
Tritt Flüssigkeit aus? Sind die Hand-
und Fußhebel richtig eingestellt
und geschmiert? Gibt es Stein-
schläge?

Step 2: Kette prüfen

Legen Sie besonderes Augenmerk
auf die Kette. Diese muss gereinigt,
justiert und gefettet werden. Prüfen Sie die Kette dabei gleich auf 
Verschleiß: Lässt sie sich vom Kettenrad abheben? Sind an Ritzel und 
Kettenrad sogenannten Haifischzähne zu sehen? Diese Verdünnungen
sind gefährlich, da sie brechen und einen Freilauf verursachen können.
Deshalb: Kette in dem Fall unbedingt austauschen!

Den Kettendurchhang kontrollieren Sie am besten zu zweit. Einer sitzt 
im Sattel und federt das Fahrzeug ein. Dabei muss die Kette immer noch
genug Durchhang haben und darf nicht spannen, sonst werden 
Ritzel und Getriebeausgangswelle unnötig belastet. Wie groß der Durch-

hang sein sollte, lässt sich meist
einem Sticker auf dem Ketten-
schutz oder der Schwinge entneh-
men. Alternativ können Sie in der
Betriebsanleitung nachlesen.

Step 3: Öl wechseln

Wenn Sie vor dem Winter auf einen
Ölwechsel verzichtet haben, sollten
Sie ihn jetzt vornehmen. Wechseln
Sie dabei den Filter gleich mit. 
Angaben zur benötigten Öl-Visko-
sität und Füllmenge stehen im
Handbuch. Kontrollieren Sie auch
während der Saison regelmäßig
den Ölstand – am besten bei jedem
Tankvorgang.

Step 4: Bremsen checken

Prüfen Sie vor der ersten Fahrt in jedem Fall die Funktion der Bremsen.
Schieben Sie dazu Ihr Motorrad langsam an und vergewissern Sie sich,
dass die Systeme auf den Zug am Hebel und auf den Tritt aufs Pedal rasch
reagieren. Öffnet sich die Bremse wieder oder sitzen die Kolben so 
fest, dass sie nicht wieder zurückgehen?Bei Letzterem spüren Sie einen
erhöhten Widerstand beim Schieben.

Untersuchen Sie außerdem, ob die Bremsbeläge noch ausreichend stark
sind. Beseitigen Sie Bremsstaub an Zange und Scheibe mit Bremsen -
reiniger. Kontrollieren Sie auch die Bremsleitungen sowie die Verbindun-
gen zu Bremszylinder und Zangen. Gibt es poröse Stellen? Ist etwas 
undicht? Und wenn Sie im Ausgleichsbehälter nur noch schwarzsehen,
ist es höchste Zeit, die Bremsflüssigkeit zu wechseln.

Step 5: Reifen untersuchen und reinigen

Liegt das Restprofil Ihrer Reifen unter 1,6 mm oder zeigen sich Risse in
der Karkasse, sind dringend neue Reifen fällig. Neue Reifen brauchen Sie
auch, wenn während der Fahrt plötzlich ungewohnte Vibrationen oder
sogar Lenkerschlagen auftreten. Ursache ist meist ein Standplatten 
auf der Lauffläche. Haben Sie bereits vorm Überwintern die Reifen mit
0,5 bis 1 bar über dem empfohlenen Fülldruck beaufschlagt, ist das Risiko
hierfür niedriger – kontrollieren sollten Sie dennoch.

Auch wenn die Lauffläche noch genug Profil hat, sollten Sie den Reifen-
fülldruck vor der ersten Fahrt prüfen und bei Bedarf korrigieren. Bei 
langer Standzeit und wechselnden Temperaturen verringert sich dieser
oft. Reinigen Sie die Reifen zudem, damit bei der ersten Ausfahrt kein 
gefährlicher Schmierfilm aus altem Staub und Feuchtigkeit entsteht.

Step 6: Beleuchtung warten

Kontrollieren sie alle Beleuchtungseinrichtungen auf Beschädigungen
wie Sprünge, Kratzer oder Verfärbungen. Machen Sie Zündung und
Motor an, um ein Entladen der Batterie zu vermeiden. Schalten Sie dann
alle Lichter einzeln durch und prüfen Sie, ob diese noch funktionieren.
Vergessen Sie beim Bremslicht auch die Bremslichtschalter nicht, indem
Sie die Vorder- und Hinterradbremse getrennt voneinander betätigen.

Eine gute Fahrt wünscht Ihnen Ihr Thomas Walch <

Start in die Motorradsaison © Fotolia: Marc Xavier

Auto / Motorrad / Verkehr  – April 2019
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Autohaus Richter & Zech GmbH PR-Anzeige

Die Elektro-Offensive
Die Saison beginnt und es juckt in den Fingern...

Elektromobilität ist in aller Munde und wird immer breiter aufgestellt.
Auch wir stehen schon seit vielen Jahren hinter elektrischen Alterna-
tiven. Seit 2017 schlagen wir nun auch eine Brücke in den Zweiradbe-
reich und haben uns den Rücken mit Top Herstellern gestärkt, diese
stellen wir Ihnen gerne vor!

Cityscooter & Roller von »SXT«
Angefangen mit der Marke „SXT“ die ein riesiges
Spektrum an Rollern und Kickrollern bietet, sei es ein
Cityscooter um geschmeidig durch die Stadt zu gleiten
oder ein Roller in der 50er-Klasse der definitiv eine all-
tagstaugliche Alternative zu seinen Benziner-Kol-
legen darstellt.

Moderne und klassische Roller 
von »Super Soco«
Auch mit der Marke „Super Soco“ haben wir einen starken Partner für 
E-Roller gefunden. Mit Ihren modernen und klassischen Designs setzt die
Marke Maßstäbe und macht Rollerfahren nicht nur umweltfreundlich
sondern auch stylisch.

elektrische Motorräder von »ZERO«
Seit 2017 sind wir stolzer Vertragspartner der Marke „ZERO“, die seit über
10 Jahren rein elektrische Motorräder entwickelt und produziert. Vom
Tourer bis zur Streetfighter ist alles vertreten und überzeugt durch bis zu
190Nm Drehmoment ab Stand und einer Spitzengeschwindigkeit von
200 km/h! - Fahrspaß garantiert! 

Anrufen - Probefahren - Mitreißen lassen!

Autohaus Richter & Zech <

Bild: www.sxt-scooters.de
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Bürgerinitiative Sperberslohe

Sicherer Schulweg? Fehlanzeige!
Die Unversehrtheit und das Wohl der Kinder sollte in unserer
Gesellschaft einen hohen Stellenwert haben. 
Hierzu gehören auch zwangsläufig sichere Schulwege.

Gesetze allein machen das Leben nicht sicherer. So verhindert das Strafge-
setzbuch keine Überfälle, Morde, Raub und Vergewaltigung. Die Straßen -
verkehrsordnung verhindert auch nicht zu schnelles Fahren, Fahren unter
Drogen- oder Alkoholeinfluss und tödliche Unfälle. Täglich sterben auf den
Straßen in Deutschland fast zehn Menschen. Jährlich gibt es fast 400.000 
Verletzte, davon über 66.000 Schwerverletzte. Im Jahre 2016 kamen laut 
Erhebung der DEKRA allein mehr als 4.000 Schüler im Schulbusverkehr zu
Schaden. Die wichtigste Regel aller Verkehrsexperten lautet daher: Niemals,
niemals vor oder hinter dem stehenden Bus die Straße überqueren.
Aber genau das empfiehlt das Landratsamt Roth und die Regierung von Mit-
telfranken den Kindern.

Südlich von Sperberslohe gibt es seit etwa einem Jahr direkt an der vielbe-
fahrenen Staatsstraße 2225 eine neue Schulbushaltestelle. Sie befindet sich
in einer Kurve und es gibt dennoch keine Geschwindigkeitsbegrenzung und
kein Hinweisschild auf die Schulkinder. Die zuständigen Behörden halten 
solche Sicherungsmaßnahmen für überflüssig. Sie argumentieren, dass die
Kinder allein durch die § 20 und § 3 der Straßenverkehrsordnung geschützt
seien. Zitat: „Geschützt werden also insbesondere Fußgänger, die vor oder
hinter dem Bus auf die Fahrbahn treten.“ … „Besonders gefährdete Fußgän-
gergruppen sind darüber hinaus durch § 3 Abs. 2a StVO zusätzlich geschützt,

der bestimmt, dass sich Fahrzeugführer gegenüber Kindern, hilfsbedürftigen
und älteren Menschen, insbesondere durch Verminderung der Fahrgeschwin-
digkeit und durch Bremsbereitschaft so zu verhalten haben, dass eine Gefähr-
dung dieser Verkehrsteilnehmer ausgeschlossen ist.“

Salopp ausgedrückt: Wenn die Kinder also aufpassen und die Autofahrer auch
aufpassen, dann kann gar nichts passieren. Egal, ob sie vor oder hinter dem
Bus die Straße queren oder ob sie warten, bis der Bus weitergefahren ist.
Diese rein juristische Sichtweise wird weder den Kindern, noch der Realität
gerecht. Es wäre notwendig, dass sich die Behörden mehr am Wohl der Kinder
orientierten. Auf den Schutz eines Paragrafens kann man sich im Zweifel nicht
verlassen. Das zeigen die Unfälle. Und das sollte auch das Landratsamt Roth,
die Regierung von Mittelfranken und Landrat Eckstein wissen.

Auf der Internetseite www.buergerinitiative-sperberslohe.de
können Sie uns Ihre Meinung zukommen lassen.

Hartmut Schröder, Sprecher der Bürgerinitiative   <

Die Haltestelle befindet
sich in einer Kurve. Hier
sind 100 km/h zulässig. 

© Bürgerinitiative
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Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“

Verkehr und Kommunalwahl sind 2019/2020 IBgW-Schwerpunkte
Die Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ (IBgW) will sich 2019 und 2020 vorrangig mit den Verkehrsproblemen in
der Marktgemeinde auseinandersetzen. Auch bei den Stromtrassenplanungen des Netzbetreibers Tennet sieht sich die parteiunabhängige
Ortsinitiative künftig stärker gefordert. Werden im Herbst erste Planungen des Netzbetreibers vorliegen, wird es eine gemeindliche Informati-
onsveranstaltung geben. Gegen Jahresende werde außerdem die im Frühjahr 2020 anstehende Kommunalwahl in den Blickpunkt der IBgW
rücken müssen, kündigte die Ortsinitiative bei ihrem jüngsten Monatstreffen an.

Die Bürgerinitiative setzt sich inzwischen seit drei Jahren für eine behut-
same Ortsentwicklung, mehr Lebensqualität und mehr Bürgerdemokratie
in Wendelstein ein. Bei der Veranstaltung zog sie zugleich eine Bilanz ihrer
Arbeit. Vertreten wird die Initiative künftig von Kristin Seelmann. Sie gehört
zu den Gründern der IBgW und war bereits engagiertes Mitglied im 
Sprecherkreis. Sie tritt die Nachfolge von Reinhold Selz an, der das Amt aus
privaten und gesundheitlichen Gründen aufgibt. Er gehöre aber weiterhin
dem IBgW-Sprecherkreis an.

Was die Verkehrsprobleme in Wendelstein angehe, so seien diese bereits in
den vergangenen Jahren immer wieder Thema bei IBgW-Veranstaltungen
gewesen. Das jüngste Marktgemeinderatsvotum, ein Planungsbüro mit der
Erstellung eines Verkehrskonzepts zu beauftragen, rücke das Thema aber
noch einmal stärker in den Fokus, erläuterte Seelmann. Der Ortsinitiative
sei dabei – wie schon beim Flächennutzungsplan – wichtig, bei der Suche
nach Lösungen das Know-how der Bürger von Anfang an zu nutzen.

Zum Auftakt der Debatte hat die IBgW für den 3. April einen renommierten
Verkehrsplaner zu einer öffentlichen Veranstaltung in das Sportheim des
SC Großschwarzenlohe eingeladen. Er will erläutern, in welcher Weise 
Bürger bei Verkehrsplanungen frühzeitig bei der Erstellung von Verkehrs-
konzepten eingebunden werden können. Wie dies in der Praxis funktio-
niert, will der Verkehrsexperte an konkreten Beispielen aufzeigen. 

Zur Kommunalwahl im März 2020 will
die Ortsinitiative unter anderem die
Kommunalprogramme der antreten-
den Parteien auf den Prüfstand stel-

len. Angestrebt werde auch eine Veranstaltung mit den Spitzenkandidaten
aller Parteien, die sich um Sitz und Stimme im Marktgemeinderat bewerben,

kündigte die IBgW an. Der Ortsinitiative sei wichtig, Bürgern eine fundierte
Entscheidung an der Wahlurne zu ermöglichen, betonte IBgW-Sprecher
Klaus Tscharnke in seinem Ausblick.

Die IBgW selbst werde nicht zur Kommunalwahl antreten. Auch werde kein
einziges Mitglied des Sprecherkreises auf einer der Parteienlisten kandi -
dieren, betonte die IBgW. Die Ortsinitiative sehe ihre Stärke in ihrer partei-
lichen Unabhängigkeit und in ihrer Rolle als Bürgerplattform; beides wolle
sie weiter bewahren, betonte Tscharnke. Auch wolle man frei von institutio-
nellen Zwängen die Zukunft Wendelsteins gestalten. Allerdings strebe man
eine stärkere Zusammenarbeit mit Gemeinde und Gemeinderat an. Man
hoffe, dass bei der neuen Gemeinderatsmehrheit ein Geist herrsche, der in
engagierten Bürgern nicht unbequeme Nörgler, sondern Impulsgeber und
kreative Ideenlieferanten sehe.

Die neue IBgW-Sprecherin Seelmann ließ in einer Präsentation drei Jahre
IBgW-Arbeit Revue passieren. So sei die Initiative gleich vom Start weg mit
der fragwürdigen Reihenhaus-Siedlung auf dem ehemaligen Hörnleinge-
lände konfrontiert gewesen. Im Zusammenhang mit der Aufstellung des
Flächennutzungsplans, der Blaupause für Wendelsteins Zukunft, habe die
IBgW für eine breite Diskussion in der Bürgerschaft gesorgt – beispielsweise
in der auf IBgW-Druck zustande gekommenen gemeindlichen Planungs-
werkstatt. Bei Ortsbesichtigungen setzte sich die IBgW mit den Problemen
einzelner Ortsteile auseinander. Auch die Energiewende auf Ortsebene war
Thema bei einer der monatlichen Veranstaltungen.

Weitere Infos: www.ibgw.info

Klaus Tscharnke, Sprechergruppe   <

8C »Bürger beim Verkehrskonzept mit
ins Boot holen«, Seite 67

Auto / Motorrad / Verkehr  – April 2019
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TÜV SÜD

Defekte Stoßdämpfer sind eine schleichende Gefahr
Ein modernes Auto wirft so schnell nichts aus der Bahn. Dank ausgepichter Elektronik wie ESP oder ABS werden selbst
kniffelige Fahrsituationen gemeistert. „Doch die elektronischen Regelsysteme können die Grenzen der Fahrphysik
nicht außer Kraft setzen und sind auf ein intaktes Fahrwerk angewiesen“, erinnert Wolfgang Weiß von TÜV SÜD 
in München: „Sind die Stoßdämpfer verschlissen, gerät das Fahrzeug unversehens in einen Schlingerkurs.“ Deshalb
sollten Autobesitzer regelmäßig die Stoßdämpfer von einem Fachmann kontrollieren lassen, sofern solche Kontrollen
nicht im Inspektionsumfang aufgelistet sind. 

Autofahrer können mitunter defekte Dämpfer an unterschiedlichen
Symptomen erkennen: Etwa, wenn sich das Fahrzeug schwammig 
anfühlt, das Lenkrad flattert, die Reifen Auswaschungen zeigen oder 
ungleichmäßig abgenutzt sind. Ölaustritte an den Dämpfern gehören
ebenfalls zu den kritischen Indizien. „Wenn eine Dämpferkontrolle nicht
im Rahmen der Inspektionsintervalle vorgesehen ist, sollte man ab einer
Laufleistung von etwa 80.000 Kilometern eine fachmännische Überprü-
fung vornehmen lassen und danach etwa alle 20.000 Kilometer“, legt
Weiß Autobesitzern ans Herz. Was manche Autobesitzer verdrängen: 
Defekte Stoßdämpfer bedeuten dabei nicht nur weniger Komfort, 
sondern – weitaus schlimmer – eindeutig weniger Fahrsicherheit. Dabei
wächst die Unfallgefahr mit zunehmender Beladung des Fahrzeugs, etwa
wenn das Auto für die Fahrt in den Osterurlaub voll bepackt ist. 

Das Tückische am Dämpferverschleiß ist, dass er schleichend auftritt. 
„Der Fahrer gewöhnt sich an ein Nachlassen der Dämpferwirkung und
ihm fehlt meist der direkte Vergleich mit intakten Dämpfern“, schildert
der TÜV SÜD-Fachmann seine Erfahrungen. Eine einfache Sichtprüfung
oder der Wipptest mit der Hand liefern keine verlässlichen Kontrollergeb-
nisse über die Funktion der Dämpfer. „Optimal ist eine Dämpferprüfung
auf einem sogenannten Schwingungspulser“, rät der Fachmann. Dabei
wird das Dämpfungsverhalten des gesamten Fahrwerks unter die Lupe
genommen. 

Was passiert, wenn die Dämpfer ihren Dienst quittieren, beschreibt Weiß:
„Bei Kurvenfahrten oder Ausweichmanövern bricht das Fahrzeug erheb-
lich eher aus. Der Bremsweg verlängert sich etwa ab Tempo 80 um zwei
bis drei Meter und der gefürchtete Aquaplaning-Effekt setzt viel früher
ein.“ Außerdem verschleißen die Reifen schneller. Zudem wird Funktions-
fähigkeit elektronischer Fahrassistenzsysteme wie ABS, die Antischlupf-
regelung (ASR) oder ESP durch mangelhafte Dämpfer stark beeinträch-
tigt, da diese Assistenzsysteme eben auf Fahrbahnkontakt angewiesen
sind. Steht ein Austausch der Fahrwerkskomponenten an, dann emp-
fiehlt der TÜV SÜD-Fachmann, „sollten die Dämpfer stets achsweise 
getauscht werden.“

Vincenzo Lucà   <
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Rummelsberger Diakonie e.V.

Altdorfer wollen beste Schülerfirma Deutschlands werden
Schülerinnen und Schüler des Sonderpädagogischen Förderzentrums der Rummelsberger Diakonie brauchen Stimmen bei Online-Voting.

Jede Stimme zählt: Mehr als 1.500 Likes benö-
tigt die Kooperation „Holz und Wurm meets
Nadel und Faden“, um beim Bundes-Schüler -
firmen-Contest in die Endrunde zu gelangen.
Dann haben die elf Schülerinnen und Schüler
des Sonderpädagogischen Förderzentrums der
Rummelsberger Diakonie in Altdorf die
Chance, mit ihren Ideen und Produkten in den
Top Ten des bundesweiten Wettbewerbs des
Bundeswirtschaftsministeriums platziert zu
werden. Es geht um ein Preisgeld von bis zu
2.000 Euro. Die Online-Abstimmung läuft 
bis Ende Juli. Die Zusammenarbeit beider
Schülerfirmen hat sich im Laufe des vergange-
nen Jahres ergeben. 

„Als „Holz und Wurm“ anfing, Pflanzkisten zu 
machen, schlug ich zur Verschönerung grünwei-
ßen Dekostoff vor“, erzählt Lars Kapfhammer
(15), der „Nadel und Faden“ leitet. Die Zusam-
menarbeit klappte gut und so entschieden 
die Mitglieder, sich mit der Kooperation beim
Contest zu bewerben. 
Für die Bewerbung haben sie unter http://kurzelinks.de/schuelerfirmen
eine Webseite erstellt und ihr Projekt und die Produkte vorgestellt. Unter
diesem Link kann auch abgestimmt werden. Aktuell hat das Projekt 260
Likes (Stand 08.02.2019).

Pflanzkisten mit Dekostoff, Filzhennen auf einer Baumscheibe, Puppenbet-
ten mit bunten Bezügen: Mittlerweile bietet das Label „Holz und Wurm
meets Nadel und Faden“ 15 Produkte aus Holz und Stoff an. An zwei 
Vormittagen in der Woche arbeiten die Kinder und Jugendlichen aus der
6. und 8. Klasse in der Schülerfirma. „Hier erhalten sie einen Einblick ins 

Arbeitsleben“, erzählt Lehrerin Martina Gebhard,
die das Projekt betreut. Die Jugendlichen lernen,
wie ein Produkt entsteht, von der Idee über die
Produktion bis hin zum Verkauf. Die Fachräume
sind von der Regierung von Mittelfranken unter
anderem mit neuen Sägen und Nähmaschinen
ausgestattet worden.

Gina Faderl ist die Chefin von „Holz und Wurm“.
Sie pflegt den Produktkatalog und verwaltet die
Kasse der Schülerfirma. „Ich lerne viele kaufmän-
nische Dinge“, erzählt die 15-Jährige. Sie arbeitet
aber auch in der Produktion mit. „Ich will Kinder-
pflegerin werden. Da ist es wichtig, dass ich or-
ganisieren kann und gut basteln und werken.“

2016 hat „Holz und Wurm“ schon einmal beim
Bundes-Schülerfirmen-Contest mitgemacht und
den 10. Platz belegt. „Eine Platzierung unter den
Top Ten wäre wieder super“, sagt Schulleiterin
Katja Schweiger und hofft auf viele Unterstützer.
Anhand der Ergebnisse der vergangenen Jahre

schätzt die Schulleiterin, dass mehr als 1.500 Likes benötigt werden, um in
die Endauswahl zu kommen. Dann entscheidet eine Jury, wer gewinnt. Die
zehn Sieger erhalten ein Preisgeld und werden zwei Tage nach Berlin ein-
geladen. Aber Katja Schweiger weiß, dass die Konkurrenz sehr groß ist. 150
Schülerfirmen aus allen Schularten beteiligen sich dieses Jahr am Wettbe-
werb, darunter sind auch sieben Förderschulen.

Hier können Sie für „Holz und Wurm meets Nadel und Faden“ 
abstimmen: http://kurzelinks.de/schuelerfirmen

Heike Reinhold   <

Elf Schülerinnen und Schüler des Sonderpädagogi-
schen Förderzentrums der Rummelsberger Diakonie
in Altdorf bewerben sich mit ihren Ideen und Produk-
ten beim Bundes-Schülerfirmen-Contest. Foto: Heike
Reinhold

jungeSeiten
extra für euch !

jungeSeiten
extra für euch !

jungeSeiten
extra für euch !
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Kolumne von Marc Seubert

HAIRBRONZING: 
Haartrend des Jahres
Die Haarindustrie hat
hierfür bei den Make-Up
Kollegen „abgekuckt“,
denn hier ist Bronzing
schon lang ein großes
Thema, bei dem mit
dem entsprechenden
Puder, dem sogenann-
ten „Bronzing Powder“
ein Hauch von Urlaub
auf die Gesichtshaut ge-
zaubert wird. Denn eine
leicht gebräunte Haut
sieht fit, gesund und er-
holt aus und lässt uns
strahlen.

Genau das erreichen wir
auch mit dem Hairbron-
zing: Die Haare werden
dazu mit feinen, helleren,
hauptsächlich warmen
Highlights durchzogen.
Dadurch bekommt der
Teint einen schönen Glow-Effekt und wird gekonnt in Szene gesetzt. 
Ähnlich wie beim Ombré werden dafür nur die Haarlängen und -spitzen
aufgehellt und veredelt. Die Ansätze der Haare können gleichzeitig 
coloriert werden – dann aber in einer leicht dunkleren Farbe.

Bei dunkelhaarigen Frauen setzt man für das Bronzing Farben im Bereich
Karamell, Schokolade oder Milchkaffee ein, bei Blondinen eher sonnige
Nuancen in warmen Beige- und Sandtönen. Für mutigere Frauen eignen
sich auch kupferfarbene oder rotbraune Nuancen. Wichtig ist hierbei,
dass es zart fließende, natürliche Farbverläufe gibt, die der Friseur ihres
Vertrauens mit einer Freihandtechnik erstellt. Hierbei kommen alle auf
ihre Kosten, die Natürlichkeit und ineinander verschmelzende Farbver-
läufe mögen. Der besondere Effekt: Hairbronzing lässt Ihr Haar strahlen,
als ob die Urlaubssonne in Ihr Haar scheint! Das Gesicht wirkt umrahmt
und weichgezeichnet. In Natura oder auch auf Fotos - und das auch ohne
Filter!

Noch Fragen? Wir beraten Sie gern! 

Ihr Marc Seubert vom HAIRlike frisörteam seubert <
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Kreisjugendring Roth

EUROPA!? JA! 
Projekttag für Jugendliche am 11.5.2019 im Haus des Gastes in Hilpoltstein
Die Europawahlen stehen vor der Tür und sind in aller Munde. Die Gelegenheit nutzt auch der Kreisju-
gendring Roth, um Jugendliche mit dem Thema Europa in Berührung zu bringen. Zusammen mit dem
ehrenamtlichen Arbeitskreis Jugend der Stadt Hilpoltstein findet im Haus des Gastes in Hilpoltstein
am 11.5.2019 von 14 bis 19 Uhr ein Projekttag für alle Jugendlichen ab 14 Jahren statt.

In kreativen Workshops geht es querbeet durch Europa. Wer will, produziert kurze Audio-Clips mit Mei-
nungen zu Europa, schreibt Texte mit einem erfahrenen Poetry Slammer oder entwirft ein brandneues
Logo für das gute, alte Europa. Außerdem gestalten wir Textilien mit unseren Statements zu Europa und
kochen und essen gemeinsam, nach europäischen Rezepturen, versteht sich! Alle unter 18 Jahren dürfen
auch ihre Stimme bei der U18-Wahl zur Europawahl abgeben. Welche Partei würdest Du am liebsten ins
Europäische Parlament wählen? Am Abend geht es dann mit Party und DJ Platzhirsch weiter im Jugendtreff
Hilpoltstein. Der Kreisjugendring Roth ist die Fachstelle für ehren- und hauptamtliche Jugendarbeit im
Landkreis Roth. Politische Bildung und die Beteiligung von Jugendlichen ist öffentliche Aufgabe und selbst-
erklärtes Ziel unserer Arbeit.

i Anmeldung unter: https://hilpoltstein.feripro.de/programm/10/anmeldung/veranstaltungen 
oder KJR Roth Tel. 09171/81 46 80 oder info@kjr-roth.de
Die Teilnahme ist kostenlos. <

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach

»Heiliges Grab« in der kath. Kirche 
»Heiligste Dreifaltigkeit« 

Wie in den letzten Jahren auch werden die Pfadfinder der DPSG Schwan -
stetten-Rednitzhembach zum Ende der Karfreitagsliturgie (19.04.2019, 
15 - 16:30 Uhr) das „Heilige Grab“ aufbauen, vor dem in Stille gebetet 
werden kann.

Das Holz-Relief des Leichnams Jesu wurde von Herrn Bimüller, einem Künstler aus
Leerstetten, im Jahr 2013 gestaltet und gestiftet. Wir laden herzlich zu dieser beson-
deren Karfreitagsliturgie sowie zur Betrachtung des Heiligen Grabes und zum stillen
Gebet davor ein. Auch am Karsamstag kann das Heilige Grab jederzeit besucht wer-
den. Nach der Osternacht wird das Holz-Relief, welches den Leichnam Jesu zeigt, von
dem Grab weggenommen. Das leere Grab bleibt dann noch während der Osterwoche
stehen.

Richard Seidler, Stammesvorsitzender    <
Seit 6 Jahren baut die DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach
alljährlich das „Heilige Grab” in der katholischen Kirche 
„Heiligste Dreifaltigkeit” in Schwanstetten auf. 

© Richard Seidler

Burgthann hilft e.V.

Wer möchte Burgthann hilft e.V. mit einer Patenschaft unterstützen ?
Die Hilfsorganisation Burgthann hilft e.V. hat in Kenia in dem Ort Mwachande vor 2 Jahren ein größeres Projekt gestartet.

Erst mieteten sie eine Schule und gaben einigen Kindern die Möglichkeit, sich
täglich unterrichten zu lassen, was in Kenia nicht selbstverständlich ist. Die
Nachfrage war groß. Burgthann hilft stemmte die Unkosten mit einigen Spen-
den, die sie hier in Deutschland bekamen. Sie steigerten die Schüleranzahl
langsam. Es mussten Miete, die Lehrer, der Koch, der Organisator, das tägliche
Essen, Früchte und Getränke, Schuluniformen und Bücher bezahlt werden.

Burgthann hilft suchte Paten, die ihnen halfen, die großen Unkosten jedes
Monat zu senken. Dafür hat der Pate die Möglichkeit , Kontakt mit dem Kind
aufzunehmen, Post zu schicken, oder das Kind zu besuchen.

Der Wunsch von vielen Kindern,in die Schule und in den Kindergarten gehen
zu dürfen war so gross, dass sich Burgthann hilft vor einigen Monaten ent-
schloss, eine eigene Schule und einen Kindergarten zu bauen. Die Kinder sind
zwischen 2 - 12 Jahre alt. Alle möchten gerne einen Paten haben. Jedes Kind
freut sich riesig, wenn es einen Brief oder ein Foto geschickt bekommt. Es ist
nicht alltäglich in Kenia Post zu bekommen und die meisten hatten noch nie einen eigenen Brief in der Hand.

Eine Patenschaft kostet im Monat 20 Euro. Damit sind nur die täglichen Unkosten gedeckt. Wenn Sie einem Kind eine Freude machen möchten und eine
Patenschaft übernehmen, dann können Sie sich gerne informieren über die Homepage www.burgthann-hilft.de , bei Gudrun Hartmann 09183/7460
oder bei jedem anderen Vorstandsmitglied.

Gudrun Hartmann   <

Zu Weihnachten überraschten die Paten ihre Kinder
mit Geschenk-Paketen – eine große Freude für alle !
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AWO-Kindertagesstätte »Pfiffikus« Wendelstein

Projekt Waldtiere im Winter mit großer „Motto-Faschingsparty
Welche Tiere leben in unseren Wäldern und wie verbringen sie den Winter? 
Was frisst ein Hase? Welche Feinde hat der Fuchs? Wo schläft ein Eichhörnchen?
Und welche Spuren hinterlassen die Tiere im Schnee? Diesen Fragen zum Thema
Waldtiere gingen die Kinder des AWO Kindergartens während der letzten 
Wochen auf den Grund.

Mit vielfältigen Ideen haben die Kindergartenkinder den Wald und seine Bewohner 
im Winter mit verschiedensten Spielen, Liedern, Ideen, Bastelarbeiten und Aktionen
kennenlernen, erleben und durch zahlreiche Waldbesuche auch wahrnehmen können.

So lag es klar auf der Hand, dass im Kindergarten die große Faschingsfeier am 
Rosenmontag „Wintertiere“ zum Motto hatte. Bär, Hase, Fuchs, Eichhörnchen und
Reh trafen sich zu einer großen Sause. Alle Kinder haben die vorbereiteten und 
sorgfältig ausgewählten Tierkostüme stolz zur Schau getragen. Es wurde in der ge-
meinsam mit den Kindern vorab bunt dekorierten Turnhalle gesungen, gelacht und
getanzt. Bei verschiedenen Spielen im Kindergarten und einem großen Buffet gab
es dann auch noch so manche süße Überraschung.

Natürlich haben auch unsere kleinen Pfiffikusse in der Kinderkrippe eine Faschings-
party gefeiert. Mit dem Thema „Tutti-Frutti“ waren viele süße Früchtchen in den Krip-
penräumen unterwegs.

Mit der Faschingsparty fand das Projekt Waldtiere im Winter einen gelungenen Ab-
schluss. Nun freuen sich die Kindergartenkinder schon sehr auf die bevorstehenden
Waldwochen der KiTa und darauf, noch ein wenig mehr über das Thema Wald zu
erfahren.

Sylvia Fylak, Elternbeirat   <

Mottofasching 
in der AWO KiTa Pfiffikus

Malteser Wendelstein

Rückblick auf den „Tag der Superhelden“ der Malteser Wendelstein
Am Sonntag, den 17. März luden die Malteser in Wendelstein zum „Tag der Superhelden“ ein. Diese Veranstaltung galt als Auftaktveranstaltung
für die Jugendgruppe. Der Tag war, trotz teilweise schlechtem Wetter, ein großer Erfolg. Knapp 50 Kinder zwischen 6 und 10 Jahren kamen 
zusammen mit ihren Familienangehörigen, um die Ausbildung zum „Superhelden“ zu absolvieren. 

Geboten wurde dabei nicht nur das allzeitbeliebte Wunden schminken,
sondern auch Kaffee und Kuchen, sowie das Besichtigen der Blaulicht-
fahrzeuge, Malen und das Erlernen der stabilen Seitenlage.

Im ganzen Haus konnte man Aktionhelden sehen und natürlich auch den
„echten“ Helden, denen des Helfer vor Orts, begegnen. Der Helfer vor Ort
ist ein Fahrzeug der Malteser Wendelstein mit zwei Personen Besatzung,
das immer von Freitag 19 Uhr bis Sonntag 19 Uhr und an Feiertagen im
Dienst ist, um erweiterte Erste Hilfe zu leisten bis der Rettungsdienst ein-
trifft. Alarmiert wird das Fahrzeug über die Notrufnummer 112. Dieser
Dienst, sowie die Jugendarbeit und alle weiteren Dienste der Malteser,
werden rein durch Ehrenamtliche gestemmt und sind auf Spenden 
angewiesen.

Der „Tag der Superhelden“ war die Auftaktveranstaltung für den Neu-
beginn der Jugendarbeit bei den Wendelsteiner Maltesern. Die Termine
der ersten Gruppenstunden stehen auch schon fest. Diese werden durch
die beiden Leiterinnen Tina Frommberger und Katrin Mungenast durch-

geführt. Gerne können auch Kinder, die nicht beim „Tag der Superhelden“
dabei waren, zu den Gruppenstunden kommen.

Die ersten Gruppenstunden für Kinder von 6 bis 10 Jahren finden im Mal-
teser Haus, In der Gibitzen 27a in Wendelstein an folgenden Tagen statt:

- 08.04.2019; 17:00- 18:30 Uhr: Ostern steht vor der Tür
- 29.04.2019; 17:00- 18:30 Uhr: Wie setz ich den Notruf ab?!
- 13.05.2019; 17:00- 18:30 Uhr: Mit dem Rolli durch Wendelstein

i    Es ist keine vorherige Anmeldung nötig. 
        Bei Fragen können Sie sich gerne telefonisch bei
        Tina Frommberger (0151 / 61506048) 
        oder Katrin Mungenast (01577/ 2617524) melden.

Jasmin Hinkel   <
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OFFENE TÜR FÜR JUGENDLICHE (ab 12 Jahre)
Mittwoch:     18 – 20 Uhr          Donnerstag: 18 – 20 Uhr
Freitag:          19 – 23 Uhr          Samstag:    19 – 23 Uhr

OFFENE TÜR FÜR KIDS & TEENS ( 6 bis 12 Jahre)
Mittwoch:      15 – 17 Uhr          KIDS TREFF (siehe Angebote)

Donnerstag: 16 – 18 Uhr          offene Tür für ALLE
Freitag:           15 – 19 Uhr          TEENS TREFF (siehe Angebote)
Samstag:       14 – 19 Uhr          offene Tür für ALLE (NEU)

Offene Tür: Hier haben alle die Möglichkeit, in den Räumlichkeiten des
Jugendtreffs zu spielen, zu quatschen, rumzuhängen, an der Wii, der
PS 4 oder X-Box zu zocken oder einfach nur Musik zu hören und Freunde
zu treffen oder auch Kicker, Airhockey, Billard und Tischtennis zu spie-
len Dieses Angebot ist kostenlos und bedarf keiner Anmeldung.

Ein tolles Angebot für 6-10-jährige am Mittwoch von 15 - 17 Uhr!

Mi, 10.04.19 Hefe im Feiergewand 
Wir backen Osterkränze, Kosten: 3,00 €

Für alle Aktionen unbedingt telefonisch oder online anmelden ! 

Osterferienprogramm
Auch in diesem Jahr gibt es in den Ferienzeiten wieder eine feste Feri-
enbetreuung. Jeweils von 8 – 14 Uhr werden die Kinder von den Mit-
arbeiter/innen des Kinder- und Jugendbüros betreut. In der ersten Fe-
rienwoche heißt das Thema:

15.04. – 18.04.2019 | 8 – 14 Uhr
„Häschen hüpf! – Osterspaß im Jugendtreff’
Kosten: 35 € inkl. Frühstück, Mittagsimbiss und Getränke, ab 6 J.
Unsere erste Betreuungswoche wird ganz unter dem Thema „Ostern“
stehen. Gemeinsam werden wir kunterbunte Ostereier gestalten, die
eine oder andere Osterleckerei in der Jugendtreff-Küche herstellen und
natürlich auch kreativ rund ums Thema Ostern aktiv werden

23.04. – 26.04.2019 | 8 – 14 Uhr
„Von Würfelglück und Kartenspiel “ -  Woche des Spiels
Kosten: 35 € inkl. Frühstück, Mittagsimbiss und Getränke, ab 6 J.
In der zweiten Ferienwoche dreht sich alles ums Thema Spiele. Gemein-
sam versuchen wir, den Weg aus einem EscapeRoom zu finden, spielen
uns durch das Spielearchiv in Nürnberg und toben uns bei diversen
Gruppenspielen kräftig aus. 

Eine Anmeldung für einzelne Tage ist leider nicht möglich! Bei der Buchung
von beiden Wochen zusammen belaufen sich die Kosten auf 60 € pro Kind!
Bitte geben Sie den vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Anmel-
debogen (bitte pro Kind einen Bogen verwenden!) persönlich bei uns im
Kinder- und Jugendbüro ab oder werfen Sie diesen in unseren Briefkasten.
Eine Anmeldung per Mail ist leider nicht möglich!

Angebote im Rahmen des offenen Treffs für Jugendliche ab 14 J.

Sa, 06.04.19 Trällern wie die Stars   - SingStar-Party
kostenfrei

Sa, 13.04.19 Cucina Italiana  - Pizza, Pasta, Pesto
Kosten: 2,00 €

Für alle Aktionen unbedingt telefonisch oder online anmelden ! 

Bürozeiten: Mo. 10–14 • Di. 12–16 • 
Mi. 10–14 • Do. 12–16 Uhr 
oder nach Vereinbarung

info@jtwendelstein.de
www.jtwendelstein.de    

www.facebook.de/jtwendelstein

Kinder- und Jugendbüro Wendelstein

Am Schießhaus 2, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 401-124
Fax 09129 / 401-126

Jeden Freitag ab 15 Uhr gibt es Angebote für alle ab 10 Jahren. Beach-
tet bitte unsere Flyer, die an den Wendelsteiner Schulen verteilt werden
und an den bekannten Plätzen ausliegen. Zudem findet ihr aktuelle
Programmhinweise auf unserer Facebook-Seite 

www.facebook.com/jtwendelstein/

Fr, 05.04.19 Stamping, Glitzer, Musterspaß 
Nailart,  kostenfrei

Fr, 12.04.19 Billardturnier 
kostenfrei

Für alle Aktionen unbedingt telefonisch oder online anmelden!
Neben den Aktionen findet immer der offene Treff für Teens ab 10
Jahren statt – für alle die nicht an den Aktionen teilnehmen
möchten. Ausnahmen sind Schulferien und der TeensTreff on
Tour.

Elternsprechstunde im Kinder- und Jugendbüro
Dienstags (10-14 Uhr) und donnerstags (16 – 18 Uhr) stehen wir Eltern
in einem persönlichen Gespräch für alle Fragen rund um die Erziehung
zur Verfügung. Wir bitten um eine Voranmeldung. 

Neues Angebot für Eltern:

TSV 1893 Wendelstein e.V.

Kinderfasching beim TSV 1893 Wendelstein e.V.
Auf  »LOS« gings los – mal alle gemeinsam, mal um die Wette.

Viele maskierte Kinder und auch Erwachsene machten sich in dieser 5. Jahreszeit wieder
auf, um das bunte Treiben mit vielen Tänzen, Spielen und der berühmten Bonbonrakete
beim TSV 1893 Wendelstein zu genießen. Mittlerweile seit über 30 Jahren. Bei freiem
Eintritt, Lifemusik , einem reichhaltigen Kuchenbuffett und Getränken aus der Gaststätte
konnten es sich alle Besucher gut gehen lassen… und kommen hoffentlich nächstes
Jahr wieder.

Daniel Knapp   <
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Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

Mittelfränkischer Wettbewerb der Schulsanitäter
Elf Mannschaften kämpften um den Titel – 3. Platz für Schwabach.

Sechs Schulsanitäterinnen und –sanitäter aus der Hermann-Stamm-
Realschule Schwabach nahmen beim Mittelfränkischen Wettbewerb der
Schulsanitäter teil. Zusammen mit zehn weiteren Mannschaften aus zehn
Schulen kämpften sie in der Staatlichen Realschule Langenzenn um den Titel.
Für die Mannschaft aus Schwabach war es die erste Teilnahme an einen 
solchen Wettkampf. Mit ihrer Leistung konnten sie gleich den 3. Platz belegen.
Bei der Siegerehrung waren sie unglaublich stolz und freuten sich riesig über
den Pokal.

Zu bewältigen gab es zwölf unterschiedliche Aufgaben. In den Fallbeispielen
wurde zum Beispiel die richtige Behandlung von Knochen brüchen nach
einem Treppensturz oder der Umgang mit alkoholisierten Jugendlichen 
bewertet. Ebenso trafen alle Teilnehmer auf
einen Unfall im Werkraum und auf einen Ver-
letzten mit Brandwunden im Chemiesaal.
Neben der Versorgung von Verletzten oder
Kranken wurden sie immer wieder mit Schau-
lustigen oder Schülern, die den Raum nicht
verlassen wollten, konfrontiert. Besonders gut
war die Mannschaft aus Schwabach bei der Herz-Lungen-Wiederbelebung.
Mit einer unglaublichen Ruhe und Professionalität führten sie die Reanima-
tion mit Hilfe eines Automatischen Externen Defibrillators (kurz AED) durch.

An dem Wettkampftag kam selbstverständlich auch der Spaß nicht zu kurz.
Für die nötige Abwechslung sorgten verschiedene sportliche Betätigungen.
Während bei der Polizei die Geschicklichkeit mit einem Fahrradsimulator ge-
prüft und gemessen wurde, mussten die Schulsanitäter in einer Turnhalle
einen Trageparcours mit Rettungstrage bewältigen. Besonderen Spaß mach-
ten das Bilderraten und der Hoverboard-Parcours. Zum Glück hatte eine 
Schülerin darin schon Übung und konnte geschickt die Balance halten und
erreichte die zweitbeste Zeit.

Der Schulsanitätsdienst der Hermann-Stamm-Realschule wird von der Johan-
niter-Unfall-Hilfe unterstützt. Neben der Grundausbildung zum Beginn der
Tätigkeit im Schulsanitätsdienst treffen sich die Schülerinnen und Schüler 
regelmäßig mit einer Ausbilderin der Johanniter und trainieren ihre Erste-
Hilfe-Kenntnisse. Besonders lobenswert ist das Engagement, das die Schul-
sanitäter ehrenamtlich ausführen.

Neben den Schulsanitätern der Johanniter unterstützten auch elf Helfer der 
Johanniter-Jugend den Wettbewerb als Schminker und Schiedsrichter.

Nadine Brantl, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit <

Die Schiedsrichter beurteilten
alle Handlungen ganz genau.

© Nadine Brantl

Johanniter-Kindereinrichtung Villa Kunterbunt - Elternbeirat

Frühlings- und Sommerbasar 
für Baby- u. Kindersachen am Samstag, 06.04.2019 von 14 bis 16 Uhr
Am Samstag, den 06.04.2019, veranstaltet der Elternbeirat der Johanniter-Kinder-
einrichtung Villa Kunterbunt in der Gutenbergstr. 3 (Betreutes Wohnen der Johan-
niter) einen Frühjahr-/Sommerbasar für Baby- und Kindersachen. 
Angeboten werden Baby- u. Kinderbekleidung sowie Spielwaren, Umstandsmode
und Spielgeräte. Eine Anmeldung zum Verkauf ist durch die Abholung der Ver-
kaufsunterlagen und Listen in der Johanniter-Kindertagesstätte Villa Kunterbunt
in der Angerstraße 5 in Schwabach oder per E-Mail an nadine.brantl@johanniter.de
möglich. Infos für Verkäufer gibt es unter den Rufnummern 0162 2893913 oder
01577 6033572. Ein Teil des Verkaufserlöses kommt den Kindern der Johanniter-
Kindereinrichtung Villa Kunterbunt zugute.

Nadine Brantl   <

4
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ERNÄHRUNG  KOSMETIK  SPORT  WELLNESS

GESUNDHEIT

Markt Schwanstetten

Tief durchatmen
Besonders saubere Luft in Schwanstetten

Einen überraschenden Fund machte der geprüfte Natur- und Land-
schaftspfleger Klaus Brünner in seinem Wohnort. Er entdeckte Bart-
flechten an Birken- und Lindenbäumen auf einem Kinderspielplatz 
in Schwanstetten.

Diese Flechten schädigen die Bäume nicht. Vielmehr gelten sie als ein In-
dikator für besonders reine Luft. Stellen sie doch hohe Ansprüche an
ihren Standort, im Hinblick auf Luftaustausch, Luftfeuchtigkeit, Baumsub-
strat und Mikroklima, um wachsen und gedeihen zu können. Besonders
empfindlich reagieren sie auf Luftschadstoffe wie Schwefeldioxid, da sie
keine Schutzhaut an ihren filigranen Körpern besitzen und ungefiltert
alles aus der Luft aufnehmen.

Insbesondere im Ballungsraum Nürnberg/Fürth/Erlangen sind die Rein-
luftweiser bedeutend, weil gerade im Sommerhalbjahr verbrauchte
Warmluft über den Städten aufsteigt und von Osten aus dem Reichswald
kühlere Reinluft unten nachfließt. Diese Frischluftzufuhr wiederum hat
positive Auswirkungen vor allem auf Menschen mit Atemwegs-Erkran-
kungen, insbesondere auch auf sensible Kleinkinder und alte Menschen.

Es zeigt sich, dass die Luft in
Schwanstetten ebenso gut wie im
Nachbarort Wendelstein ist, der
nach mehreren Funden von 
Bartflechten auf einer alten Post-
karte von 1930 sogar als Luftkurort
bezeichnet wurde.

Bäume, die Bärte tragen
In Schwanstetten misst die längste
Bartflechte an einer Sandbirke
stolze 13 Zentimeter. Außerhalb
des Bayerischen Waldes und der
Alpen kennt man in der Regel eine maximale Länge der Bärte von 20 
Zentimeter. Allerdings wurde in Dürrenhembach auch einmal eine 
Flechtenlänge von 40 Zentimetern gemessen. Viele ausgedehnte Wälder
sind aber notwendig, um die Luft weiterhin so rein zu halten, dass 
die Bartflechten wachsen und wir alle unverschmutzte Luft atmen 
können.

„Saubere Luft ist enorm wichtig für Mensch und Natur und nicht selbst-
verständlich. Umso mehr freut es mich, dass Klaus Brünner die Bartflechte
in Schwanstetten entdeckt hat. Steht sie doch für sehr gute Luftqualität
in unserer Gemeinde und zeigt, dass Schwanstetten beste Lebensbedin-
gungen für Mensch und Natur bietet“, ist Erster Bürgermeister Robert
Pfann begeistert.

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   <

5 Klaus Brünner (rechts) informiert
Bürgermeister Robert Pfann (links)
über die besonders wichtige Flech-
tenart

Bartflechte an einer Birke 
in Schwanstetten
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Zahnarztpraxis Dr. Raab & Raab

Die sieben Geheimnisse 
eines strahlenden Lächelns 
Gefallen Ihnen Ihre Zähne? Können Sie ungehemmt reden
und lachen? Zeigen Sie beim Fotografieren gerne Ihre
Zähne? Nein? Dann legen wir Ihnen unsere Serie »Die 
Sieben Geheimnisse eines strahlenden Lächelns« ans Herz:

Das vierte Geheimnis sind perfekte Zahnformen: 
Wenn Zähne stark abgenutzt oder teilweise abgebrochen sind,
sehen Ihre Mitmenschen das sofort. Wie können Sie wieder natürlich
schön aussehende Zähne bekommen? In einfachen Fällen mit 
Korrekturen durch moderne und ästhetische Kunststoffe. 

In schwierigeren Fällen mit sog. Keramik-Veneers. Das sind hauch-
dünne Schalen aus reiner Keramik, die unlösbar fest mit den Zähnen
verbunden werden. Damit haben Sie wieder perfekt schöne und 
natürlich aussehende Zähne.     

In der Regel sind für ihr Wunschlächeln 3 Termine nötig:

In einem unverbindlichen Erstgespräch werden Ihre persönlichen
Vorstellungen und Wünschen genau ermittelt. Nach einer kurzen 
Untersuchung Ihrer Zähne kann eine Empfehlung für die Wahl der
für Sie idealen Farbe, Form und Anzahl ausgesprochen werden.

Innerhalb eines zweiten Termins kann Ihre Wunschvorstellung, falls
gewünscht, zunächst temporär simuliert werden. Entspricht das 
Ergebnis Ihren Vorstellungen, wird unter Einsatz modernster 
Methoden ein detailreicher Abdruck Ihrer Zähne angefertigt, auf 
dessen Basis Ihre Veneers von Hand gefertigt werden.

Beim dritten und letzten Termin werden Ihnen Ihre neuen Veneers
eingesetzt. Die gesamte Behandlung erfolgt minimalinvasiv und
somit ohne Schmerzen, Narkose und nahezu ohne Verlust Ihrer 
natürlichen Zahnsubstanz. Das Ergebnis nach diesem Termin sind
strahlend schöne Zähne, die sich in die Gesamtästhetik Ihres Gesichts
einfügen.

Gerne beraten wir Sie bei uns in der Praxis.

Unsere weiteren Tipps für ein strahlendes Lächeln finden Sie unter
www.meier-magazin.de/zahnaerzte-raab

Dr. Bernd Raab, Zahnarzt   <

Keramik-Veneers - hauchdünne Schalen aus reiner Keramik
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Bürgerinitiative “Albtraum B8 - wir Bürger wehren uns”

Die Bürgerinitiative „Albtraum B8!“: Frühjahrsputz
Es wird Zeit die Fahrräder – wenn nicht schon längst geschehen - aus dem Schuppen zu holen und einem Frühjahrsputz zu unterziehen, denn
bis zur nächsten Fahrraddemo der Bürgerinitiative „Albtraum B8!“  ist es nicht mehr weit! Im aktuellen Mitteilungsblatt für Schwarzenbruck 
finden Sie einen Flyer als Einleger, der Ihnen einen Überblick über alle Termine gibt. Der erste Korso, am 29.04.2019, um 18:00 Uhr, wird sich mit
dem Thema „Lärm“ befassen.

Der erste Korso, am 29.04.2019, um 18
Uhr, wird sich mit dem Thema „Lärm“ 
befassen:
Da gewöhnt man sich dran, könnte man
meinen. Schließlich ist der Mensch ein Ge-
wohnheitstier, oder? Leider nein! Stehen
wir direkt an einer stark befahrenen Straße,
sind wir einem Lärmpegel von 70 bis 80
Dezibel ausgesetzt. Rauscht ein Lastwagen
vorbei, kommen wir auf 90 Dezibel.

Sind wir kurzzeitig einem sehr lauten Ge-
räusch ausgesetzt (ab etwa 120 Dezibel),
können wir einen akuten Hörschaden da-
vontragen. Er äußert sich beispielsweise
durch Schwerhörigkeit oder Ohrensausen
– also einem Tinnitus. Oft erholt sich das
Ohr von diesem Zwischenfall wieder.

Tückischer ist dauerhafter Lärm, der schon bei leiseren Tonlagen gefährlich
werden kann. Ist jemand über viele Jahre täglich einem Pegel von 80 
Dezibel ausgesetzt, kann er einen dauerhaften Hörschaden erleiden!

Zudem „löst Lärm im Körper Stress aus”, sagt das Umweltbundesamt. Das
bedeutet, unser Organismus schüttet Stresshormone aus, der Blutdruck
steigt und das Herz schlägt schneller. Wer tagsüber dauerhaft Straßenver-
kehrslärm in Höhe von 65 Dezibel oder mehr ertragen muss, hat ein höhe-
res Risiko, einen Herzinfarkt zu bekommen.

Auch nachts ist der Körper diesem Stress ausgesetzt! Denn unsere Ohren
reagieren auf Lärm auch, wenn wir schlummern – sogar noch deutlich 
sensibler. Experten warnen deshalb, dass während der Nacht schon ein
Lärmpegel ab 40 Dezibel der Gesundheit schaden kann. Der menschliche
Schlaf ist unverzichtbar – angeblich ist er auch die beste Medizin… 
Jede Störung fordert dem Körper viel ab!

Neben den Kosten durch Gesundheitsschäden sind eine Reihe weiterer ne-
gativer Folgen durch Lärmbelastung feststellbar. Dass Lärm für die Ansied-
lung von einigen Gewerben oder vor allem auch für die Wohnungswirt-
schaft ein negativer Standortfaktor ist, ist vielfach belegt. Die Lärmsituation
ist bedeutend für die Beurteilung des Wohnumfeldes und des Standortes.

Bisher wurden in unserer Gemeinde
Schallschutzfenster und Flüsterasphalt als
Gegenmaßnahmen ergriffen - beides sehr
kostenintensive Lösungen!

Die „Maßnahmenblätter zur Lärmminde-
rung im Straßenverkehr“ des Umweltbun-
desamtes listen auch LKW-Fahrverbote
und Tempo 30 auf! Diese Maßnahmen
wären deutlich günstiger! Und nachweis-
lich sind langsam fahrende Laster leiser...

Und nun gibt es in Bayern endlich auch
einen Lärmaktionsplan!
Unter www.umgebungslaerm.bayern.de/
oeffentlichkeitsbeteiligung/index.htm
konnten sich Bürgerinnen und Bürger bis
zum 28.03.2019 an der Aktion zu beteili-
gen. Aber auch die Gemeinde Schwarzen-

bruck hat hoffentlich ihren Beitrag geleistet und Fragen zur Betroffenheit,
Lärmkartierung, lärmmindernde Maßnahmen usw. beantwortet.

„Insbesondere die mittel- und langfristigen Ziele und Strategien der Lärm-
minderungsplanung sind - im Diskurs mit anderen fachlichen und politi-
schen Zielfestlegungen - nur dann dauerhaft in Politik und Verwaltung zu
verankern, wenn die Kommunalpolitik Lärmminderung zu“ ihrer Sache”
macht. Dies gilt umso mehr, als Lärmkarten und Aktionspläne spätestens
alle fünf Jahre überprüft werden müssen und Lärmminderung Kosten ver-
ursacht und u. U. Umwidmungen und andere Schwerpunktsetzungen in
den kommunalen Haushalten notwendig macht.“, ist in der vom Bundes-
ministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit geförderten
Broschüre „Silent City“ der  Europäische Akademie für städtische Umwelt
nachzulesen.

Da die genannten Punkte in der Arbeit unserer Kommune nicht zu 
finden sind, rufen wir alle Bürgerinnen und Bürger, aber auch alle 
Gemeinderäte und Mitglieder der Ortsvereine auf, ein Signal zu setzen:
am 29.04.2019, um 18:00 Uhr, radeln wir „...gegen Lärm!“

Norbert Dambaur, Reiner Dresel, Christoph Saddey, 
Sprecher der Bürgerinitiative „Albtraum B8!“ <

Lärmbelästigte Bürgerin an der B8   © Emil Hofmann
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SG Kornburg e.V.

Kornburger Blasrohrschützen mit guten Ergebnissen.
Die neue Sportart der Kornburger Schützengruppe, das Blasrohrschiessen wird immer besser angenommen.

Beim Altmühltaler Blasrohr Turnier in Greding, haben unsere Blasrohr-
schützen, wieder sehr gute Plätze mit nach Hause gebracht. So wurde 
Valentine Russo in der Schülerklasse Dritter. Bei Handycup belegte unsere
Dunja Tehn ebenfalls den dritten Platz. Bei Senioren w. kam Renate Dister
auf Platz 4. Senioren m. hier wurde Udo Rollert 8 er. Peter Distler 18 ter.
Herrenklasse19 ter ist Peter Borrmann und 21ter Jürgen Tehn. Die Sport-
art, gibt es bei uns nicht mal 1. Jahr. Dass Training sich aber auszahlt, sieht
man an den guten Platzierungen. Das Training findet immer Samstag von
15-18 Uhr in der Schützenhalle statt. Wenn es wieder wärmer wird, haben
wir auch im Außenbereich Blasrohrstände.

Dass der Schreiberling dieses Artikel, auch mal Demenzanfälle hat, zeigt
sich anschließend. So haben bei der Jahreshauptversammlung auch 
Walter Becker vom Vergnügungsausschuss seinen Bericht über den
Schützenausflug 2018, sowie den geplanten für 2019 nach Filzmoos vor-
gelegt. Ebenso unsere Schießwartin für den Soldaten- und Kriegerverein
Edeltraud Thürauf für den bsb.

Dass es sich im Schützenheim gut feiern läßt, haben drei Veranstaltungen
gezeigt. So feierte unser 2.SM seinen runden Geburtstag. Die Kornburger
und Häuserner Böllerschützen ließen es kräftig knallen. Unser 1.SM 
Helmut legte einen schmackenhaften Rollbraten vom Grill vor. Vielen
Dank dafür, auch für Michaela, Udo und Oliver für die Hilfe des Festes, das
von seiner Ehefrau organisiert wurde.

Die Mittwochsradler feierten ihren Kappenabend im Schützenheim. 
Wie auch die letzten Jahre war es wieder eine gelungene Veranstaltung.
Walter sorgte für die gute Faschingsmusik. Lothar griff zur Gitarre und
trug seine Fränkischen Lidla vor. Getanzt wurde wie der Lump am 
Stecken.

13. Musikantentreffen: Bereits 1 Stunde vor Beginn war die Schützen-
halle bis auf den letzten Platz besetzt. Obwohl 2 Musikanten absagen
mußten, waren auf einen Schlag 11 Musikanten anwesend. Sie brachten
alle Schwung in die Halle. So wurde geschunkelt, geklatscht und auch
getanzt. Ein herzliches Dankeschön sagen der 1. und 2. Schützenmeister
an unsere Schützinnen die in der Küche standen und für Kaffe Kuchen
und Vesper sorgten. Ferner unseren Kellnern und dem Schankdienst.

Bogenschießen: Unsere Bogenschützen, gehen wieder ins freie. Obwohl
die Rundenwettkämpfe noch in der Kornburger Schulturnhalle stattfin-
den, gehen die ersten bei Sonnenschein bereits auf den Bogenplatz.

Böllerschützen: Bei unseren Böllerschützen  werden wohl die Böller nicht
mehr kalt. Hat man früher an Silvester das letzte Mal geböllert und dann
frühestens im Mai wieder, so haben wir bis Mitte März, bereits das 5 mal
geböllert.  Die nächsten Termine für April stehen bereits an. So werden
die Kornburger Böllerschützen mit befreundeten Böllervereinen das
Nürnberger Frühlingsfest eröffnen.

Albert Thürauf, 2. Schützenmeister   <

TSV 72 Kleinschwarzenlohe e.V.

Jahreshauptversammlung der
Tennisabteilung 
Die Tennisabteilung des TSV Kleinschwarzenlohe hielt am 08.02.2019
ihre Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des Vorstandes im 
Vereinslokal Rieterstuben ab.

Bei den Neuwahlen wurde unter der Leitung von Detlef Langhammer per
Akklamation der alte Vorstand in seinen Ämtern bestätigt. Sehr erfreulich
war die Bereitschaft der jungen Generation, hier Verantwortung zu über-
nehmen. Die Abteilungsleitung wird ab sofort durch Lisa Steigerwald als
Jugendwartin verstärkt. Für die Internetpräsenz und die sozialen Medien
(Instagram / Facebook) erhält Wolfgang Müller Unterstützung von Markus
Müller und Gerd Schröter bekommt zur Entlastung mit Dirk Franke einen
»Azubi« für den Posten des technischen Leiters.

Kerstin Steigerwald   <

v.l. Vorstand Gerd Schröter, Jugendwart Lisa Steigerwald, Sportwart/Inter-
netbeauftragter Wolfgang Müller, Internet/Soziale Medien Markus Müller,
Pressewart Kerstin Steigerwald, Team Vergnügungswart Renate Drexler und
Kerstin Lang, Technischer Leiter Dirk Franke. Nicht auf dem Bild: 2. Vorstand
Reinhard Scharrer und Team Vergnügungswart Gabi Weißmantel
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Wandern 
& Radeln
in der Region

Bund Naturschutz - Ortsgruppe
Schwanstetten

Wanderung zu den
Märzenbechern 
in der Soos
Sa., 30. März, 15 Uhr – 17 Uhr
TP: Schleuse Leerstetten bei Schwand

Ausführliche Beschreibung siehe letzte
Ausgabe oder unter
www.meier-magazin.de/event/7989

Kräuterwanderung 
mit Kostproben
Sa., 04. Mai, 15 Uhr – 17 Uhr
Die Vielfalt der gesunden Wildkräu-
ter ist unermesslich: Brennnessel,
Taubnessel, Gundermann, Schaf-
garbe und Co... beglücken unseren
Körper und Geist!

Wildkraut, Unkraut oder Beikraut?
Egal, wie man sie nennt, es gibt viele
Wildkräuter, die essbar sind und uns
mehr Mineralstoffe und Vitamine 
bieten, als unsere Gartenkräuter. 
Gemeinsam gehen wir auf die Suche,
bestimmen und sammeln sie. 
Mit Rezepten und Informationen aus-
gestattet können Sie dann daheim
loslegen, Ihre Speisen aufzuwerten. 
Es gibt auch Tipps zum Sammeln und
Trocknen.

i TP: Vor dem Hotel-Restaurant
„Der Schwan”, Marktplatz Schwand
Veranstalter: Bund Naturschutz -
Ortsgruppe Schwanstetten
Anmeldung unter 09170-1790 oder
info@sprachen-kuester-emmer.de

Elke Küster-Emmer, Organisation

4

4

Geschäftsstelle: Dallingerstr. 41, 90459 Nürnberg,
Tel. 0911 / 45 42 90 www.fraenkischer-albverein.deFränkischer Albverein Schwabach e.V.

Do. 04.04.  |  8:20 - 18 Uhr
Frühjahrs-Wanderung

Frühjahrs-Wanderung zu den Christro-
sen in Hohenstadt. Wir bewundern
ausgiebig die üppig blühenden Christ-
rosen. TTplus 10 o. Gruppenfahrschein,
l.u.s.G., Gehzeit: ca. 3,5 Std.,10 km,
Treffpunkt: 08:20 Uhr SC Bahnhof.
(Abf. 08:43 Uhr) umst. Nbg. Hbf. (Abf.
09:08 Uhr), Wanderführerin: Lisa 
Rikirsch

So. 07.04.  |  8:25 - 18 Uhr
„Zum letzten Karpfen“
Tageswanderung Ipsheim - Burg Ho-
heneck – Weimersheim - Bad Wind-
sheim, TTplus 10, l.u.s.G., 
Gehzeit: ca. 3,5  Std, 12 km, 
Treffpunkt: 08:25 Uhr SC Bahnhof.
(Abf. 08:39 S2) umst. Nbg. Hbf. (Abf.
09:05 Uhr R1 Gleis 18) umst. Neustadt
a. d. Aisch (Abf. 09:38 R81), 
Wanderführer: Siegfried Bauer erwar-
tet Gruppe in Nbg. Hbf. am Bahnsteig
S2 Gleis 3

Do. 11.04.  |  8 bis 18 Uhr
Im Spalter Hügelland
Tageswanderung von Spalt – Schnitt-
linger Loch – Zigeunerloch – Wernfels
– Stiegelmühle - Spalt., l.u.s.G., 
Gehzeit: ca. 5 Std., 16 km, 
Treffpunkt: 08 Uhr SC Bahnhof. (Abf.
08:18 Uhr R6) umst. Georgensgmünd
(Abf. 08:43 Uhr Bus 623) WF erwartet
die Gruppe in Spalt „Altes Rathaus“. 
Anmeldung wegen Schluss Einkehr!
Wanderführerin: K. Reiber, 09175-
9081248 oder wanderung@diereibers.de.
Autofahrer 08:52 Uhr Spalt „Altes 
Rathaus“

Sa. 13.04.  |  5:25 bis 20 Uhr
Gipfeltour
Tageswanderung Lenggries - Braun-
eck - Kotalm - Lengries, BT, l.u.s.G., 
Gehzeit: ca. 6 Std., 15 km, 
Treffpunkt: 05:25 Uhr SC Bahnhof.
(Abf. 05.39 Uhr S2 ) umst. Nbg. Hbf.
(Abf. 06:11 Uhr Gleis 8) Treffpunkt: 06
Uhr Nürnberg Hbf. (Abf. 06:11 Uhr Gleis
8) WF steigt in Kinding zu. 
Wanderführerin: Silvia Frey, Tel.
08461/7057336 o. 0176/28674291. An-
meldung bis 11.04., Rückfahrt ca. 16
oder 17 Uhr. Bei schlechtem Wetter
entfällt  Wanderung. Rucksackverpfl.

So. 14.04.  |  8:10 bis 18 Uhr
Eine hügelige Tour zu 
süßen Windbeuteln
Tageswanderung Betzenstein - Ho-
henstein – Rupprechtstegen. TTplus
10, Im Wanderheim gibt es Windbeu-
tel. l.u.s.G., Gehzeit: ca. 5-6 Std., 21 km,
Abbruchmöglichkeit nach 15 km 
(Rufbus ab Hohenstein) 
Treffpunkt 1: 08:10 Uhr SC Bahnhof.
(Abf. 08:19 Uhr S2) umst. Nbg. Hbf.(Abf.
09:05 Uhr Gl.16) Treffpunkt 2: 08:50
Uhr Nbg. Hbf. (Abf. 09:05 Uhr Gl.16)
Rucksackverpflegung . Wanderführer:
Anja Kress, Tel 0911/6312815 oder
015902153478 bitte anmelden bis
Do.11.04., TP: Autofahrer am Wander-
heim ca.14:30 Uhr.

Sa. 20.04.  |  8:15 bis 18 Uhr
Familienwanderung
Wir kleinen Vampire sind dem Duft von
Bärlauch auf der Spur.  Auf unserer
Wanderung werdet ihr den Bärlauch
kennenlernen, Bärlauch-Brote schmie-
ren und eine Vampirgeschichte wartet
auch auf Euch. Vielleicht kommt auch
der Osterhase vorbei? Rucksackverple-
gung, Treffpunkt: 08:15 Uhr SC Bahn-
hof. (Abf. 08:39 Uhr S2) umst. in Nbg.
Hbf. (Abf. 09:16 Uhr U2) umst. Nordost
Bahnhof (Abf. 09:30 Uhr R21) Wander-
führer: Waltraud Bauer 0911/454290
Anmeldung wegen Bus bis 18.04.!

Do. 25.04.  |  10:05 bis 18 Uhr
Zu den Steinbrüchen  
am Glasersberg
Tageswanderung zu den Steinbrü-
chen  am Glasersberg. Wendelstein –
Wernloch – Glasersberg – Worzeldorf –
Königshof – Reichelsdorf. TTplus 4 o.
3+3 Streifen o. Gruppenfahrschein,
l.u.s.G., Gehzeit: ca. 3,5 Std., 12 km,
Treffpunkt: 10:05 Uhr SC Bahnhof.
(Abf. 10:25 Uhr mit Bus 678) 
Wanderführerin: Lisa Rikirsch  

So. 28.04.  |  8:15 bis 18 Uhr
Familienwanderung zum 
Dinosaurier Plateosaurus
Dieser wurde vor 184 Jahren gefunden
und war im Nürnberger Reichswald
eine Sensation. Unser Weg führt uns zu
den Tongruben, die Fundstelle des 
Plateosaurus. An Baumriesen führt uns
der Weg, über schmale Pfade, über
einen Blaubeerteppich und an umge-
stürzten Bäumen, vorbei.  In diesem
üppigen Wildwuchs können die Kinder
den Naturlehrpfad genießen bis sie die
Tongruben erreichen. Rucksackver-
pflegung. Treffpunkt: 08:15 Uhr SC
Bahnhof. (Ab. 08:39 Uhr S2) umst. Nbg.
Hbf. (Abf. 09:16 Uhr U2) umst. Nordost
Bahnhof (Abf. 09:30 Uhr R21) 
Wanderführer: Waltraud Bauer
Tel. 0911/454290 

Di. 30.04.  |  18 bis 21 Uhr
Wander Treff Termin
Mit Lichtbildervortrag „An Jesu Orten
in Israel“ von Henry Siggelkow im 
„Traditionsgasthof Goldener Stern“, 
Königsplatz 12, 91126 Schwabach im 
Nebenzimmer „Goldschlägerstube“. 

*I.u.s.G. = Leichtes und schwieriges
Gelände im Wechsel.

Gäste sind willkommen, soweit
beim entsprechenden Termin
nichts anderes angegeben ist.

4
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Fränkischer Albverein - FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof 

4 Bei Tagesticket bitte immer einen 2. Mit-
fahrer suchen, Einzelfahrer melden sich
bitte beim Wanderwart, Wanderführer,
2. Vorstand

Unsere Seniorenwanderungen sind Kurz-
wanderungen ab dem Treffpunkt vor dem
Bahnhof Reichelsdorf Waldstromer Straße
70 in die Umgebung mit einer Gehzeit von
ca. 1 Std. zum Mittagessen und danach 1
Std. zurück nach Reichelsdorf. Das Ziel des
Tages wird am Start bekannt gegeben.
Gäste sind zum Probewandern immer will-
kommen.

i  Weitere Informationen bei 
        Rudolf Lutz Tel. 0911-630298 oder
        per email Email: rudi.lutz@arcor.de

Di., 02.04. Senioren-Kurz-
wanderung auch für Gäste
TP: 10:30 Uhr 
Bahnhof Reichelsdorf, 
Waldstromerstraße 70

Sa., 13.04. TW von Brunn 
- Siebenbrückenweg -
Heiligenmühle – Mittagessen 
Campingplatz – Leinburg – Brunn
Wanderstrecke: 12 km 
WF: Jutta Vogt
TP: 08:15 Uhr Reichelsdorfer
Bahnhof, ab 8:28 S2 bis Fischbach 
TP: 08:30 Hbf. Nbg. S2 Ab 08:40
Uhr, in Fischbach umsteigen 
Bus Linie 54 09:01 Uhr nach Brunn
Schleife an 09:15 Uhr,  Preisstufe A

Di., 16.04. Vereinsnachmittag
mit Bildern von Wanderungen
TP: 14:30 Uhr Vereinsheim SVR,
Schlössleinsgasse

Do.,18.04. Senioren-Kurz-
wanderung auch für Gäste
TP: 10:30 Uhr 
Bahnhof Reichelsdorf, 
Waldstromerstraße 70

So., 28. April Jahreshauptver-
sammlung mit Neuwahlen.
Beginn um 14 Uhr 
im Vereinsheim SVR, 
Schlössleinsgasse 9

4

4

4

4
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Stadt Neumarkt

Meditative Weitwanderung 
zu vier Kraftorten
Eine spirituelle Weitwan-
derung des Neumarkter
Alpenvereins in Koope-
ration mit Nature Feeling
führt am 4. Mai zu vier
besonderen Kraftorten
rund um Neumarkt. Die
40 Kilometer-Tour mit
Meditation, Gesprächen
und in Stille soll die Teil-
nehmer aus der hekti-
schen Zeit, in der wir
leben, etwas herausho-
len. Sie will zeigen, was
es bedeuten kann, mit allen Sinnen zu wandern, um im Einklang mit
der Natur die Reichtümer in sich selbst zu entdecken. 

Mit bekannten und unbekannten „Kraftorten“ wie beispielsweise einer
uralten Keltenschanze, in der vor länger Zeit eine Spirale (ein Zeichen der
inneren Umkehr, der geistigen und körperlichen Erneuerung) angelegt
wurde, soll die Natur als Impulsgeber erlebt werden, die eigene Balance
wiederzufinden und sich selbst neu auszurichten. Die Wanderer lernen
während der Tour, im Rhythmus des Gehens die Zeit zu vergessen, ihre
körperliche Fitness zu stärken und durch meditative Übungen innere
Kraftquellen zu entdecken. Die Gemeinschaftstour wird mit maximal 15
Teilnehmern durchgeführt, die genügend Kondition für 60.000 Schritte
und rund 12 Stunden Gehzeit mitbringen sollen. Unterwegs besteht die
Möglichkeit zur Verpflegung. Die Wanderung kostet für Alpenvereinsmit-
glieder 20, für Nichtmitglieder 30 Euro. 
iWeitere Infos und Anmeldung: www.nature-feeling.de ; 
www.alpenverein-neumarkt.de/veranstaltungen/detailseite-24.   <

© Andrea Hollweck

SV Leerstetten 1960 e.V.

Lauf10 ! – Neues Trainingsprogramm
Lauf10 ! – Endlich fit ! In 10 Wochen für 10 Kilometer 

Lauf10! Findet seit 2008 mit Unterstützung der TU München, des BLSV,
des BLV und des Bayerischen Rundfunks statt. Ziel des Trainings -
programms für Sportmuffel ist es, einen Zehnkilometerlauf absolvieren
zu können. Angesprochen sind alle Menschen jeden Alters, die bislang
Sportmuffel waren und nun ihre müden Knochen wieder in Schwung
bringen wollen. 
Prof. Martin Halle (Universitätsleiter, Zentrum für Prävention und Sport-
medizin der TU München) hat für Lauf10! Trainingspläne entwickelt. 
(Begleitbuch von Prof. Martin Halle: Schritt für Schritt - Endlich fit)

Zeit: samstags von 10:00 – 11:00 Uhr
Ort: Waldsportanlage, SV Leerstetten
Treffpunkt: 10 Minuten vorher am Sportplatz oder überdachte Terrasse
Koordination: Sandra Kremer
Handynummer: 0160/4675958
Mitbringen: Sportklamotten, Laufschuhe, etwas zum Trinken, 
Dusch gelegenheit vorhanden
Kosten: SVL-Mitglieder frei; 
Nicht-Mitglieder bezahlen beim 1. Termin 10€
Anmeldung: Kremer_sandra@outlook.de oder info@peterweidner.de

Lauf 10 Termine:
1.Termin: Samstag, 06.04. - Kennenlernen; 
2.Termin: Samstag, 13.04.;
3.Termin: Samstag, 20.04.; 
4.Termin: Samstag, 04.05.;
5.Termin: Samstag, 11.05.; 
6.Termin: Samstag, 18.05.;

7.Termin: Samstag, 25.05.; 
8.Termin: Samstag, 01.06.;
9.Termin: Samstag, 08.06.; 
10.Termin: Samstag, 15.06.

Abschlusslauf über 10km: Sonntag, 7. Juli 2019 in Wolznach

Peter Weidner, 1. Vorsitzender     <
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Kolpingsfamilie Schwanstetten im Kolpingwerk Deutschland e.V.

Männerkochabend im Kirchenzentrum
„Wir kochen gemeinsam ein Überraschungsmenü“ – so lautete die Einladung der Kolpingfamilie Schwanstetten zu einem Männerkochabend.
Dank unserem Chefkoch, Norbert Hafensteiner, wurde aus einem „profanen“ Männerkochen ein kulinarischer Hochgenuss, der allen Beteiligten
sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Schon zum Empfang wurde unsere kleine Gruppe von ihm mit Leckereien
zu einer ersten Stärkung überrascht. Italienisches Ciabatta mit Fenchel-
salami und Parmaschinken, Lardo mit Oliven, Parmesanspäne, Crostini
mit Parmaschinken und Orangenfilets sowie ein Glas Wein waren die per-
fekte Einstimmung für einen kurzweiligen und exquisiten Abend.

Sämtliche Zutaten hatte er im Vorfeld ausgewählt und organisiert sowie
übersichtlich auf dem großen Arbeitstisch dekorativ und auch für Koch-
anfänger geeignet, dem Kochablauf entsprechend, aufgebaut. Nach der
ersten Stärkung verteilte er an seine sieben „Hilfsköche“ die einzelnen
Aufgaben: Gemüse zubereiten, die einzelnen Gerichte am Herd kochen
und braten sowie den Tisch festlich eindecken.Dadurch, dass Norbert als
Chef das Würzen selbst übernahm, er seine Hilfsköche stets im Auge hatte
und helfend eingriff, wenn Not am Mann war, entstanden in kurzer Zeit
die köstlichen Speisen. Das Menü begann mit der Vorspeise, Antipasti
frisch zubereitet aus Paprika, Auberginen, Zucchini, roten Zwiebeln und
frischem Fenchel, sowie einer Fischsuppe aus Heilbutt, Thunfisch und
Lachs mit frischem Gemüse.

Als nächstes standen drei Hauptspeisen zur Auswahl, die es natürlich alle
zu Probieren galt: Tagliatelle mit Salsiccia, Spaghetti mit Lachssoße sowie
Schweinelende mit Lardo in Gorgonzolasoße. Auch der süße Abschluss
durfte nicht zu kurz kommen, und so rundete eine Mascarponecreme mit
Amarettini als Nachspeise das Menü ab. Das gemeinsame Kochen und
die Menüfolge begleitete den ganzen Abend über ein Pinot Grigio (Weiß-
wein) und ein Cabernet (Rotwein). Nachdem alle satt, glücklich und auch
ein wenig erschöpft waren, wurde wie in guter alter Tradition üblich, 
gemeinsam alles wieder abgespült und aufgeräumt, so dass die Küche
auch wieder ordentlich hinterlassen werden konnte. 

Bei einem abschließenden „Absacker“ waren wir – bestens verköstigt -
stolz auf unser gemeinsam erbrachtes Festtagsmahl. Von wegen: 
„Viele Köche verderben den Brei“. Das stimmt wohl nur, wenn nicht 
ein Chefkoch wie der Norbert das Zepter schwingt und alle für ein ge-
meinsames Erlebnis und sehr schmackhaftes Ergebnis zusammen helfen!
Vielen Dank allen Beteiligten für diesen gelungenen Abend.

Alfred Köhl      <
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VdK Kornburg - Worzeldorf

Aktuelles vom VdK Kornburg – Worzeldorf
Liebe Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder und Freunde des VdK,

zum Frühlingsbeginn möchten wir Ihnen wieder mit einigen Veranstal-
tungen Freude bereiten.

Am Donnerstag, dem 4. April lädt der Kreisverband von 14 – 15 Uhr
zum Info-Treff im VdK-Haus in der Rosenaustr. 4 in Nürnberg ein. 
Ein Referent des Pflegestützpunkts Nürnberg informiert zum Thema
„Älter werden und zuhause wohnen bleiben“.

Wir laden Sie am Mittwoch, dem 10. April ab 14.30 Uhr herzlich zu unse-
rem Stammtisch im Gasthof Grüner Baum in Kornburg ein. Der nächste
Stammtisch ist dann am Mittwoch, dem 8. Mai.

Vom Montag, dem 1. bis zum Sonntag, dem 14. April laden wir über den
VdK-Reisedienst zum traditionellen Wellness-Urlaub in Moravske Toplice
in Slowenien, dem Land der Pannonischen Thermen, ein. Wir wohnen in
einem Vier-Sterne-Hotel mit HP (Buffet) und freier Benutzung der Therme
3000.

Unsere erste Tagesfahrt in diesem Jahr findet am Donnerstag, dem 
25. April statt. Sie führt nach Niederbayern zum Kloster Metten bei 
Deggendorf und nach Berg bei Neumarkt in der Oberpfalz. Der Fahrpreis
beträgt einschließlich des Eintrittspreises und der Führung sowie einer
Breze 22,50 €. Freuen Sie sich auf einen schönen und erlebnisreichen Tag!
Startpunkt ist um 9 Uhr in Kornburg, danach können Sie an den weiteren
bekannten Abfahrtshaltestellen zusteigen.

Auf die nächste Tagesfahrt zum Spargelessen nach Abensberg und später
eine Schifffahrt von Kelheim zum Kloster Weltenburg können Sie sich am
Donnerstag, dem 23. Mai freuen.

Ein besonderer Höhepunkt im Mai ist immer unsere beliebte Familien-,
Muttertags- und Vatertagsfeier. Wir laden Sie dazu sehr herzlich am Sams-
tag, dem 11. Mai um 14 Uhr im Gasthof „Grüner Baum“ in Kornburg ein
und freuen uns auf schöne gemeinsame Stunden.

Auch Gäste sind herzlich willkommen.

Über unser gesamtes Jahresprogramm können 
Sie sich auf unserer Homepage www.vdk.de/
ov-kornburg-worzeldorf informieren. Hier finden
Sie auch viele andere Informationen über den VdK
und unseren Ortsverband.

Leider haben uns in den letzten Wochen einige langjährige Mitglieder für
immer verlassen. Wir trauern um Herrn Karl-Heinz F., Herrn Kai G., Frau
Erika G., Frau Charlotte H. und Frau Elisabeth T.

Wir sind ihren Angehörigen in herzlicher Anteilnahme verbunden und
wünschen ihnen viel Kraft und Trost und werden unseren lieben Verstor-
benen ein ehrendes Gedenken bewahren.

Freud und Leid liegen nahe beieinander

Wir gratulieren allen Mitgliedern und allen Menschen, die im April und
im Mai ihren Geburtstag feiern konnten oder noch werden, sehr herzlich
und wünschen Ihnen von Herzen ein frohes, glückliches und vor allem
möglichst gesundes neues Lebensjahr und Gottes Segen.

Herzlich heißen wir unsere neuen Mitglieder willkommen. Wir danken
Ihnen für Ihren Beitritt zum VdK. Wir laden Sie herzlich zu unseren Veran-
staltungen ein und freuen uns, dass Sie bei uns sind.

Liebe Leserinnen und liebe Leser, zum Schluss wünschen wir und wün-
sche ich Ihnen ein frohes, gesegnetes Osterfest, schöne Frühlingstage,
alles Gute und vor allem möglichst gute Gesundheit.

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr VdK Kornburg – Worzeldorf 
und Ihr Stefan Kunz

i VdK Kornburg – Worzeldorf
Stefan Kunz, Vorsitzender, Handy: 0171 – 64 59 570, 
stefankunznbg@aol.com www.vdk.de/ov-kornburg-worzeldorf

Stefan Kunz, Vorsitzender des VdK-Kreisverbands Nürnberg 
und des Ortsverbands Kornburg-Worzeldorf   <
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Rednitzhembach

„Karteln 
am Montag“ 

in der Seniorenwohnan-
lage „Rednitzgarten“
Jeden 1. & 3. Montag im
Monat treffen sich regelmäßig begeisterte »Kartler« um sich an dem baye-
rischen Kultspiel »Schafkopfen« zu erfreuen. Die nächsten Karteltreffen
sind am Montag, 01. & 15. April und 06. & 20. Mai 2019. 
Zu diesen Kartelrunden sind neue Besucher immer herzlich eingeladen. 
Die Spieler verfügen über eine gute bis sehr gute Spielstärke. Wenn Sie
»Schafkopfen« können und wieder mal in einer munteren Runde spielen
möchten, melden Sie sich einfach bei der untenstehenden Telefonnummer.
Die Kartelrunde trifft sich um 14.30 Uhr im Gemeinschaftsraum der Senio-
renwohnanlage »Rednitzgarten«, in Rednitzhembach, Steigerwaldstraße 3a.
i Nähere Informationen: Familie Gillmeier, 09122/72819

Babette Gillmeier, Ehrenamtliche Mitarbeiterin   <

4

4

TSV Röthenbach 1927

Seniorenkegeln beim TSV 1927 Röthenbach

Von 15 - 17 Uhr auf der Kegelbahn im Keller der Vereinsgaststätte 
St.-Wolfgang-Stuben, Alte Salzstraße 24 in Röthenbach b. St. W.

Kegeln macht Spaß. Man trifft sich mit
Gleichgesinnten, trinkt Kaffee und
schiebt eine ruhige Kugel. Bis einen der
Ehrgeiz packt und man alle Neune um-
hauen möchte. Dann kann es sogar
sportlich schweißtreibend werden.
Frau Sonja von Kreß, Seniorenbeauf-
tragte der Gemeinde Wendelstein und
die Mitglieder der Kegelabteilung freuen sich auf Ihren Besuch. 
Bitte Turnschuhe mit heller Sohle mitbringen!
Die Termine: 26.04. / 24.05. / 21.06. / 19.07. / 16.08. / 13.09. / 11.10. /
08.11. / 06.12.  Die Teilnahme ist kostenfrei.

Andreas Morgenstern   <

4

Seniorenbeauftragte der Marktgemeinde Wendelstein

Senioren-Tischtennis 50+
Es treffen sich Senioren/innen sowie Menschen
mit Handycup in der Schwarzachhalle in Röthen-
bach bei St.W. von 14.15 bis 15.45 Uhr zum Tisch-
tennis spielen. 
Barriere freier Eingang auf der Rückseite der Halle(Westen) ist vorhanden.
Herr Felger wird diese Stunden begleiten und Hilfestellungen geben.
Dies soll eine ungezwungene Tischtennisrunde werden, ohne Leistungs-
druck oder Wettbewerbsdruck. Bitte bringen sie Turnschuhe, Schläger,
Bälle und soweit vorhanden Tischtennisnetze mit. Der Eintritt ist frei.
Die Termine: 01.04. / 29.04. / 13. & 27.05. / 24.06. / 08. & 22.07. / 
16. & 30.09. / 14.10. / 11. & 25.11. / 09.12.
Wo: Schwarzachhalle (Sporthalle), Schulstraße, Wendelstein 

Sonja von Kreß <

4

AWO Wendelstein e.V.

Termine AWO-Mehrgenerationenhaus 
Frankenstraße 25 in Wendelstein-Kleinschwarzenlohe

Mo. 01.04.19    Mini-Club, 9.30 - 10.30 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr

Di. 02.04.19      PC - Club (I), 14-17 Uhr

Mi. 03.04.19      Englisch für Senioren, 9 - 10 Uhr
                              Veehharfen-Club (II), 11 - 12.30 Uhr
                              Veehharfen-Club (I),17.30 - 19 Uhr

Do. 04.04.19     Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14-17 Uhr

Fr. 05.04.19       Smovey –Fit, 10 - 11 Uhr
                              Schuldnerberatung nach tel. Absprache 09122-9341 800
                              Schafkopfrunde, 14 - 18 Uhr

Mo. 08.04.19    Mini-Club, 09.30 - 11 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14-17 Uhr

Di. 09.04.19      PC—Club (I), 14 - 17 Uhr

Mi. 10.04.19      Englisch für Senioren, 9-10 Uhr
                              Veehharfen-Club (II), 11 - 12.30 Uhr
                              Veehharfen-Club (I), 17.30 - 19 Uhr

Do. 11.04.19     PC-Club (II), 10 - 12 Uhr
                              Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr

Fr. 12.04.19       Smovey-fit, 10 - 11 Uhr
                              Schafkopfrunde, 14 - 18 Uhr
                              Spielrunde für Jung und Alt, 14 - 17 Uhr

Osterferien im MGH vom 15.4. bis 28.04.2019 außer :

Mo. 15.04.19    Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr

Di. 16.04.19      Ferien

Mi. 17.04.19      Ferien

Do. 18.04.19     Demenzbetreuungsgruppe „Memory“, 14 - 17 Uhr

Fr. 19.04.19       Karfreitag

Mo. 22.04.19    Ostermontag

Di. 23.04.19      Ferien

Mi. 24.04.19      Seniorennachmittag, 14 - 17 Uhr Muttertagsfeier

Do. 25.04.19     Ferien

Fr. 26.04.19       Ferien  

Mineralienfahrt in den Schwarzwald nach Oberwolfach Grube Clara bis
So. 28.04.19      (ausgebucht)

Sa. 27.04.19      Badefahrt Bad Staffelstein, fällt aus

Margot Pusch <

Seit 19.12.2018 haben wir im AWO-MGH einen Defibrillator, der während
der Öffnungszeiten zugänglich ist (Nicht durchgehend zugänglich)
alle Standorte in der Marktgemeinde Wendelstein, siehe Seite 40

C

Kath. Kirchenchor Maria Königin Kornburg

5 o´clock tea
65 Jahre Kirchenchor Maria Königin
Kornburg. Feiern Sie mit uns! 
Sonntag, 05. Mai Beginn: 16.30 Uhr

Auftakt am So. 5. Mai zum 5 o´clock
tea mit Sandwiches, Gebäck, und mu-
sikalischen Überraschungen.
Wo: Pfarrheim Maria Königin Korn-
burg, Seckendorfstr. 6, Kosten: 10 €,
Anmeldung unter Schneider 09129 4497 unbedingt erforderlich! 

Renate Schneider <

4
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SeniorenBeirat Schwanstetten

Besser hören in Schwanstetten
Die Veranstaltung vom 30.01.2019 fand der SeniorenBeirat für alle Bürger als sehr informativ. 
Darum soll dieser Artikel nochmals alle Bürger über das wichtigste informieren.

Besser hören in Schwanstetten

Mit diesem Motto fand eine vom SeniorenBeirat Schwanstet-
ten initiierte Veranstaltung in den Bürger Stub´n statt. Martin

Thanner von der Koordinierungsstelle für Senioren mit Hörbehinderung
in Nürnberg von der Regens Wagner Stiftung, hielt den Vortrag mit 
anschließender Diskussion und vielen Fragen der Zuhörer.

Nach einer kurzen Vorstellung der vielfältigen Leistungen der Koordinie-
rungsstelle (Beratung im Pflegefall, Vermittlung von Pflegediensten, 
Begleitung bei Pflegeeinstufungen, …) belegten einige Fakten die 
Relevanz des Themas Schwerhörigkeit und Taubheit. Lt. Hörstatistiken
seien allein in Bayern ca. 1,1 Mio Menschen von einer mittel- oder hoch-
gradigen Hörbeeinträchtigung betroffen. Im Alter von über 60 Jahren 
betrage der Anteil der Menschen mit deutlichen Beeinträchtigungen
über 70 Prozent. Aufgrund der immer älter werdenden Bevölkerung wird
die Notwendigkeit zur Beschäftigung mit dem Tabuthema Schwerhörig-
keit immer wichtiger.

Schwerhörigkeit ist eine unsichtbare Behinderung, die in aller Regel erst
dann erkannt wird, wenn es Verständigungsprobleme oder zunehmend
Missverständnisse gibt. Dies führt zu teilweise deutlichen Einschränkun-
gen im sozialen Umfeld, da Hörprobleme immer noch ein Tabuthema
sind und Hilfsmittel nicht oder zu spät eingesetzt werden. Brillen sind 
als Hilfsmittel inzwischen zum modischen Accessoire geworden, Hör -
hilfen werden eher verschämt versteckt.

Sehr interessant war der eindringliche Hinweis, dass das Verdrängen 
von Schwerhörigkeit weitreichende gesundheitliche Folgen haben kann.
Experten bezeichnen eine nicht versorgte Altersschwerhörigkeit sogar
als hohen Risikofaktor für Altersdemenz und Altersdepression.

Zur Verbesserung der Hörfähigkeit gibt es vielfältige Hörhilfen, vom 
Hörgerät bis hin zu Cochlea-Implantaten. Dabei muss dem Anwender klar
sein, dass solche Hilfsmittel im optimalen Fall zwar zu einer Verbesserung
führen, aber dennoch niemals wieder die ursprüngliche Hörfähigkeit 

erreicht wird. Das Hören mit Hörhilfen braucht eine Gewöhnungsphase,
damit sich das Gehirn an die veränderten Höreindrücke gewöhnt. Herr
Thanner betonte in diesem Zusammenhang sehr eindringlich, dass 
die individuelle Situation auch zu individuellen Lösungsmöglichkeiten
führen muss. Ein teures Hörgerät muss nicht für jeden das Beste sein. 
Oftmals sind die sogenannten Kassengeräte ausreichend. Wichtig ist, dass
man einen Hörgeräteakustiker findet, der sich die Zeit nimmt, das 
Gerät den Anforderungen und den Hörbedürfnissen des Einzelnen 
anzupassen.

Aber schon durch Gesprächsdisziplin, gute Lichtverhältnisse (Herr 
Thanner empfiehlt mind. 500 Lux) und durch die Reduzierung von 
Störgeräuschen könne dazu beitragen, dass das Hin-Hören weniger 
anstrengend ist.

Abschließend erfolgte der Hinweis, dass mittels Induktiver Höranlagen
die Hörgeräteträger mit integrierter T-Spule deutlich störungsfreier und
entspannter zuhören können. Daher sei es wünschenswert, dass in 
vielbesuchten öffentlichen Räumen, wie z. B. in Rathäusern, Kirchen oder
Vereinsräumen induktive Höranlagen installiert werden. Angesichts
immer kleiner werdender Hörgeräte werde meist auf dieses Ausstat-
tungsmerkmal (die sog. T-Spule) verzichtet. Für ertaubte bzw. gehörlose
Gemeindemitglieder bedeutet Barrierefreiheit, dass bei Veranstaltungen
ein Gebärdendolmetscher eingesetzt wird. Die Fachstelle für Senioren
mit Hörbehinderung in Nürnberg-Eibach berät, informiert und unter-
stützt kostenlos und neutral ältere Menschen mit Hörbehinderung und
ihre Angehörigen.

Kontakt: Offene Hilfen Nürnberg, Martin Thanner Koordinierungsstelle
für Senioren mit Hörbehinderung Pommernstr. 1, 90451 Nürnberg
Tel.0911 – 632 90 703; Email: martin.thanner@regens-wagner.de

Die Schwerhörigenberatung in Nürnberg, Tel.: 0911/ 214 15 50, berät
Betroffene und informiert zu hörtechnischen Fragen. 

Dr. Axel Zessin, stv. Vorsitzender SeniorenBeirat Schwanstetten    <

FVS Olbert GmbH & Co. KG PR-Anzeige

„Mir passiert schon nichts!" – und wenn doch ?
Vortrag: „Mein Notfallordner” – Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung

Dienstag, 09. April, 19 Uhr – Eintritt frei !

Viele Menschen „verschieben” oder „verdrängen” gerne unangenehme
Themen - Sie auch? Eine plötzliche Erkrankung oder ein Unfall - UND
DANN? Kann Ihr Wille durchgesetzt werden? Sind Ihre Angehörigen dann
noch handlungsfähig? 

Was passiert, wenn Ihnen etwas passiert?
Es kann jeden treffen! Doch was tun? Irrtümer und Missverständnisse 
halten sich hartnäckig. Die Folgen? Im Notfall nachteilig und gravierend!

Im Rahmen unserer Initiative „Mein Notfallordner” informieren wir über
wichtige Vollmachten und Verfügungen. Außerdem zeigen wir eine 
Lösungsmöglichkeit, wie Sie selbstbestimmt bleiben können.

Jede Änderung beginnt mit einer Information!
Nehmen Sie sich etwas Zeit für diese wichtigen Elemente 
der Absicherung.

Wo: ARVENA Park Hotel, Nürnberg, Görlitzer Straße 51
Anmeldung unter 09129 - 90 79 49 oder fvs.olbert@t-online.de

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Matthias Olbert   <

4
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Europaweit einheitliche Notrufnummer
Rufnummer: 112 (ohne Vorwahl aus jedem Handynetz)

RETTUNGSLEITSTELLE

NOTRUFNUMMERN

PRIVATÄRZTLICHER AKUT-DIENST PrivAD

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und Selbstzahler - PrivAD
Rufnummer: 01805 304 505   www.privad.de

Polizei
110

Feuerwehr
112

Ambulanter
Krisen dienst:
0911 - 424 855-0

Giftnotruf:
089 - 19 2 40
Zentrale München

Notaufnahme
Klinikum Nord,
und 
Klinikum Süd
0911- 398 0

Kinder- und
Jugend  -Tel.:
0800 - 111 0 333

Telefonseelsorge:
0800 - 111 0 111

zu rufen, wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist
116 117 bundesweit kostenfrei www.kvb.de

Zahnärztlicher Notdienst www.notdienst-zahn.de

ÄRZTLICHER BEREIT SCHAFTS DIENST

DEFIBRILLATOREN in der Marktgemeinde Wendelstein

Rund um die Uhr öffentlich zugängliche Standorte:
Sparkasse in Kleinschwarzenlohe, Rangaustraße
Raiffeisenbank in Wendelstein, Hauptstraße 26

Nicht durchgehend zugängliche Standorte:
Hans-Seufert-Halle (im Foyer), Am Schießhaus 2

Gymnasium Wendelstein (Sportveranstaltungshalle), In der Gibitzen 29
Wenden Center, Richtwiese 4, in der ersten Etage direkt am Treppenaufgang

AWO-MGH, Frankenstraße 25 in Wendelstein-Kleinschwarzenlohe

Wendelsteiner Tafel e.V.
Linde Duschner 
Tafelleitung

Tel. 09129 / 58 79
Tel. 0160 / 960 595 48

Ausgabestelle 
Alte Salzstraße 29 
Röthenbach b.St.W.
Samstag 12 bis 15 Uhr

Unser Spendenkonto: Sparkasse Mfr Süd:   DE74 7645 0000 0750 3827 64    •    SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

Landratsamt Nürnberger Land

„Ein Leben lang zu Hause wohnen” Broschüre als Hilfreicher Ratgeber
Gemeinsame Aktionen von Jugendtreff „downstairs“ und JUMP – Fitness rufen viele Spender auf den Plan.

Die Wohnung ist der Mittelpunkt des eigenen Lebens. Groß ist der
Wunsch, auch im Alter beziehungsweise bei körperlichen Einschränkun-
gen möglichst lange und selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben zu können. Vor diesem Hintergrund und aufgrund des demografi-
schen Wandels hat das Sozialamt des Landratsamtes Nürnberger Land
erstmalig die Broschüre „Ein Leben lang zu Hause wohnen im Nürnberger
Land“ herausgegeben. Der kostenlose Ratgeber ist ab sofort in allen 
Rathäusern des Landkreises sowie im Landratsamt erhältlich.

Die Broschüre zeigt auf, mit welchen Mitteln die einzelnen Räume der
Wohnung an die veränderten Ansprüche im Alter oder bei körperlichen
Einschränkungen angepasst werden können. Wichtig dabei ist vor allem,
dass alle Räume barrierefrei erreicht und Alltagsgegenstände uneinge-
schränkt genutzt werden können. Nützliche Hilfsmittel und altersge-
rechte Assistenzsysteme werden vorgestellt. Über eine Checkliste kann
der Leser prüfen, ob der eigene Wohnbereich altersgerecht gestaltet ist.
Nicht zuletzt werden die Themen Wohnraumanpassung bei Demenz, 
Sicherheit im häuslichen Umfeld sowie Finanzierungs- und Fördermög-
lichkeiten angesprochen.

Wolfgang Röhl, Leiter des Sozialamtes Nürnberger Land, ist sich bei der
Präsentation der neuen Broschüre sicher, dass die praxisnahen Hinweise
für viele Bürger eine wichtige Hilfestellung bei notwendigen Umgestal-
tungsmaßnahmen sind. <

Freuen sich über die neue Wohnraumanpassungs-Broschüre: Landrat Armin
Kroder (3. v. r.) mit Anja Gruhl von der Koordinationsstelle für Seniorenarbeit
(4. v. r.), Sozialamtsleiter Wolfgang Röhrl (2. v. r.), Abteilungsleiterin für 
Jugend, Familie und Soziales Catrin Grammel (1. v.r.) sowie Angelika 
Feisthammel, Behindertenbeauftragte des Landkreises und Vorsitzende der
Steuerungsgruppe Teilhabeplanung Nürnberger Land (5. v.r.)

© Andrea Gramlich

ARSV Katzwang e. V. 

Zweites Paarkegelturnier 
in Katzwang
Nach 2011 veranstaltet der ARSV Katzwang e. V. zu seinem Jubiläum
„44 Jahre Kegelbahn“ ein Paar-Kegel-Turnier für Freizeitkegler.

Zum zweiten Paarkegelturnier lädt der ARSV Katzwang alle Freizeitkegler -
innen und Freizeitkegler aus Katzwang ganz herzlich ein. Die Ausschreibung
gilt für Damen-, Herren- und Mixed Paare. Die Veranstaltung findet auf den
modernen Kegelbahnen (vier Bahnen) des ARSV Katzwang, Katzwanger
Hauptstraße 31 in Nürnberg Katzwang am Samstag, 06. Juli 2019 von 12:30
bis 16/16:30 Uhr statt. Die Siegerehrung findet im Anschluss an das Turnier
am Samstag, 06. Juli 2019 um 16:30/17 Uhr auf der Kegelbahn oder im 
Restaurant „Radlerstube“ neben der Kegelbahn statt.  

Eine Mannschaft besteht aus zwei Personen. Gespielt wird nach dem neuen
Sportprogramm, 15 Wurf auf das volle Bild sowie 15 Wurf Abräumen auf einer
Bahn hintereinander, jede/r Spieler/in hat für die 30 Schub 12 Minuten Zeit. 
Das Turnier ist nur für Freizeitkegler/innen ausgeschrieben, Doppelstarts sind
nicht möglich. Sportkegler sind nicht startberechtigt. Als Startgeld müssen
wir leider je Paar 5 Euro verlangen, dies ist am Turniertag zu entrichten. 
Wir danken für Ihr Verständnis. Für die besten jeder Gruppe werden Preise
verliehen.

Die Anmeldung kann telefonisch oder schriftlich bei Erwin Reitenspieß 
(Turnierleiter), Karl-Marx-Straße 14 b, Nürnberg, Telefon 09122-76412, 
E-Mail: reime16@gmx.de bis spätestens Samstag, 15. Juni 2019 erfolgen.
Bei der Anmeldung ist die Angabe von Namen, Vornamen Startwunsch/Zeit
und Bahnwunsch, Telefon und - oder E-Mail-Adresse der Teilnehmer wichtig. 

Nach Meldeschluss werden die Paare vom Veranstalter über ihre Startzeiten
verständigt. Bahn- und Startwünsche werden soweit wie möglich berücksich-
tigt. Kurzfristige Nachmeldungen nach dem 15. Juni 2019 können nur ange-
nommen werden, wenn noch entsprechende Startzeiten bzw. Termine frei
sind. Wir freuen uns auf einen sportlich reizvollen Turniertag!

Erwin Reitenspieß <
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Bundesselbsthilfeverband für Osteoporose e.V., Selbsthilfegruppe  Wendelstein

Monatliche Thermalbadefahrt
Wer Lust hat, mit uns am Donnerstag, den 25. April 2019 nach Bad Gögging
in die Limes Therme zu fahren, ist herzlich willkommen.
Wir fahren um 14 Uhr auf dem Parkplatz in der Röthenbacher Straße, Wen-
delstein, ab. Nach dem Baden kehren wir noch zu einem gemütlichen Abend-
essen in einem regionalen Gasthof ein. Gegen 21.00 Uhr sind wir wieder in
Wendelstein. Es sind noch Plätze frei. 

i Anmeldung bitte bei Fa. Ramspeck, Tel. 09122 / 32 76
Heidi Stang  <

AWO Ortsverein Katzwang-Kornburg e.V.

Thermalbadefahrt nach Bad Abbach
Am Montag, 08. April unter der Reiseleitung Sieglinde Buth.
Abfahrtszeiten:
7:25 Schwabach Gartenheim, 
7:30 Penzendorf (Kirche), 
7:45 Katzwang Mitte, 

7:50 Katzwang Sparkasse, 
7:55 Katzwang Appelstraße

Unkostenbeitrag pro Person für Busfahrt und Thermalbadeintritt: 
26€ für Mitglieder, 28€ für Nicht-Mitglieder.

i Anmeldung bei Sieglinde Buth (Tel. 09122/76585)

Sophie Oberneder   <

4

Markt Wendelstein

KINO 50+ im Kinder und Jugendbüro Wst.
Sonja von Kress, die Seniorenbeauftrage der Marktgemeinde Wendelstein, und das Kinder- und 
Jugendbüro Wendelstein laden am 31.03. von 14 - 17 Uhr zum Kino 50+ ein.

Unerkannte Heldinnen
Gezeigt wird der Film Unerkannte Heldinnen „Hidden Figures“, eine leiden-
schaftliche Hommage an drei herausragende Frauen in den sechziger 
Jahren - Preisgekrönter Film mit 3 Oskars sowie hervorragende Schauspie-
ler/innen.
Die Filmvorführung beginnt um ca. 14:30 Uhr. Während des Films wird es
eine ca. 15 minütige Pause geben, in der Sie sich mit Kaffee, Kuchen und
Getränken im Bistro versorgen können. Auch im Anschluss an den Film
haben Sie noch die Möglichkeit sich zu stärken und in gemütlicher Runde
den Film Revue passieren zu lassen.

Für weitere Filme nehmen wir natürlich gerne Ihre Anregungen und 
Wünsche entgegen und werden versuchen diese im weiteren Verlauf der
Kinoreihe zu berücksichtigen. Diese können Sie sowohl vor Ort als auch in
meiner Senioren-Sprechstunde (1. Mittwoch im Monat von 16 bis 17:30
Uhr) im alten Rathaus, EG, Zi. 1, Tel: 09129/401116 äußern.
Auf einen kommunikativen und unterhaltsamen Nachmittag mit Ihnen
freuen sich die Seniorenbeauftragte der Gemeinde Frau Sonja von Kress, sowie der Leiter des Kinder- und 
Jugendbüros Harald Schwarz samt Team. Der Eintritt ist frei und in den Pausen, sowie vor und nach dem Film,
sorgt das Team des Jugendtreff „downstairs“ für ihr leibliches Wohl.

Sonja von Kress, Seniorenbeauftrage   <

i Wo: Am Schießhaus 2, 
90530 Wendelstein
Veranstalter: Seniorenbeauftragte
der Gemeinde Wendelstein

Der Zugang zur Veranstaltung ist
Barrierefrei und der Eintritt ist frei. 

Für Hörgeschädigte ist wieder
eine Induktive Hörschleife instal-
liert. Der Film wird mit Untertitel
gezeigt. Der Eintritt ist frei.

4
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N-ERGIE Aktiengesellschaft

Blick hinter die Kulissen
N-ERGIE lädt ins Heizkraftwerk und zum Stromspaziergang ein

Der Strom kommt aus der Steckdose, aber was passiert eigentlich davor? Den Weg des Stroms 
von der Erzeu-gung über die einzelnen Umspannungen bis in die Gebäude können Interessierte
jetzt begleiten. Die N-ERGIE Aktiengesellschaft lädt in diesem Jahr zu zwei Besichtigungen des
Heizkraftwerks nach Nürnberg-Sandreuth und zu vier Stromspaziergängen durch Nürnberg ein.

Besichtigung des Heizkraftwerks

Bei einem Rundgang durch das Heizkraftwerk erklärt ein Experte der N-ERGIE anschaulich, wie 
die Nürn-berger Fernwärme erzeugt und gespeichert wird. Im Heizkraftwerk mit seiner Gas- 
und Dampfturbinen-Anlage sowie im Biomasse-Heizkraftwerk wird mittels hocheffizienter 
Kraft-Wärme-Kopplung Strom und Fernwärme produziert. Der 70 Meter hohe Wärmespeicher –
der erste Zwei-Zonen-Speicher in Deutschland und einer der modernsten in Europa – macht 
das Heizkraftwerk flexibler.

Stromspaziergang
Bei einem Spaziergang durch Nürnberg zeigt ein Experte der N-ERGIE an drei Stationen anschaulich
den Weg, den der erzeugte Strom durchläuft bis er bei den Häusern ankommt.
Wie funktioniert das Stromnetz? 
Wie hängen Hoch-, Mittel- und Niederspannung zusammen? 

Der Ausgangspunkt des Spaziergangs ist ein Umspannwerk, an dem diese und weitere Fragen be-
antwortet werden. Von dort aus machen sich die Teilnehmer weiter auf die Spuren der Nürnberger
Stromversorgung.

Termine Besichtigung Heizkraftwerk
- Mittwoch, 10. April 2019
- Mittwoch, 11. September 2019
Beginn ist jeweils um 17:00 Uhr auf dem N-ERGIE Betriebsgelände Sandreuth 
(Treffpunkt 16:45 Uhr am Parkplatz Volkmann-Straße/Ecke Charlottenstraße).

Termine Stromspaziergang
- Samstag, 13. April 2019
- Samstag, 8. Juni 2019
- Samstag, 7. September 2019
- Samstag, 16. November 2019

i Beginn ist jeweils um 10:00 Uhr (Treffpunkt 9:45 Uhr am Umspannwerk Horneckerweg 20). 
Die Veranstaltungen sind kostenfrei. 
Eine Anmeldung unter www.n-ergie.de/besichtigungen ist erforderlich.

Dr. Heidi Willer, Pressesprecherin   <

4
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Bürgerverein Katzwang e.V.

Hofflohmarkt Katzwang
Privat für Privat – Der erste Hofflohmarkt in Katzwang startet am Sa., 6. Juli
von 10 bis 16 Uhr in Alt- und Neukatzwang – rege Teilnahme ist erwünscht!

Hofflohmärkte werden immer beliebter. Auch in Katzwang starten wir 
nun damit und hoffen auf viele Teilnehmer und reges Trödeln, Ratschen, Feil-
schen und sich (besser) Kennenlernen!
i Das Wichtigste in Kürze: Wir trödeln ausschließlich von Privat für Privat.
Jeder ist für seinen eigenen Hof-Flohmarkt verantwortlich. 
Rechtzeitig auf der Website https://flohmarkt-katzwang.jimdofree.com/ bis
zum 15.05. 2019 anmelden. Aktiv Mithelfen, den Flohmarkt zu bewerben.
Haus am Flohmarkttag mit Luftballons kennzeichnen

Jörg Reisner   <

Flohmarkt-Team Schwarzenbruck

Trödeln & plaudern
Nachbarschafts-Flohmarkt in Schwarzenbruck
Nur noch wenige Wochen sind es
bis zum ersten Sonntag im Mai,
und diesen Tag sollte man sich
merken. Dann findet er wieder
statt, der Nachbarschafts-Floh-
markt in Schwarzenbruck.

Am Sonntag, den 5. Mai werden
von 9 bis 15 Uhr in der Post-
straße, der Sandäckerstraße und
am Garagenhof Am Kirchbühl wieder Flohmarkttische aufgebaut, und alles
Mögliche aus Haushalt, Keller, Dachboden und Garage wird von den An-
wohnern angeboten. 

Es wird wieder gestöbert und gefeilscht, und bestimmt werden diesem Tag
auch wieder viele Schnäppchen gemacht. Der Kärwaverein Schwarzenbruck
wird auch dieses Jahr leckere Bratwürste, Bier und alkoholfreie Getränke an-
bieten, und der Schwarzachtaler Drehorgelspieler wird es sich nicht nehmen
lassen, wieder ein paar Lieder auf seinem außergewöhnlichen Instrument 
erklingen zu lassen. Die Besucher, welche mit dem Auto kommen, werden
gebeten, ihre PKW am Parkplatz „Bürgerhalle“ am Plärrer abzustellen, von
dort sind es nur wenige Gehminuten zu den Flohmarktständen.

Das Organisationsteam und alle teilnehmenden Nachbarn und Anwohner
freuen sich auf zahlreiche Besucher, Interessenten und Käufer und auch auf
viele nette Gespräche und Unterhaltungen, denn wie immer gilt auf unserem
Flohmarkt: Trödeln und plaudern - wir freuen uns auf Sie!

Martin Michl, Organisator   <
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Feuerwehren und Hilfsorganisationen informieren

Freiwillige Feuerwehr Leerstetten

Frank Feigel zum neuen stellvertretenden Kommandanten gewählt
Rückblick auf die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Leerstetten.

Nach seinen einleitenden Worten
begrüßte Stefan Krug, Vorstands-
vorsitzender, alle anwesenden ak-
tiven und passiven Feuerwehrmit-
glieder, Ehrenmitglieder sowie 1.
Bürgermeister Robert Pfann und
die anwesenden Marktgemeinde-
räte Harald Bengsch und Jobst-
Bernd Krebs.

Gleich im Anschluss wurde die To-
tenehrung durchgeführt. Alle Mit-
glieder erhoben sich, um den ver-
storbenen Mitgliedern des ver-
gangenen Jahres zu gedenken.

Nachfolgend verlas Andrea Hilt-
ner das Protokoll der letzten Jah-
reshauptversammlung.

Der Vorstandsvorsitzende berich-
tete anschließend über den aktu-
ellen Mitgliederstand der Leerstet-
ter Wehr sowie über Veranstaltun-
gen, welche im Jahr 2018 besucht wurden. 

Auch die besuchten „Runden Geburtstage“ der aktiven und passiven 
Mitglieder wurden erwähnt. Weiter wurden auch die anstehenden 
Termine für das Jahr 2019 angekündigt. Für die tatkräftige und erfolg -
reiche Zusammenarbeit im vergangenen Jahr bedankte er sich ab -
schließend bei allen Feuerwehrkameradinnen und -kameraden, seinen 
Vorstandsmitgliedern sowie allen Freunden und Gönnern der Freiwilligen
Feuerwehr Leerstetten.

Der ausführliche Kassenbericht vom Kassier der FF Leerstetten stand als
nächster Tagesordnungspunkt an. Rainer Grzyb trug seinen Bericht zum
derzeitigen Stand der Ein- und Ausgaben vor.

Seine Kassenprüfer, Harald Bengsch und Claus Ratnow, bescheinigten
ihm eine einwandfreie Kassenführung und baten um Entlastung des Kas-
siers sowie des gesamten Vorstandes. Per Handzeichen wurde der Ent-
lastung ohne Einwände zugestimmt.

Emanuel Weithmann, Kommandant der Wehr, führte mit seinem Bericht
den Abend fort. Die Freiwillige Feuerwehr Leerstetten zählte im vergan-
genen Jahr 98 aktive Mitglieder. Bei insgesamt 19 Einsätzen wurden von
209 Kameraden 224,78 Stunden geleistet. Die Einsätze gliederten sich in
1 Brandeinsätze, 14  Hilfeleistungseinsätze und 4 sonstige Tätigkeiten,
wie z. B. Sicherheitswachen und Absperrmaßnahmen. Neben dem nor-
malen Übungsbetrieb wurden zahlreiche standortbezogenen Lehrgänge
und Ausbildungen durchgeführt. Hierbei handelte es sich unter anderem
um Maschinisten- und Atemschutzlehrgänge. Auch wurden einige 
Lehrgänge auf den staatlichen Feuerwehrschulen von den aktiven Feu-
erwehrmitgliedern besucht und mit Erfolg bestanden. Des Weiteren
wurde eine Gesamtübung des Brandmeisterbezirks Wendelstein-
Schwanstetten im Seniorenzentrum Kleinschwarzenlohe durchgeführt.
Im vergangenen Jahr konnte auch das Leistungsabzeichen „Technische
Hilfeleistung” von mehreren Leerstetter Kameradinnen und Kameraden
in verschiedenen Stufen abgelegt werden. Hier konnten auch die Kame-
raden aus dem österreichischen Burgenland mit Erfolg teilnehmen. 
Im Gegenzug fand im Herbst gleich ein  weiteres Wiedersehen im 
Rahmen der österreichischen Verantstaltung ‘Hallowein’ statt, welches
man für eine weitere Abnahme der technischen Leistungsprüfung nutzte. 

Weiter wurde über die Ersatzbeschaffung der Einsatzfahrzeuge berichtet.
Emanuel Weithmann bedankte sich bei allen Führungsdienstgraden, 
Gerätewarten, Ausbildern, Jugendwarten und -betreuern für die bishe-
rige Zusammenarbeit und Unterstützung. Ein besonderer Dank geht
auch an die Gemeindeverwaltung.

Tobias Rösl, Jugendbetreuer, verlas im weiteren Verlauf den Bericht des
ersten Jugendwarts Roland Jindra. Über die weitgehend konstanten 
Mitgliederzahlen (26 Jugendliche, davon 4 weibliche Mitglieder) in der
Jugend kann die FFW Leerstetten sehr stolz sein. Mit kurzen Erläuterun-
gen zu den Ereignissen aus dem vergangenen Jahr, konnte Roland Jindra
seinen Beitrag abschließen. Des Weiteren gab es noch einen kleinen 
Ausblick auf das laufende Jahr. Der Jugendwart bedankte sich bei all den
Helfern, welche die Jugend jederzeit tatkräftig unterstützen und bei
Übungen aushelfen.

Nach den Grußworten von 1. Bürgermeister Robert Pfann, KBI Michael
Stark ging die Versammlung in die nächste Phase.

Besonderheit der diesjährigen Jahreshauptversammlung war die 
Neuwahl des stellvertretenden Kommandanten, welche außerhalb der
regulären Frist stattgefunden hat. Aus persönlichen Gründen trat Harald
Augsdörfer als stellvertretender Kommandant zurück. 

Nachdem ein Wahlausschuss gebildet wurde, welcher aus 1. Bürgermeis-
ter Robert Pfann, Gemeindemitarbeiterin Stefanie Dößel, Gemeinderats-
mitglied Jobst-Bernd Krebs und Kreisbrandinspektor Michael Stark 
bestand, wurde die Wahl entsprechend der Vorschriften durchgeführt.

Ergebnis der Wahl
Stellv. Kommandant: Frank Feigel

Da es keine weiteren Anträge, Wünsche oder Anregungen mehr gab,
wurde die diesjährige Jahreshauptversammlung von Stefan Krug ge-
schlossen.

Jasmin Jindra, Pressewart   <

Gruppenfoto der Kommandantur und Vorstandschaft mit Bürgermeister Robert Pfann und KBI Michael Stark
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Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf

20 Einsätze in der ersten Märzhälfte für die FF Worzeldorf
Nachdem es zu Jahresbeginn erfreulich ruhig war, wurden die Aktiven der FF Worzeldorf allein in der ersten Hälfte des März gleich zu zwanzig
Hilfeleistungen alarmiert – darunter allein 18 Sturmschäden.

Nach den drei Einsätzen im Januar – wie berich-
tet - waren die Worzeldorfer nur an einem Tag
im Februar, aber da zuerst zu einem Dachge-
schoßbrand und anschließend zur Bereitstel-
lung wegen der Bombensprengung in Höfen,
alarmiert worden. Dabei galt es zunächst in Her-
persdorf, das Brandgut ins Freie zu bringen und
zusammen mit der Berufsfeuerwehr die Räume
zu belüften. Die Sprengung der Bombe gelang
zum Glück wie geplant, so dass die Worzeldorfer
Einheiten nach vier Stunden wieder ohne wei-
tere Tätigkeit einrücken konnten.

Im März sorgten die beiden Stürme dann für
einen neuen Rekord in der Statistik. Zunächst
waren alle vier Fahrzeuge der Wehr am Rosen-
montag an 13 Einsatzstellen mit der Beseitigung
meistens von umgestürzten Bäumen beschäf-
tigt, wobei auch die Kollegen der Berufsfeuer-
wehr mit der Drehleiter unterstützen mussten.
Sechs Tag danach waren dann bei Sturm Eber-
hard wieder die beiden Löschfahrzeuge und der
Rüstwagen mit 5 Schadensfällen beschäftigt.

Doch bereits zwei Tage später wurde die Worzeldorfer Mannschaft alar-
miert. Diesmal war es ein schwerer Verkehrsunfall auf der A6 Richtung
Heilbronn, bei dem ein mit Sand beladener Sattelzug vier vor ihm 
stehende LKW zusammengeschoben war. Die Worzeldorfer waren mit
Löschfahrzeug und Rüstwagen vor Ort und unterstützten die Berufs -
feuerwehr bei der Hilfeleistung. Die Rettung des Fahrers gelang nach
einer Stunde, er kam ins Krankenhaus, zwei weitere Personen wurden
ebenfalls verletzt.

Schon einen Tag später wurden die Worzeldorfer auf die A73 zwischen
Autobahnkreuz Süd und Anschlussstelle Zollhaus gerufen, wo in der 
Baustelle sechs Fahrzeuge aufgefahren waren. Zum Glück blieb es bei
zwei leichteren Verletzungen, so dass der Einsatz von Löschfahrzeug und
Rüstwagen nach den Aufräumarbeiten wieder beendet werden konnte. 

Somit wurden die Aktiven der FF Worzeldorf bereits bis Mitte März bereits
25-mal tätig, ein Wert der in den vielen Jahren zuvor nicht erreicht wurde.
Und es ist zu befürchten, dass sowohl Unwetter wie die Baustellen auf
den Autobahnen im Nürnberger Süden die Mannschaft auch weiter 
beschäftigen werden – besonders anerkennenswert, dass die ehrenamt-
lichen Helfer auch tagsüber einsatzbereit sind.

Daneben hat das Übungsprogramm nach der Winterpause wieder be-
gonnen, außerdem stand Ende März die turnusmäßige Frühjahrsübung
mit der Partnerfeuerwehr im Programm. In diesem Jahr ging es dazu nach
Thüringen – ein Bericht darüber folgt in der nächsten Ausgabe.

Thomas Karl, Pressebeauftragteer   <

Völlig zerstört wurde das Führerhaus des auf-
gefahrenen LKW.

Mittels Drehleiter wird der schiefe Baum abgetragen.

© FF Worzeldorf © FF Worzeldorf
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Heimat
Brauchtum
G’schicht’n

Liederkranz Wendelstein

Frühlingskonzert
Der Liederkranz Wendelstein lädt recht herzlich ein 
zu seinem Frühlingskonzert unter dem Motto „Lieder
aus aller Welt“.

Es sei verraten, dass mehr als ein Dutzend bekannte und
von den Zuhörern sicher geliebte Volkslieder und auch
viele neue in anderen Sprachen, sogar in schwedisch, 
zu  hören sein werden. Der Kinderchor „Singmäuse“ aus
Röthenbach wird ebenfalls mitwirken. 

Dazu gibt es Auftritte vom Akkordeonduo con:trust und
solistische Beiträge von Ruth Volpert, die mit großem
Elan die Gestaltung des Konzerts vorbereitet und die 
Gesamtleitung innehaben wird.

Wir freuen uns auf viele Zuhörer und versprechen ihnen
einen außergewöhnlichen Musikgenuss. 

Die Termine sind am 31.3.2019, 17 Uhr, in der Schwar -
zachhalle in Wendelstein, Wiederholung am 07.04. 2019
in der  St. Marienkirche in Katzwang, ebenfalls um 17 Uhr.
Eintritt 10,- Euro. Karten bei den Chormitgliedern, 
unter 09129 - 8587 oder 0911 - 639552 
und im Hofladen Kühnlein in Katzwang, 09122 - 76540.

Helga Wilde <

4

Stadt Schwabach

Rumänien im Fokus
Dass Rumänien ein Land mit vielen Facetten ist, zeigt eine Kulturveranstaltung
des Integrationsrates Schwabach, die am Wochenende vom 5. bis 7. April im 
Bürgerhaus, in der Stadt- und der Franzosenkirche stattfindet.

Am Freitag, 5. April,
geht es nach der Eröff-
nung durch Sandra
Niyonteze, der Vorsit-
zenden des Integrati-
onsrates, um 19 Uhr
mit einem Vortrag von
Horst Göbbel, dem
Vorstandsvorsitzen-
den des Hauses der
Heimat e.V. Nürnberg,
weiter. 

Ab 20 Uhr zeigen die Siebenbürgische Jugendtanzgruppe Nürnberg, die Banater
Trachtengruppe Nürnberg und die Ungarische Volkstanzgruppe „Tűzvirág“ Rumä-
niens Vielfalt in Sprache, Musik und Tanz.

Am Samstag gibt es von 18 bis 22 Uhr im Bürgerhaus-Foyer landestypische 
Spezialitäten und Getränke. Dort ist Zeit für Gespräche. Im Saal wird ab 19 Uhr
wiederum viel Musik und Tanz geboten: Die Tanzgruppe Romanima und der 
Sänger und Instrumentalist Petre Stoian gestalten das Programm.

Am Sonntag, 7. April, wird in der Stadtkirche ein ökumenischer Gottesdienst ge-
feiert, bei dem Paul Onaga (Gesang), die Siebenbürgische Jugendtanzgruppe 
Nürnberg und das ungarische Zitherensemble Nürnberg den musikalischen 
Teil übernehmen. Um 16 Uhr beginnt schließlich in der Franzosenkirche ein Or-
gelkonzert, bei dem Werke rumänischer Komponisten und der Universalliteratur
zur Aufführung kommen.

Der Organist Dr. Franz Metz, Kirchenmusiker und Musikwissenschaftler sowie 
Präsident der Gesellschaft für deutsche Musikkultur im südöstlichen Europa e.V.,
und der Bariton Wilfried Michl, der an der Bayrischen Staatsoper in München sowie
am Landestheater Coburg und an der Kammeroper in Salzburg engagiert ist, sind
die Protagonisten.

Die Schirmherrschaft für die Veranstaltung haben Iulia Ramona Chiriac, die 
Generalkonsulin von Rumänien in München, und Oberbürgermeister Matthias 
Thürauf übernommen. Beteiligt sind neben den oben Erwähnten auch die Sieben-
bürgische Nachbarschaft Schwabach, der Ungarische Kulturverein, der Kreisver-
band Roth-Schwabach der Landsmannschaft der Banater Schwaben e.V.

Jürgen Ramspeck, Pressesprecher   <

Die Tanzgruppe Romanima © Stadt Schwabach
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AKTIONSBÜNDNIS Schwanstetten ist bunt und schaut nicht weg

Filmabend und Diskussion 
mit dem Film »Seefeuer - Fuocoammare« am Mittwoch, 03. April um 19 Uhr

»Seefeuer – Fuocoammare« (ausgezeichnet mit dem Goldenen Bären auf der Berlinale 2016) zeigt mit viel Feingefühl, wie das
Geschehen auf Lampedusa weltweit zum Skandal wurde (Italienische Originalfassung mit deutschen Untertiteln). Michael Busch-
heuer, Gründer von Sea-Eye, wird am Filmabend persönlich anwesend sein und die Hilfsorganisation vorstellen. Sea-Eye 
rettet Menschen, meistens Geflüchtete, die im Mittelmeer in Seenot geraten sind.

Italien, Frankreich 2016 – Einen „notwendigen Film“ nannte Jury-Präsidentin
Meryl Streep SEEFEUER, den Gewinner des Goldenen Bären 2016. Der Doku-
mentarfilm spiegelt das Alltagsleben auf der italienischen Insel Lampedusa,
an deren Küste jedes Jahr zehntausende Flüchtlinge landen oder aber ihr
Leben lassen. Mit eindringlichen Bildern, ohne erklärende Kommentare,
schlicht beobachtend schildert der Film die Koexistenz zweier Realitäten und
bildet damit eine Metapher auf die gegenwärtige Situation Europas.
Der Film zeigt zwei Welten, die nah beieinander liegen und sich doch nie 
berühren: Einerseits den Alltag der Inselbewohner, die seit Generationen 
von der Fischerei leben und sich zusehends mit westlichen Ängsten ausei-
nandersetzen müssen; andererseits die Schicksale der gemarterten Migran-
ten, die regelmäßig in gewagten Aktionen aus den Fluten gerettet werden.
Die Schnittstelle dieser beiden Welten? Das Meer, das die einen ernährt 
und den anderen das Leben nimmt. Doch so mächtig es wirken mag – das
Meer kann für all das nichts. Es sind Menschen, die andere Menschen in 
den Tod schicken.

Durch die parallelen Einblicke in das tägliche Leben von Samuele und anderer
Inselbewohner und die Schicksale der Migranten erzählt Gianfranco Rosi die
Geschichte einer Insel aus Sicht der Menschen, die sie ganz unterschiedlich
erleben. Die Szenen mit Samuele führen nicht nur wie ein roter Faden durch
den Film, sondern werden auch zur Quelle subtiler Metaphern: So muss 
er nach einem Besuch beim Optiker sein „faules” Auge trainieren – so wie die
Europäer lernen müssen, etwas ins Gesicht zu schauen, das sie am liebsten
gar nicht sehen würden. Eintritt: frei

Weitere Informationen: https://kurzelinks.de/seefeuer
Wo: Jugendtreff Schwanstetten (im UG der Grundschule Schwanstetten), 
Rathausplatz 3, 90596 Schwanstetten

Wolfgang Scharpff, Vorsitzender Aktionsbündnis   <

Markt Schwanstetten

Herzliche Einladung zum Walpurgismarkt 2019
Tanz- und Akrobatik-Shows bilden die diesjährigen Highlights

In diesem Jahr kommt richtig viel Bewegung in das Rahmenprogramm
des Walpurgismarktes. Zuerst werden die kleinen Tanztalente der »Crazy
Catkins« ihr Können unter Beweis stellen, danach zeigen die Teenager
von »Poi & Dance« wieviel Power und Taktgefühl sie mitbringen. Beide
Gruppen trainieren beim 1. FC Schwand.

Am späteren Nachmittag heißte es dann »It´s Showtime« mit dem 
Circusverein Neumarkt. Mangege frei für »Pretty Woman«. Sie ist nicht
nur hübsch, sondern wird auch tollkühne Akrobatik zeigen. Der passende
Lippenstift und das perfekte Outfit sind so wichtig, dass dies eben auch
mal kurzerhand im Handstand angepasst werden muss. Begleitet wird
»Pretty Woman« von ihrer Circusfamilie, die alle großen Spaß an Saltos,
Flick Flack, dem Jonglieren und Balancieren hoch in der Luft haben und
immer wieder verrückte Kunststücke zeigen. Natürlich werden auch die
örtlichen Chöre – die Liedertafel 1862 Schwand und die Sängerfreunde
Leerstetten – mit ihren Auftritten in bewährter Weise den Marktnachmit-
tag bereichern. 

Bratwurstbrötchen, Kuchen oder Austern – Bier oder Wein? Die Schwan -
stettener Vereine und Organisationen werden bestens für das leibliche
Wohl und jeden Geschmack der Gäste auf dem Walpurgismarkt sorgen.

Kommen – schauen – staunen, 
der Markt Schwanstetten freut sich auf Ihren Besuch !

Programm:
10.00 Uhr Beginn des Marktes
12.00 Uhr Begrüßung durch den Ersten Bürgermeister Robert Pfann
13.00 Uhr Crazy Catkins und Poi & Dance, 1. FC Schwand e.V.
14.30 Uhr Liedertafel 1862 Schwand e.V.
15.15 Uhr Sängerfreunde Leerstetten e.V.
16.00 Uhr Akrobatikshow, Circusverein Neumarkt e.V.

Walpurgismarkt Schwanstetten, Marktfläche vor dem Rathaus
Mittwoch, 01. Mai 2019, 10 – 18.00 Uhr

Stefanie Weidner, Kulturamtsleitung   <

© weltkino
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FrankenTourismus

Jubiläumstouren in eine 
besondere Kulturlandschaft
Naturpark Altmühltal. Im Naturpark Altmühltal
gehen Naturschutz und sanfter Tourismus Hand
in Hand – und das seit 50 Jahren. 

1969 wurde der Verein „Naturpark Altmühltal (Südl. Fran-
kenalb) e.V.“ und damit der Naturpark selbst gegründet.
Zum Jubiläum hat man bei geführten Touren Gelegen-
heit, die landschaftlichen Besonderheiten der Geburts-
tagsregion kennenzulernen. Unterwegs mit geschulten
Naturparkführern begegnen die Teilnehmer teils selte-
nen Pflanzen und Tieren, die auf den Trockenrasen und
Felsen, in den Buchenwäldern oder in den Altmühlauen
zu Hause sind. 

Am 31. März 2019 wandern die Teilnehmer etwa im
Schuttertal bei Wellheim und am 19. April 2019 erkunden
sie in Eichstätt „150 Millionen Jahre Erdgeschichte in 
drei Stunden“. Am 14. April 2019 führen zwei Touren 
– einmal in Dietfurt a.d.Altmühl und einmal in Kelheim –
über die für den Naturpark Altmühltal charakteristischen
Wacholder heiden. Bis in den November 2019 hinein
reicht das Angebot der Jubiläumstouren. Ein Tipp für
trittsichere Wanderer ist zum Beispiel das „Wald-Casting:
die schönste Buche“ am 15. September 2019 auf dem 
Jägersteig bei Dollnstein. 

Eine Auswahl der Touren sowie Hintergrundinfos 
über die verschiedenen Naturräume im Naturpark 
Altmühltal und über seine Geschichte stellt die kosten-
lose Jubiläumsbroschüre „50 Jahre Naturpark Altmühltal“
dar. Sie ist auch online verfügbar – ebenso wie eine 
Übersicht über alle Jubiläumsführungen.
www.naturpark-altmuehltal.de/50-jahre <

1969 – 2

eJahr

Altmü
turNa

2019
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1969 – 22019

türlich!
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filArt kreativ - Handarbeiten

Unser Schaf soll Filla heißen
Bereits seit 2009 gibt es nun das Schafpaten-Projekt in Deutschland. 
Initiiert von der Fa. Opal, Hersteller der „Schafpatenwolle“.

Wolle aus Deutschland – unter
diesem Motto will eine Initiative
der deutschen Wollbranche das
Bewusstsein der Verbraucher für
heimische Produkte stärken und
gleichzeitig die Wanderschäfer-
schaft unterstützen, die für den
Erhalt der bedrohte Kulturland-
schaft unerlässlich ist.

Schnelle unbürokratische Hilfe
für Umwelt und Naturschutz, 
Förderung der Wanderschäferei,
Verbesserung der Wollqualität
sind die Ziele der Projektbetrei-
ber.

Wer dies unterstützen will 
kann „Schafpate” werden.
www.sockenwolle.de/de/schafpaten-projekt/uebersicht/

Für einen jährlichen Betrag von € 60,- unterstützt man dann nicht nur die deut-
schen Wanderschäfer sondern leisten gleichzeitig einen Beitrag zum Erhalt ge-
schützter Kulturlandschaften und somit auch einer Vielzahl bedrohter Tier- und
Pflanzenarten. Von dem Erlös der Patenschaften erhalten z.B. Schafzüchter einen
Zuschuss für Zuchtböcke, die eine Verbesserung der Wollqualität sichern. Oder es
werden wichtige Geräte und Stalleinrichtungen bezuschusst. Durch den zu 
trockenen Sommer 2018 bot sich für viele Schafe weniger Futter als gewohnt. 
Mit 107 zusätzlichen Silageballen konnte ausreichend nachgefüttert werden. 
Wie das Geld genau aufgeteilt wird und wieviel für die Deckung von Unkosten und
Verwaltung drauf gehen, kann man auf der Seite des
Schaf patenprojekts genau nachlesen.

Ein Mal pro Jahr erhält jeder Schafspate ein kleines
Geschenk (Wert ca. € 20,-) und natürlich darf er 
seinem Schaf auch einen Namen geben. Unser Schaf
haben wir Filla getauft. Wir wünschen ihm, bzw. ihr
alles Gute und ein schönes glückliches Leben in der
freien Natur. 

Am 14. September werden wir unser Schaf besu-
chen. Da gibt es nämlich das 10. Schafpatentreffen
auf der Schwäbischen Alb.

iWeitere Infos: www.kurzelinks.de/schaefer
Ulrike Henn <

»Filla« © Opal

© Opal
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Stadt Neumarkt

Auftakt zur Veranstaltungsreihe „Sommer im Park“ 
Kultursommer im blühenden Landschaftspark

Ab 1. Mai bietet die Veranstaltungsreihe
„Sommer im Park“ der Stadt Neumarkt im
traumhaften Ambiente des Landes -
gartenschau-Parks wieder ein sommer -
füllendes Freizeitprogramm mit zahllosen
Höhepunkten. 

„Natur und Kultur ganz umsonst und drau-
ßen genießen“ ist das Motto der beliebten
sommerlich-grünen Veranstaltungsreihe,
die die Stadt Neumarkt seit mittlerweile 
20 Jahren im wunderschönen Ambiente
der Arena im LGS-Park jeden Sonntag von
Mai bis Juli präsentiert. Auch in diesem 
Jahr wird die blühende innerstädtische
Park-Oase wieder zum attraktiven Freizeit-
spaß für die ganze Familie. Wie jedes Jahr
fällt der Startschuss am Maifeiertag um 
11 Uhr, diesmal mit einem Open-Air-Kon-
zert der Neumarkter Werkvolkkapelle zur
Verabschiedung ihres langjährigen Dirigenten Martin Miess. 

Unter den zahlreichen Highlights im bunten Programm ist eine coole
Rocknacht mit „The Magic of Queen“ (22. Juni) ebenso zu erleben wie ein
beschwingter Tanzabend mit „Kathrin Kohlmann's Finest Band“ (5. Juli)
oder Weltmusik beim interkulturellen Tag (26. Mai) mit der Gruppe „Radio
Europa“. Feinste Klassik kann man am 7. Juli mit dem Ensemble „Allegra“
genießen und sich am 23. Juni vom mitreißenden Swing der Gruppe

„Mambo Franconia“ packen lassen. An den
Sonntagnachmittagen um 15 Uhr heißt es
„Arena frei“ für die Jüngsten, die bei Kin-
dertheater, Clowns, Mitmachshows, Musik
zum Mitsingen viel Spaß haben werden.
Auch die kleinen Arena-Gäste dürfen 
sich auf ein vielseitiges und kurzweiliges
Programm freuen, unter anderem mit der
bekannten Kinderrockband „Andi und die
Affenbande“ zum Auftakt am 1. Mai. 

All das findet inmitten der wunderschönen
Parklandschaft mit ihren Gärten, einem
idyllischen See einschließlich Seecafé und
erlebnisreichen Spazierwegen am alten
Ludwigskanal statt. In Kombination mit
den sonntäglichen Gratis-Konzerten ist 
das grüne Naturidyll der Stadt Neumarkt
von Mai bis Juli ein sommerliches Top-Aus-
flugsziel für Familien. 

Das komplette Programm ist ab 25. April als Download unter 
www.neumarkt.de zu finden. 

Einen gedruckten Flyer verschickt das Kulturamt, 
Telefon 09181/255-2623, E-Mail kulturamt@neumarkt.de. <

Magic of Queen © Markus Engelstaedter
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Faschingsgesellschaft Grün-Weiß Wendelstein e.V.

Am Aschermittwoch 
ist doch nicht alles vorbei
Eine aufregende Session 2018/19 ist am Aschermittwoch 
für alle Aktiven der Faschingsgesellschaft Grün-Weiß Wendel-
stein zu Ende gegangen. Und nachdem bekanntlich nach dem
Fasching, vor dem Fasching ist, laufen die Vorbereitungen 
für die kommende Session bereits an. Wir möchten diese Zeit
nutzen und einmal unsere Gruppen in den nächsten Ausgaben
vorstellen. 

Beginnen wollen wir mit der Wendengarde:
Nach nunmehr fast 15 Jahren strahlen heute 23 Tänzerinnen und ein 
Tänzer im Alter von 16-38 Jahren von der Bühne und begeistern das 
Publikum jedes Jahr durch tolle Choreographien, Kostüme und Hebe -
figuren im Marsch- sowie im Showtanz.

Gegründet wurde die „Wendengarde“ zum 01.04.2005 mit 12 Tänzerin-
nen, wovon auch heute noch vier aktiv dabei sind. Durch das Nachrücken
von Eigengewächsen, welche zum Teil seit den Bambinos, der jüngsten
Altersstufe bei den „Lustigen Wenden“, alle Altersstufen durchschritten
haben und Neueinsteigern sind wir eine bunte Mischung aus neuen 
Talenten und alten Hasen, welche sich auf der einen Seite mit jahrelanger
Erfahrung und auf der anderen Seite mit jungen, und frischen Ideen 
perfekt ergänzen und weiterbringen.

Wir trainieren einmal die Woche für insgesamt zweieinhalb Stunden im
Mehrzweckraum des Gymnasium Wendelstein. Die Trainingszeit ist 
gesplittet und beginnt mit dem traditionellen Marschtanz. Um spätes-
tens 20:15 Uhr ist die Gruppe dann komplett, um das nachfolgende
Showtanztraining zu absolvieren, denn es ist die Möglichkeit gegeben,
auch nur bei einer Tanzrichtung mitzuwirken. 
Dieses Jahr noch mit dem Showtanzthema Eiskönigin, mit welchem wir
auf einem Showtanzturnier der „Veitsbronner ShowGaMu“ Piraten den 
1. Platz belegten und zusätzlich zur „Mannschaft des Jahres“ vom Markt
Wendelstein ausgezeichnet wurden, und nächstes Jahr…
lasst euch überraschen oder werdet Teil dieser Gruppe ! 

Wir freuen uns auf euch !

Trainingszeiten:
Donnerstag 18:45-21:15 Uhr 
(Mehrzweckraum Gymnasium Wendelstein), 
Trainingsbeginn nach dem Fasching: 28.03.2019 
Trainerin: Tanja Flintsch: 0170/3581686

Alexandra Bratenstein / Nathalie Peter, Schriftführer   <

Wendengarde © Tanja Flintsch

Stadt Schwabach

Filmdreh auf dem Aktivspielplatz
in den Osterferien
Auch in diesem Jahr verwandelt sich der Aktivspielplatz „Gold -
nagel“ (AKI) in den Osterferien wieder in ein spannendes Filmset.
Im Rahmen des Mittelfränkischen Kinderfilmfestivals wird von
Montag, 15. April, bis Donnerstag, 18. April, jeweils von 10 bis 17
Uhr ein Film gedreht.

Dieses Jahr soll wieder ein Kurzfilm zu einem frei gewählten Genre
entstehen. Hierzu dürfen sich alle Kinder zwischen acht und 13 Jah-
ren anmelden und sich in eine feste Aufgabengruppe eintragen. 
In der Gruppe „Maske und Requisite“ wird für eine farbenfrohe Aus-
stattung und gut geschminkte Darsteller gesorgt, in der Gruppe
„Schauspiel“ kann man in eine spannende Filmrolle schlüpfen und
für Technikbegeisterte könnte die Gruppe „Regie und Technik“ ein
interessantes Entdeckungsfeld sein.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, eine Anmeldung ist ab Dienstag, 
2. April, sowohl auf dem AKI in der Wasserstraße 1c als auch im Büro
der Kommunalen Jugendarbeit, Nördliche Ringstraße 2a-c, möglich.
Ein Kostenbeitrag von 5 Euro ist bei der Anmeldung zu bezahlen.

Während des Filmprojektes ist der AKI geschlossen. Im Anschluss,
also von Dienstag, 23. April, bis Freitag, 26. April, öffnet er jeweils
von 12 bis 18 Uhr seine Tore für alle Kinder zwischen sechs und 13
Jahren (ohne Anmeldung). Im Anschluss an die Osterferien gelten
auf dem AKI wieder die Sommeröffnungszeiten: Dienstag bis Freitag
14 bis 18 Uhr.

Jürgen Ramspeck, Pressesprecher   <
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Liedertafel 1862 Schwand e.V.

Wie kommt ein junger Mann zur Liedertafel Schwand 
und warum fühlt er sich da so wohl ?
Gedanken des jungen Sängers Dr. Johannes Thal ( 41 ) zur Mitgliedschaft im Männergesangverein:

Ja wie kam das eigentlich ? Ein Sängerfreund hatte mich, den „Jung-
spund”, gefragt, wie ich zur Liedertafel gekommen bin. Am Anfang stand
das Überraschungsmoment auf seiner Seite; auf Seiten des anderen 
Sängers, der mich mal beiläufig darauf ansprach, ob ich nicht mal mit 
singen gehen wollte. Wir kannten uns damals noch nicht lange und es
klang nicht uninteressant. Singen im Chor ? Seit der Grundschule nicht
mehr gemacht. Aber warum nicht ? Neue Leute kennen lernen, mal raus-
kommen und was anderes machen. Und dann findet das auch noch in
einer Gaststätte statt ?

Klar war das Liedgut – und ist es noch regelmäßig – neu für mich; aber
das eine oder andere hatte ich schon mal gehört oder kannte es von 
irgend woher. Schnell war ich integriert und konnte mich einfach beim
Singen an die alten Hasen dranhängen. Noten lesen können ? Jedenfalls
kein Ausschlusskriterium. Aber meist singen wir ja miteinander und nicht
gegeneinander. Dabei sein ist nicht alles – aber das meiste. Als dann
gleich das erste Weihnachtskonzert anstand, stieg die Herausforderung.
Mit dem „Messias von Händel” z.B.:  „Das will ich sehen ! Ob wir das hin-
kriegen bis zum Auftritt ? “. Der Ehrgeiz hatte mich gepackt. Und dann die
Begeisterung etwas gemeinsam zu schaffen und zu erreichen. Der Beifall
hat es bestätigt. Was man auch unbedingt mal erlebt haben sollte: 2 Män-
nerchöre in einer kleine Halle, die „Aus der Traube in die Tonne” schmet-
tern. Das ist Gänsehautfeeling pur und mit Dolby 7.1 nicht hinzukriegen.

Später erfuhr ich dann noch, dass die LIEDERTAFEL 1862 Schwand e.V.
der älteste Verein am Ort ist und als Männerchor angeblich zu einer aus-
sterbenden Art gehört. Ein viel verbreitetes Märchen, denn der Männer-
gesangverein ist und bleibt einmalig in der Sängerlandschaft. Der Franke
wird da nicht elitär – Bescheidenheit und Beständigkeit ist die Devise.
Überhaupt werden auch hier im Verein noch andere Tugenden vorgelebt
und gepflegt, wie sie in freier Wildbahn immer seltener werden. 
Da sind Fleiß, Loyalität, Pünktlichkeit, Ehrlichkeit, Hilfsbereitschaft und
Geduld; um nur einige zu nennen. Alles Eigenschaften, die man seinen
Kindern weitergeben möchte. Schon beeindruckend, wenn der über 
80-jährige noch den Fußballrasen pflegt und seine Witze deutlich saftiger
als eben jener Rasen sind. Wenn der nur wenig jüngere Sängerfeund zu
den Auftritten im fränkischen Hinterland mit dem Fahrrad fährt (nicht
elektrisch !). Überhaupt teils Anfahrten zu Auftritten von über 60 km auf
sich genommen werden oder ein jung Gebliebener in seiner Freizeit mit
dem Motorrad von Albanien bis Norwegen fährt. Auch habe ich vorher
noch keinen Träger des Bundesverdienstkreuzes und bessere Bowling -
spieler (siehe Foto) getroffen; um nur einige wenige Beispiele für interes-
sante Menschen in der Liedertafel zu nennen. 

Von der oft beklagten Überalterung, also der hohen Lebenserwartung,
darf man aber keine falschen Schlüssel ziehen habe ich gemerkt. Oft wer-
den Männer ja nur älter und nicht reifer !? Welche Frau kann davon kein
Klagelied singen. Der Spaß ist jedenfalls immer Thema und es wird nicht

nur miteinander gesungen (manchmal eher gerungen… auf Wieder -
sehen an der Coda sagt dann der Chorleiter).

Und dann bin ich eben hängen geblieben und die Freundschaft hat sich
weiter entwickelt. Der Gesang auch, aber vor allem denke ich an das 
Lächeln meiner Frau wenn sie vergleicht, mit welcher Laune ich manch-
mal von der Arbeit heim komme und mit welcher – weitaus besseren –
nach dem Singen. Vielleicht hat sie mich auch nur gern mal einen Abend
aus dem Haus, denn der innere Schweinehund hat sich mit dem Sofa
nach einem Arbeitstag schon oft genug gegen mich verschworen.

Anfangs staunte der Bürgermeister zwar noch über das „junge Gesicht“
morgens bei der Aufstellung zur Ehrenformation am Volkstrauertag, aber
das bleibt ja nicht so. Das Gesicht.

Fröhlicher Sängergruß
Dr. Johannes Thal

An dieser Stelle unser Hinweis auf das große Frühjahrskonzert in der
Gemeindehalle Schwanstetten am 19. Mai. - genaue Information in der
nächsten Ausgabe.

Bernd Breunig, Pressearbeit   <

Dr. Johannes Thal mit seinen Bowlingsängerfreunden
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KulturNetzwerk Schwarzenbruck e.V.

Mit dem KulturNetzwerk
zu Lothar Fischer und
seinen Papierarbeiten
KulturTouren des KulturNetzwerkes Schwar-
zenbruck führen regelmäßig zu Museen und
Ausstellungen im süddeutschen Raum

Und wieder ging es mit dem KulturNetzwerk
Schwarzenbruck im Rahmen der KulturTouren
hinaus in die große weite Welt. Na ja: es ging
nach Neumarkt. Ins Lothar-Fischer-Museum. Und
dieses Museum ist große weite Welt. Und zeigt
immer wieder sehr ungewöhnliche Sonderaus-
stellungen: Zur Zeit sind Papierarbeiten von 
Lothar Fischer im Museum zu sehen – Grund
genug für die KulturTouren-Managerin Francoise
Werner vom KulturNetzwerk Schwarzenbruck,
diese Ausstellung mit vielen Interessierten zu 
besuchen. Am 13. März war es soweit und Frau
Kasper vom Museum führte die Gruppe aus
Schwarzenbruck mit vielen interessanten Zusatz-
informationen über den Künstler und seine 
Arbeiten durch die Ausstellung. So wurde daraus
wieder eine sehr anregende KulturTour, die ge-
zeigt hat, wie inspirierend und vielfältig dieses
Programm des KulturNetzwerkes ist. 

Die nächsten beiden KulturTouren führen am 
3. und 4. April zum Nürnberger Reichsparteitags-
Gelände mit der Schwarzenbruckerin Carmen
Lösch. 
Informationen und Anmeldungen wie immer bei
Francoise Werner vom Kultur Netzwerk Schwar-
zenbruck unter der Rufnummer 09128-12381 
oder per e-mail francoisewerner@yahoo.fr

Fritz Schneider, Vorstand   <

4

Markt Wendelstein

Erlebnisführung in Wendelstein 
Von Siedlungsbürgermeistern, Hans Sachs und Konrad Adenauer 
Geschichte(n) aus der Nürnberger Straße 
Am Samstag, den 6. April um 15 Uhr mit Dr. Jörg Ruthrof.

Die Pfarrei Wendelstein endete bis
vor 500 Jahren an der Schwarzach.
Die heutige Nürnberger Straße
gehörte zur Pfarrei Kornburg. 
Dieser „Berg“ bildete einen eige-
nen Ortsteil, ebenso später die
Siedlung am Kanal. Durch den 
Anschluss Wendelsteins an die 
Eisenbahn und an den Alten Kanal
erlebten die Steinbrüche einen
großen Aufschwung im 19. Jahr-
hundert. Viele Handwerksbetriebe
siedelten sich in diesem Bereich an.

Der berühmteste Fahrgast am Wendelsteiner Bahnhof war Konrad Adenauer, der hier zweimal
Station machte. Eine bekannte Einwohnerin des Berges war Kunigunde Creutzer. Ihr Bauernhof
am Berg war der erste Hof, den Hans Sachs erblickte, als er von Nürnberg nach Wendelstein
kam. Finden Sie heraus, welche Besonderheiten sich am Berg und in der Siedlung verbergen.

Die Flyer „Wendelstein entdecken - Führungen und Sehenswürdigkeiten
2019“ sowie zu den „Kunigunde-Creutzer-Festspielen 2019“ liegen in den
Rathäusern, Gemeindewerken, Bücherei sowie bei den Kirchen und
Schlössern kostenlos aus.

Die Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro (Schüler zwei Euro) und ist direkt
vor Ort zu entrichten. Wegen der begrenzten Teilnehmerzahl ist eine An-
meldung beim Markt Wendelstein, Telefon 09129/401-0, erforderlich.

Katharina Polster, Bürgermeisteramt <

FrankenTourismus

Im Licht von Himmel und Hölle
Nürnberg. Einmal im Jahr macht Nürnberg „blau“: 2019 ist dies am 4. Mai der Fall,
wenn die gesamte Altstadt im Zeichen der „Blauen Nacht“ steht. 
Besuchermagneten bilden jedes Jahr die großflächige Lichtprojektion an der Kaiserburg und
das Programm am Hauptmarkt sowie an rund 70 weiteren Kulturorten. Mit dabei sind unter
anderem das Staatstheater, Museen und Altstadt-Kirchen sowie verschiedene Clubs und
Kunstvereine in Nürnberg. 
Jede „Blaue Nacht“ gibt sich ein bestimmtes Thema, das von den Beteiligten auf vielerlei Weise
interpretiert wird: Dieses Jahr darf man gespannt darauf sein, was sie sich zu „Himmel und
Hölle“ einfallen lassen. www.blauenacht.nuernberg.de <

4
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Landratsamt Roth – Wirtschaftsförderung

Holz und Energie
hautnah erleben
Informieren und beraten lassen – „Holz- 
und Energietag des Landkreises Roth 2019“

Am Sonntag, 28. April, findet der „Holz- und Energietag des Landkreises
Roth 2019“ auf dem Biomassehof Rohm im Rother Ortsteil Hofstetten statt.
Im Mittelpunkt stehen die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von Holz und die
Themen Energieeffizienz, erneuerbare Energien sowie Elektromobilität. 
Zahlreiche Firmen aus dem Landkreis und der Region werden, wie zuletzt
2016, ihre Produkte und Dienstleistungen den Gästen und Besuchern vorstel-
len.  An diesem Tag, so Landrat Herbert Eckstein, können sich die Besucher
über ein breites Angebot zu den Themen Holz und Energie informieren. 
Der waldreiche Landkreis Roth mit seinen Waldbauern und Forstbetrieben,
den innovativen Handwerksbetrieben und Dienstleistern werden einen ab-
wechslungsreichen und interessanten Holz- und Energietag gestalten.

An diesem Tag geht es nicht nur um die vielfältigen Einsatzmöglichkeiten von
Holz, sondern auch um die Themen erneuerbare Energien, Energieeffizienz,
Bauen und Sanieren sowie Elektromobilität. Dabei werden zum Beispiel 
Maschinen und Geräte zur Bearbeitung von Holz, Konstruktionsholz, Holz 
als Energiespender, moderne Heizungssysteme sowie die vielfältigen ener-
getischen Sanierungsmöglichkeiten am Gebäude vorgestellt. 
Ergänzend dazu werden die Themen Elektromobilität, die Nutzung von 
Sonnenenergie durch Solarthermie oder Photovoltaik, der Gebrauch von 
Wärmepumpen und Geräte zur kontrollierten Wohnraumlüftung präsentiert.
Zu allen Themen stehen den ganzen Tag über Fachleute den Besuchern zur
Verfügung. 

Ein abwechslungsreiches themen-
bezogenes Rahmenprogramm
aus Vorführungen, Wettbewer-
ben und Fachvorträgen werden
diesen Tag mit „Messecharakter“
abrunden. 

Direktvermarkter mit ihren 
„original regionalen“ - Produk-
ten dafür sorgen, dass auch 
kulinarisch niemand zu kurz
kommen wird. Und für die jun-
gen Besucher werden der Kreis-
jugendring und die Familie
Rohm ein abwechslungsreiches
Programm zusammenstellen.

i    Informationen: Landkreis Roth, Wirtschaftsförderung, 
Tel. 09171 / 81-1326 oder wirtschaftsfoerderung@landratsamt-roth.de

Thomas Pichl   <
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• Amt f. Ernährung, 
Landwirtschaft u. Forsten, Roth

• Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, Roth

• Bayerischer Bauernverband,
Landkreis Roth

• C.A.R.M.E.N e.V.

• Das Künstlerhaus

• Dirsch Holzbau GmbH

• ENERPIPE

• Fa. G. Gillitzer - Sägebock

• Fachzentrum für Diversifizierung 
am Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten

• FBG Heideck/Schwabach

• FBG Roth und Umgebung

• Feser Joachim Gmbh

• Forstbaumschule Gracklauer KG

• Friedrich Dorner GmbH

• Fritz Haarländer GmbH

• Fröling Ges.m.b.H.

• Funway GmbH

• Heizomat

• Landw. Berufsgenossenschaft SVLFG

• M.W. Drechselarbeiten

• Motorgeräte Steib

• Motorgeräte Steib

• Ofenbau Litschel

• Schreinerei Bauer

• Schreinerei Heumann

• Schüssel Maschinenvertrieb KG

• Solar-Stadl Hemmetter GmbH

• STS Schrödel GmbH

• Windhager Zentralheizung GmbH

• Zimmerei Schöll

• Zimmerei Treiber GmbH

• Zweirad & Kleinmotoren Herzog

• Gasthof Winkler

• Zeltverleih Keim

• BRK Südfranken

• Biomassehof Rohm

• ENA Roth GmbH

• Kreisjugendring Roth

• Kreisjugendring Roth

• Landkreis Roth, 
Wirtschaftsförderung

• LRA Roth - Kultur u. Tourismus

• Städtereinigung Hofmann

• THW Ortsgruppe Roth

• Landmetzgerei Regnet

• ENA Landkreis Roth GmbH

• Biomasseheizwerke Roth

• Holzwelt Bott

• J. Rötter

• Schreinerei Eder

• SCC elektromobility
<

Teilnehmerliste
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Naturnah
durch’s 
Gartenjahr

meier® Magazin / Redaktion

Rettet die Bienen – auch im eigenen Garten
Dass Bienen und Insekten enorm wichtig sind, braucht man spätestens seit dem Volksbegehren niemandem mehr zu erklären. 
Doch nicht nur Politiker und Landwirtschaft können (und müssen) handeln – auch Gartenbesitzer können einen erheblichen Beitrag leisten.

Jeder zweite Privathaushalt besitzt einen eige-
nen Garten, auf 17 Millionen Gärten wird die
Zahl in Deutschland geschätzt. Zusammen ge-
nommen ist deren  Fläche genauso groß wie
alle Naturschutzgebiete in Deutschland. Ein im-
menses Areal, um für Bienen und andere Insek-
ten mehr Lebensräume zu schaffen. Dabei
muss man nicht gleich den ganzen Garten um-
gestalten. Es gibt viele einfache Maßnahmen,
mit denen man auch den durchdesigntesten
Garten für die kleinen Krabbler ein bisschen
freundlicher gestalten kann. Und das Beste
daran: es kann sofort los gehen.

Neben dem „Haustier des Imkers”, der Honig-
biene, sorgen bei uns vom Frühjahr bis zum
Herbst etwa 560 Wildbienenarten für die Be-
stäubung unserer Blütenpflanzen. Wildbienen
sind keine geflüchteten Honigbienen, sondern
deren wildlebende Verwandte. Alle Wildbie-
nenarten sind in Deutschland geschützt. An-

ders als die Honigbiene leben Wildbienen ein-
zeln (solitär). Dass sie scheu und zurückgezo-
gen leben täuscht über ihre Verbreitung hin-
weg: kaum ein Lebensraum, den sie nicht be-
siedeln. Sie nutzen sandige Böden, Feldwege,
Lösswände, Abbruchkanten, Fugen und Spal-
ten in alten Gemäuern, hohle Stängel, mor-
sches Holz, sogar leere Schneckenhäuser. Man-
che nisten in vorhandenen Fraßgängen von
Holzwespen oder Käfern, andere nagen ihre
Brutgänge selbst in das Holz und verwenden
die anfallenden Holzspäne gleich als Baumate-
rial für ihre Brutzellen. Einige nagen das weiche
Mark aus Holunder- und Brombeerzweigen, an-
dere graben sich Gänge in Lehm oder Sand
oder errichten an Mauern oder Felsen Bauten
aus Mörtel. So unterschiedlich wie ihre Lebens-
räume sind die Tiere selbst: von wenige Milli-
meter klein bis mehrere Zentimeter groß ist
alles vertreten. Variantenreich sind nicht nur die
Nistplätze, sondern auch das Aussehen der

Wildbienenarten. Die Palette reicht von winzi-
gen schwarzen über zottelige pelzige Bienen
bis hin zu regelrechten Brummern wie der blau-
schwarzen, lautstark brummenden Holzbiene.

Wie die Honigbiene besitzen auch die Wildbie-
nen einen Stachel. Muss man also im eigenen
Garten um Leib und Leben fürchten, wenn man
den Wildbienen ein zu Hause schafft? Das Bun-
desministerium für Forschung und Bildung er-
klärt hochoffiziell: nein! Anders als Honigbie-
nen, die gemeinschaftlich leben und Aufga-
benteilung betreiben, so den Stock, den Nach-
wuchs, ihre Königin und ihre Vorräte im Zwei-
felsfall bis zum Tod verteidigen, weil sie den
Verlust einzelner Mitglieder verschmerzen kön-
nen, sind Wildbienen äußerst friedliebend. Sie
setzen auf Flucht, und zwar aus gutem Grund.
Mit dem Stich riskieren sie nicht nur ihr eigenes
Leben, sondern auch das ihrer Brut. Denn nie-
mand sonst übernimmt deren Pflege, wenn das

Schmecken nicht nur uns – die
süßen Blüten des Bärlauchs 
locken im zeitigen Frühjahr 
auch unterschiedliche Bienen
an, wie im Bild oben eine Graue
Sandbiene.

© Angela Streck

© Angela Streck
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Muttertier verstirbt. Man muss eine Wildbiene schon massiv bedrängen,
um sie zum Stechen zu reizen, und auch dann ist ihr Stachel oftmals nicht
kräftig genug, um unsere Haut zu durchdringen.

Chemie ade!
Glyphosat und Neonikotinoide – wenn wir von Landwirten verlangen,
auf schädliche Gifte zu verzichten, dann fangen wir doch einfach auch
bei uns im Garten an. Wem der Abschied in Hinblick auf die geliebten
Rosen schwer fällt, die wieder einmal von Blattläusen massakriert wer-
den, der möge bedenken: Die chemischen Keulen machen keinen Un-
terschied zwischen Nützling und Schädling. Letztere erholen sich aber
in der Regel viel schneller als die kleinen Helferlein, sie können sich also
bald wieder im Garten ansiedeln  und sich noch besser ausbreiten, weil
wir ihre Feinde für sie ausgerottet haben. Und wenn wir versuchen, Wild-
bienen im Garten anzusiedeln, sollten wir sie natürlich nicht durch den
Einsatz von Giften gleich wieder gefährden. Biologische Mittel gibt es
viele – es muss nicht stinkende Brennesseljauche sein.

Erste Nahrung im Frühjahr
Gerade jetzt  im Frühling sind Wildbienen und Insekten ganz besonders
auf die erste Nahrung angewiesen. Der Klassiker etwa sind Krokusse. Wer
im Herbst keine gesetzt hat, kann nun auf die vorgezogenen Pflänzchen
aus dem Handel zurück greifen. Die Beete sind noch nicht vorbereitet?
Kein Problem – einfach die Töpfchen in den Garten stellen und umsetzen,
sobald der Boden vorbereitet ist. Fertig ist die Frühblüherwiese, die als
Grundstock für das nächste Jahr dienen kann. Besonders gut breitet sich
der Elfen-Krokus (Crocus tommasinianus) aus, einmal ausgesetzt bildet
er rasch dichte Blütenteppiche. Auch Traubenhyazinthen sind bei Bienen
beliebt, außerdem Blaustern, der jetzt ebenfalls im März/April blüht und
als fertiges Pflänzchen im Handel zu haben ist. Gut geeignet ist auch das
heimische Lungenkraut, das idealerweise jetzt im März/April ausgesät
wird.

Wildbienen sind stellenweise sehr auf ihre Nahrungspflanzen speziali-
siert, aber generell lässt sich sagen: Eine Blumenwiese mit möglichst 
regional angepassten Mischungen ist nie ein Fehler, außerdem ist der
Verzicht auf gefüllte Blüten extrem hilfreich. Bei Pflanzen mit gefüllten
Blüten wurden die Staubblätter und die Fruchtblätter nicht ausgebildet.
Für Wildbienen und auch Honigbienen, Schmetterlinge und Schwebflie-
gen, die Pollen und Nektar suchen, ist eine gefüllte Blüte wertlos.

Nistplätze einfach und günstig schaffen
Viele Wildbienen wie die Sandbienen nisten im Erdboden. Mit einem
Kübel oder einem großen Blumentopf an einem sonnigen Standort kön-
nen sowohl Garten- als auch Balkonbesitzer den Tieren einen Nistplatz
schaffen. Der Topf muss mindestens 25 Zentimeter hoch sein und über
mehrere Löcher im Boden verfügen, damit das Wasser gut abfließen
kann. Zuunterst füllt man dann eine Schicht Blähton als Drainage, auf-
gefüllt wird mit grobkörnigem Sand. Spielkistensand eignet sich nicht,
da die Röhren, die die Bienen graben, sonst immer wieder zurutschen.
Den Kübel kann man an einen geschützten Ort stellen oder auch im Beet
eingraben.   8

Das schon zeitig
blühende Lungen-
kraut zwischen 
Bärlauch – und ein
Löwenzahn darf’s
auch mal sein.

© Angela Streck
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Noch einfacher ist das Ausbringen markhaltigen Stängeln, die von der
Mauerbiene genutzt werden. Besonders geeignet sind Brombeerstängel,
junge Triebe vom Holunder, hohle Stängel von Brennnesseln oder 
Königskerzen. Diese werden in zehn bis 20 Zentimeter lange Stücke 
geschnitten und senkrecht, am besten einzeln, zum Beispiel in einen 
Blumenkasten auf dem Balkon gesteckt oder am Gartenzaun befestigt.
Mauerbienen bohren ihre Brutgänge nämlich vorzugsweise in senkrech-
ten Stängeln.

Wer sich die Mühe macht, ein „Hotel“ zu basteln, kann dieses auch gleich
als Dekorationselement benutzen. „So ein Hotel ist leicht selber gebaut,
und gerade jetzt ist das eine schöne Sache, die man mit den Kindern 
zusammen machen kann”, weiß Daniel Riedel von Adler Garten- und
Landschaftsbau. „Das geht ganz einfach, wenn man ein Stück Baum-
stamm oder eine Baumscheibe nimmt.” 
Die Lochtiefen sollten mindestens zehn Zentimeter und der Lochdurch-
messer nicht mehr als vier bis acht Millimeter betragen. Die Löcher 
müssen sauber gebohrt sein und glatt ausgeschliffen werden, damit sich
die Wildbienen nicht ihre Flügeldecken aufreißen. Am besten geeignet
ist Hartholz. Besonders wichtig: die Bohrlöcher müssen an einem Ende
verschlossen sein, dürfen also nicht durch das Holz hindurch gehen. 
Die Nisthilfen dann sonnig, wind- und regengeschützt und mit den 
Legeröhren Richtung Süden fest anbringen, sodass sie nicht schwingen.
So eine einfache, selbst gebaute Nisthilfe ist oftmals besser als eine fertig
gekaufte „Gemeinschaftsunterkunft“, da andere Insekten sich von den
Gelegen der Wildbienen ernähren. Nützlich hingegen ist der Hasendraht.
Wird er mit circa drei Zentimetern Abstand zum Holz angebracht, hält er
hungrige Vögel vom Plündern der Gelege ab.

Nicht sinnvoll sind übrigens Lochziegel, die
erschreckend oft zum Einsatz kommen. Die
Nachteile: die „Gänge” sind durchgehend,
Wildbienen und solitäre Wespen nisten
aber ausschließlich in geschlossenen Hohl-
räumen. Der Lochdurchmesser ist viel zu
groß und schließlich sind die Hohlräume
rau, wodurch die Tiere ihre empfindlichen
Flügel verletzen. Nicht speziell für Wildbie-
nen aber für Insekten im allgemeinen las-
sen Sie stattdessen dann lieber einfach lose
aufgehäufte Steine, einen schlichten Holz-
stapel, Gehölzschnitt oder Laub liegen.

Jeden Tag ein bisschen besser – und ge-
meinsam durch‘s Gartenjahr
All diese kleinen Maßnahmen helfen den
Bienen und Insekten sofort, und man braucht nicht einmal einen Garten
– sogar der kleinste Balkon gibt Plätzchen für nahrhafte Blühpflanzen 
her und Insektenhotels sind hier auch noch geschützt. Und es gibt noch
so viele weitere Möglichkeiten. Wir werden Sie das ganze Gartenjahr 
hindurch mit weiteren Tipps versorgen, wie Sie Ihr eigenes Fleckchen
Erde nutzen können, um die Bienen zu retten.

Einen weiteren Artikel zum Thema naturnaher Garten finden Sie
auch im meier Magazin Juni 2018 (S. 56 – 60) und online unter: 
www.meier-magazin.de/article/3640

Kristin Wunderlich, Dipl. Biologin   <

Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein

Naturgartenplauderei
Fragen und Erfahrungsaustausch, Do., 04. April, 19 Uhr

Fragen und Erfahrungsaustausch rund um den Naturgarten 
für Einsteiger und Eingestiegene

Sie planen die Anlage eines naturnahen Gartens oder sind schon mittendrin? 
Sie möchten nicht nur zuhören, sondern mit Gleichgesinnten plaudern? Egal, ob
sie Neuling oder schon ein Kenner sind, wir freuen uns auf Ihre Fragen, Ideen und
Erfahrungen. Wir wollen uns im gegenseitigen Austausch inspirieren und berei-
chern und das in gemütlicher Runde in der kürzlich fertig gestellten BN-Hütte 
im BN-Garten am Alten Kanal. Dieser liegt am Kanalweg parallel zur Oberen 
Kanalstraße und ist nicht zu verfehlen. 
Bei Interesse – und ich hoffe, es ist groß – besteht die Möglichkeit zu einem 
weiteren Termin am 2. Mai. 
i Wo: BN-Garten am Alten Kanal, 
Infos: Bei Fragen können Sie mich unter der Telefonnummer 09129/3298 
oder bund-naturschutz-wendelstein@online.de erreichen.

Claudia Porschert   <

ÖDP - Ortsverband Kornburg

Den eigenen Garten 
naturnah gestalten
Ortsbesichtigung und Vortrag, Mi., 17. April, 19 - 21.30 Uhr

In Privatgärten gibt es viele Möglichkeiten der Natur und damit Blühpflanzen,
(Wild-)Bienen und Vögeln Raum zu geben. Wir wollen Tipps geben wie das 
gelingen kann.
Wir wollen zuerst in Greuth zwei gelungene Beispiele für Natur in Gärten betrachten.
Danach werden uns Claudia Porschert und Kristin Seelmann aus Wendelstein Hin-
weise geben, wie sich die heimische Natur im eigenen Garten wohlfühlt. 
Claudia Porschert ist die Naturgartenexpertin des Bund Naturschutz in Wendelstein.
Kristin Seelmann ist aktiv in der Initiative »Bürger gestalten Wendelstein«. Eingeladen
sind alle, die Ihren Garten oder Vorgarten naturfreundlich gestalten wollen.
i Wo: Der Holzhobelhof, Greuth, Nürnberg
Wer gerne mit dem Fahrrad kommt: wir treffen uns um 18.40 Uhr 
an der Grünanlage südlich des Kornburger Friedhofs in der Keilstraße.

Hans Anschütz   <
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Dicke Pollenhöschen hat
sich diese fleißige Biene
an der Kornelkirsche ge-
holt. Dank ihrer Arbeit
dürfen wir uns im späten
Sommer über viele tolle
Früchte freuen.
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ÖDP - Ortsverband Kornburg

„Rettet die Bienen“
Das Volksbegehren zum Artenschutz ist
nach der erfolgreichen Eintragungsfrist
auf der politischen Tagesordnung. Wir
erwarten die Reaktion von Staatsregie-
rung und Landtag.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen 
Menschen, die das Volksbegehren zum Arten-
schutz unterstützt haben. 

Die Anzahl an Unterschriften (1,745 Mio) hat alle unsere Erwartungen
übertroffen. Der Landtag ist jetzt gezwungen sich mit der Thematik zu
befassen. Dass viele Tier- und Pflanzenarten verschwinden ist ausreichend
dokumentiert, bislang wurde aber nur in konkreten Einzelfällen etwas 
dagegen unternommen. Wir hoffen mit dem Volksbegehren auch zu 
erreichen, dass sich viele Menschen Gedanken machen wie sie selbst
dazu beitragen können, dass sich der Zustand der Natur in unserem 
Umfeld verbessert. Dazu gehören blühende Gärten statt Steinwüsten
und englischer Rasen. Heimische Sträucher bieten unseren Vögeln 
Lebensraum und Nahrung. 

Wir sind alle gefordert, denn die Wochen zeitung „Die Zeit“ fasst die Situa-
tion treffend zusammen: „Für das unumstritten stattfindende Artenster-
ben sind die Landwirte nicht allein verantwortlich. Auch wuchernde
Städte und öde Stadtgärten lassen immer weniger Raum für Arten -
vielfalt.“ Vielleicht schafft der Runde Tisch zum Thema Artensterben hier
weitere Akzente, die ein Volksbegehren alleine nicht schaffen kann. 

Wir sind gespannt, wie der Weg beim Artenschutz in Bayern weitergeht.

Hans Anschütz, Erster Vorsitzender   <

Leserbeitrag

Märzenbecherblüte
Hinweis auf die Blüte der Märzenbecher 
in der Schwander Soos.

Im Märzenbecherwald »Schwander Soos« kann man jetzt wieder
die weiße Blütenpracht erleben. Dieses kleine schützenswerte
Gebiet zählt wohl zu einem der schönsten in Franken.

Ferdinand Draga, Hobbyfotograf   <

Im Märzenbecherwald © Privatfoto 

Leserbrief
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Landesbund für Vogelschutz in Bayern (LBV) e.V.

Gartenvögel füttern erlaubt !
Vogelparadies naturnaher Garten – 
Frühlingsanfang besonders nahrungsarm für Tiere.

Mit den ersten sonnigen Tagen
verstauen die meisten Menschen
ihre Futterhäuschen wieder im
Schuppen. Dabei finden die Vögel
gerade zum Frühjahrsbeginn oft
nur wenig Nahrung. „Beerensträu-
cher und Samenstände vom Vor-
jahr sind bereits leergefressen und
die große Vielfalt der Insektenar-
ten ist als Nahrung noch nicht ver-
fügbar“, erklärt die Diplom-Forstin-
genieurin Martina Gehret beim
LBV. Das bald anstehende Brutge-
schäft, die Jungenaufzucht und
die anschließende Mauser sind für
die Vögel jedoch mit einem hohen
Energieaufwand verbunden. „Wer
Spaß daran hat, kann deshalb un-
sere heimischen Vögel im Garten
sowohl jetzt als auch das ganze
Jahr über mit Futter anlocken.“ Fut-
terstellen sind außerdem eine gute
Möglichkeit Vögel zu beobachten
und ihr Verhalten kennenzulernen.

Wer bei der ganzjährigen Vogelfüt-
terung ein paar Regeln beachtet,
schadet den gefiederten Garten-
bewohnern nicht. An oberster
Stelle steht dabei die Hygiene an

der Futterstelle. Denn Krankheiten
können sich leichter ausbreiten,
wo sich viele Vögel versammeln.
Als Futter, das die beste Energie
liefert, eigenen sich im Frühling
und Sommer Sämereien und Kör-
ner. Die Sorge, dass Jungvögel mit
angebotenem Körnerfutter ver-
sorgt werden, ist meist unbegrün-
det. Die Elterntiere verfüttern wäh-
rend der Jungenaufzucht instinktiv
das richtige Futter. Bei den meisten
Arten sind dies Insekten. Um den
Tieren in dieser Zeit etwas zu hel-
fen kann man getrocknete Insek-
ten und Weichtiere, wie zum Bei-
spiel getrocknete Mehlwürmer,
anbieten. „Aber, eine Fütterung
hilft meist nur einzelnen Vögeln
häufiger Arten und ist auch kein
Ersatz für einen naturnahen Gar-
ten“, sagt Martina Gehret.

Gärten und Balkone können wahre
Naturparadiese sein, die das ganze
Jahr über natürliche Nahrung 
bieten und neben Vögeln einer
Vielzahl an Tierarten ein Zuhause
bieten. „Heimische Pflanzen und
Strukturen wie Totholz, Steinmau-

ern und wilde Ecken erhöhen die
Bedeutung von Gärten vor allem
in dichten Siedlungsräumen“, 
erklärt die LBV-Artenschützerin.
Der Garten als „Naturschutzgebiet“
wird immer wichtiger für die 
Tier- und Vogelwelt. Jeder Balkon-
und Gartenbesitzer kann hier
selbst aktiv werden und einen 
Beitrag für die Artenvielfalt leisten.

Die Vogelfütterung macht auch
großen Spaß und es damit auch
leichter die Vögel zu beobachten
und zu zählen. Denn vom 10. bis
12. Mai laden LBV und sein bun-
desweiter Partner NABU zur 15.
„Stunde der Gartenvögel Plus“
ein. 

Alle bayerischen Naturfreunde
sind dazu aufgerufen, eine Stunde
lang jeden Vogel in ihrem Garten,
auf dem Balkon oder in einem Park
zu zählen. Mitmachen ist einfach
und Expertenwissen über Vögel
nicht notwendig. Auf der großen
Aktionsseite www.stunde-der-
gartenvoegel.lbv.de können sich
alle Interessierten detailliert über
das „Citizen Science“-Projekt infor-
mieren, die Steckbriefe der häu-
figsten Gartenvögel ansehen und
viele Expertentipps einholen.

Sonja Dölfel, LBV-Pressestelle   <
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Zeidlerverein Kloster Pillenreuth e.V.

»Imkern auf Probe«
Auch in diesem Jahr bietet der Zeidlerverein Kloster Pillenreuth e.V. allen Interessierten
die Möglichkeit, durch „Imkern auf Probe“ einen Einblick in die theoretischen und prak-
tischen Grundlagen der Imkerei zu erhalten.

Sie werden unter Führung, Betreuung und Anleitung eines erfahrenen Imkers durch das Bie-
nenjahr geführt, können an einem eigenen Volk das Leben in einem Bienenstock erleben,
den eigenen Honig ernten und auf diese Weise ohne größere Kosten jenes Wissen erfahren,
das zum selbständigen Imkern nötig ist.

Die Jungimker und Imkerinnen treffen sich etwa alle 7-14 Tage, um an den Völkern zu arbei-
ten und zu lernen. Nach dem Ende des Bienenjahres treffen Sie dann eine Entscheidung über
die weitere Tätigkeit mit den Bienen und erhalten auf Wunsch Ihr Bienenvolk mit nach Hause.

Lassen Sie sich von der Begeisterung für die Bienen anstecken! Sie finden in der Imkerei eine
faszinierende und entspannende Beschäftigung in Ihrer Freizeit. “ Wir freuen uns auf Sie! „

Roland Fritz, 1. Vorsitzender   <

i Interessierte melden sich bitte bei 

Herrn Herwig Wagner, Tel. 0911 – 639209
Herwigwnuernberg@aol.com

Weitere Informationen zum Verein: 
www.zeidlerverein-kloster-pillenreuth.lvbi.de

Bund Naturschutz Kreisgruppe Nürnberg

Pflanzentauschbörse Zabo
Am Samstag den 27. April 2019 von 10 Uhr bis 12 Uhr findet in Zabo
auf dem Stadtteilplatz Zabo (Johann-Adam-Reitenspieß-Platz) eine
Pflanzentauschbörse statt.

Im Rahmen der Pflanzentauschbörse wird auch eine Führung zum 
benachbarten Tierbeobachtungshaus am Metthingweiher angebo-
ten. Leitung: Bettina Uteschil, Ortsgruppensprecherin. <
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Gartenarbeit im April: 
Vertikutieren
Im April kann die Wiese das erste Mal gemäht werden – und 
anschließend vertikutiert. Ob Liebhaber eines englischen 
Rasens oder Biogärtner, das Auflockern der Grasnarbe hat auf
allen Rasenformen seine Berechtigung.

Spätestens wenn Klee und Moos überhand nehmen sollte man zum Ver-
tikutierer greifen, zum einen, weil sich sowohl Wildblumen als auch emp-
findliche Rasensorten erst dann prächtig entfalten können, aber auch,
um der lästigen Grasmilbe vorzubeugen, die im Moos besonders gut ge-
deiht. Außerdem können Mährückstände erst optimal zersetzt werden,
wenn der Boden gut durchlüftet ist.

Zu welchem Gerät man greift ist vor allem eine Frage der Fläche. Wer viel
zu bearbeiten hat, für den ist ein Benzin-Vertikutierer die erste Wahl, denn
bei längeren Arbeiten ist es ein Segen, nicht immer auf das Kabel achten
zu müssen. Außerdem bringt dieses schwere Gerät besonders auf trocke-
nen Böden das nötige Gewicht mit, um zufriedenstellende Ergebnisse zu
erzielen. Für kleinere und gut zugängliche Rasenstücke ist ein Elektro-
Vertikutierer völlig ausreichend. Wichtig ist es, das Kabel nicht zu über-
fahren. Bei sehr harten Böden besteht allerdings die Gefahr, dass ein leich-
tes Gerät „hoppelt“ und so die Kraft nicht in die Grasnarbe  bringt – hier
kann ein Stein oder ein Sandsäckchen Abhilfe schaffen. Handvertikutierer
schließlich sollte man sich nur bei kleinen Flächen oder einzelnen pro-
blematischen Stellen antun, denn hier ist Körpereinsatz  gefragt.

Pflegen, nicht pflügen
Ganz besonders wichtig ist es, die Messer korrekt einzustellen. „Oftmals
haben die Kunden eine falsche Vorstellung vom Vertikutieren: Sie tellen
den Vertikutierr zu tief, um die Oberfläche abzufräsen. Dadurch wird der
Boden nicht nur belüftet, sondern extrem strapaziert”, erzählt Gerhard

Jordan von Jordan Motorgeräte.
„Beim Vertikutieren sollten die
Messer die Grasnarbe maximal
zwei bis drei Millimeter tief ein-
ritzen. Außerdem sollte vorher
kurz gemäht werden, etwa auf
zwei Zentimeter, und der Boden
sollte trocken sein”, rät er seinen
Kunden.

Übrigens muss man sich einen Vertikutierer nicht selbst anschaffen, man
kann ihn auch im Fachhandel leihen. Zieht man den Kauf eines eigenen
Gerätes in Erwägung, sollte man – im Sinne von Kostenfragen und auch
der Nachhaltigkeit – auf alle Fälle klären wer, das Gerät im Zweifelsfalle
repariert oder wartet oder wie und wie lange Ersatzteile verfügbar sind
– Fragen, die sich besonders bei Billigangeboten von Handelsketten 
stellen.

Vertikutieren kann  man ab April das ganze Jahr über bis September. Das
Frühjahr hat natürlich den Vorteil, dass man die so vorbereiteten Flächen
gut zum Ansähen einer Blumenwiese nutzen kann.

Kristin Wunderlich, Dipl. Biologin   <

Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Verjüngungskur 
für alte Blütenstauden
Ostern steht vor der Tür. Der Obst- und Gartenbauverein lädt 
alle Kinder zur Osterbrunnenfeier am 12.4.19 um 16.00 Uhr am
Marktplatz in Schwand ein. Die kleine Feier wird umrahmt von
kurzen Liedbeiträgen der Kindergartenkinder aus Schwand und
Leerstellen.

Sommer- und herbstblühende Stauden werden am besten im 
Frühjahr umgepflanzt. Bei der Gelegenheit lassen sich überalterte
Pflanzen auch gleich verjüngen. Zeit dafür ist es, sobald die 
Blühfreudigkeit nachlässt oder die Stauden in der Mitte verkahlen.
Während man Margeriten und Purpursonnenhut nach drei bis 
fünf Jahren teilen sollte, sind Herbst-Astern und hohe Phlox-Arten
alle sechs bis zehn Jahre an der Reihe. Bei Sonnenbraut und Taglilien
genügt es sogar, diese Pflegemaßnahme nur alle zehn bis 15 Jahre
durchzuführen.

So geht man dabei vor: 
Graben Sie die Staude großzügig mit dem Spaten aus. Achten Sie
darauf, dass viele Wurzeln erhalten und keine Pflanzenteile im Beet
zurückbleiben. Teilen Sie den Horst anschließend  in mehrere hand-
große Stücke. Möglichst ohne allzu viele der frischen Austriebe zu
verletzen. Der alte verkahlte Pflanzenteil kann auf den Kompost. 
Setzen Sie die neu gewonnenen Pflanzen an einen anderen Platz,
den Sie zuvor mit etwas Humus oder Hornspänen angereichert
haben.

Anneliese Rotheneichner, Schriftführerin   <
59
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Leserinitiative

Müllaktion – Verantwortung macht glücklich
Geht es Ihnen wie mir? Bei Berichten über die Plastikflut im Meer und die Vermüllung unseres Planeten
fühle ich mich regelmäßig hilflos! Doch wir können was tun!

Durch die Umgestaltung unseres Haushalts, den Verzicht auf Plastikverpackungen und das aktive, 
regelmäßige Aufheben des Mülls in unserer direkten Umwelt können wir einen Beitrag zur Verbesserung der
aktuellen Situation leisten und mit gutem Beispiel vorangehen. Nach dem Motto „Viele Hände, schnelles Ende”
bieten die Röthenbacher Gruppen der Feuerwehr, der Pfadfinder und des Siedlervereins einen Termin zur 
gemeinsamen Aufräumaktion.
Am 13.04. um 10.00 Uhr treffen sich alle Interessierten bei der Feuerwehr in Röthenbach b. St. Wolfgang. 
Hilfreich wäre, dass jeder seine eigenen Arbeitshandschuhe mitbringt und eventuell auch Sammeleimer. 
Es werden aber auch Müllsäcke, Handschuhe und Zwicker zur Ausleihe vorhanden sein. 
Außerdem darf sich jeder bereits im Vorfeld umschauen, welches Gebiet er am 13.4. reinigen möchte. 
Das können neben Spazierwegen auch Seitenstreifen unserer Verbindungsstraßen, Fahrradwege oder 
Parkplätze sein. Es lohnt sich jedes Plastikteil aufzuheben, das uns begegnet, damit es nicht in der Umwelt 
zu Mikroplastik zerfällt und damit unsere Natur und uns krankmacht!

Wann: 13.04.2019, 10 - 12:30 Uhr 
Treffpunkt: Freiwillige Feuerwehr Röthenbach St./W., Feuchter Str., Röthenbach bei Sankt Wolfgang 

Julia Strohmaier, Privatperson   <

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Schwarzenbruck

Wunderbar, Schwarzenbruck erGrünt
Wie schön, die örtliche Politik entdeckt ihr Herz für die Natur und nicht nur für Logistikhallen.

Die örtliche SPD finanziert für ein Jahr eine Blühwiese, die CSU spricht
sich gegen eine Bebauung am Lindelburger Biotop aus. Beides ganz im
Sinne der Schwarzenbrucker Grünen. Und was machen diese eigentlich?
Nun denn, die CSU hatten wir in diesem Punkt unterstützt und die Idee
mit einer Blühwiese hatten wir schon vor einiger Zeit und führen noch
Gespräche darüber. Denn es reicht uns nicht, nur für ein Jahr aus einem
Maisfeld eine Blumenlandschaft zu zaubern. Wir wollen, dass geeignete
Pflanzen auch danach noch Platz zum Wachsen haben. Quasi eine nach-
haltige, ökologische Blumen-, Gräser- und Staudenlandschaft, dazu noch
einige Streuobstbäume. Denn Bienen und Insekten nur für das Jahr 2019
retten zu wollen, ist zwar immerhin ein begrüßenswerter Anfang, klingt
aber eher nach kommunalwahlbedingtem Einfall. Und nicht nach dem
dringend nötigen nachhaltigen Engagement. Dennoch begrüßen die
Schwarzenbrucker Grünen selbstverständlich jeden noch so kleinen
Schritt zum Erhalt der Artenvielfalt sowie, natürlich, zum Klimaschutz.
Also entscheidet euch bitte nicht nur während des Wahlkampfs für grüne
Ansätze, es gibt ja auch nach dem März 2020 eine schutzbedürftige
Natur.

Das nächste Treffen der Schwarzenbrucker Grünen ist am 18.04. 
in den Schwarzachstuben, Siedlerstraße 2 um 19.00 Uhr. 
Weitere Infos unter: wein-textperten-whubert@t-online.de

Wolfgang Hubert, Vorstand und Gemeinderat   <

Pflanzen für die Artenvielfalt © Wolfgang Hubert

Anmerkung der Redaktion: https://www.meier-magazin.de/article/4615 (Ausgabe Weihnachten 2019)

© F. Strohmaier
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Obst- und Gartenbauverein Schwanstetten e.V.

Vorgarten ist Visitenkarte des Hauses
Mit dem Vortrag „Planen und Gestalten von Vorgärten“ setzte der
Obst- und Gartenbauverein seine diesjährige Vortragsreihe fort. 
Mathias Katheder, Landschaftsgärtner aus Schwanstetten, informierte
über dieses häufig gewünschte Thema in den sehr gut besuchten 
„Bürger Stub’n“.

Katheder bezeichnete den Vorgarten als „Visitenkarte des Hauses“, weshalb
der Planung und Gestaltung große Bedeutung zukomme. Vorgärten sollen
einladend und pflegeleicht sein, wobei pflegeleicht nicht unbedingt 
»Steingarten« heißen muss. 

Auch begrünte, blühende Vorgärten können pflegeleicht angelegt werden.
Art und Form der Bepflanzung machen den Garten lebendig und geben ihm
Struktur. Katheder nannte Beispiele möglicher Bepflanzung, informierte über
die Einbeziehung von Steinen, Kunst und Beleuchtung und stellte sich auch
den Fragen der Besucher.

Vereinsvorstand Fritz Schrödel bedankte sich für den Vortrag, nicht ohne
nochmals darauf hinzuweisen, dass man bei der Vorgartengestaltung auch
immer an den Artenschutz denken sollte, wofür der blütenreiche Garten 
das beste Beispiel sei.

Wilhelm Kleinlein, 2. Vorstand   <

© Karin Kleinlein
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FrühjahrsLust

Hurra – endlich Frühling !
Willkommen zur 12. FrühjahrsLust, dem Markt für Garten und Kleintiere 
am 06. + 07. April 2019 auf dem Wolfgangshof bei Anwanden. 

Rund 180 AusstellerInnen, darunter zahlreiche Neue, freuen sich auf Ihren Besuch. 
Lassen Sie sich verführen von der großen Auswahl an Kräutern, Pflanzen, Blumen und
Gartenutensilien und holen Sie sich Tipps von den Experten für die neue Gartensaison.

Was wäre ein Garten ohne Tiere? Kaninchen, Hühner, Enten, Gänse und alte Haustier-
rassen können im Streichelzoo bewundert und den Küken beim Schlüpfen zugeschaut
werden.

61

Jede Menge Kinderspaß gibt es auch in der Kindergärt-
nerei, beim Floßfahren, Kettcarfahren, mit dem Bungee-
trampolin und dem Basteln mit Landart-Künstler Thomas
Fitzthum. 

Die Kinder können filzen, töpfern, Mosaike herstellen,
Bohnenstangen und Pappschmetterlinge anmalen und
mit nach Hause nehmen, oder eine Runde mit der 
Ziegenkutsche drehen. Schauen Sie Schmied, Drechsler,
Korbflechter und Glasbläsern bei der Arbeit über die
Schulter.

Vorträge und Workshops zu vielen Gartenthemen runden das bunte und informative
Programm ab. Der Pflanzendoktor gibt Tipps und untersucht Ihre Gartenerde. Zudem
können Gäste bequem einkaufen und einladen: an den Eingang fahren und mit der
Schubkarre zum Ausleihen alles in das Auto bringen. 

FRÜHJAHRS LUST - der Markt für Garten und Kleintiere
Samstag, 06. – Sonntag, 07. April 2019 jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr

Adresse: Wolfgangshof bei Anwanden, 20 km westlich von Nürnberg
Mit dem Auto über die B14 Nürnberg-Ansbach in Grossweissmannsdorf abbiegen. 
Kostenlose Parkplätze. Mit der S4-Bahn Nürnberg-Ansbach im 1/4 bzw. 1/2 Stundentakt
erreichbar. 10 Minuten Fußweg.

Eintritt 7 €, ermäßigt 4 €, 
Kinder bis 14 Jahre frei.

Weitere Informationen 
zur FRÜHJAHRSLUST 
erhalten Sie unter 
www.fruehjahrslust.de <

Fotos: Angelika-Salomon.de , ZAIRILZAINAL.com
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tierische Seite

Zwergkaninchen Rapunzel
Genauso stellt
man sich doch
gemeinhin eine
junge Dame na-
mens Rapunzel
vor: Mit kurzem,
seidig glänzen-
dem tiefschwar-
zem Pelz und
langen Ohren.
Was soll’s, wir schreiben das Märchen einfach ein
bisschen um, aber auch unsere Rapunzel ist wun-
derhübsch, und auch sie hofft auf ein Happy End!
Rapunzel wurde im Frühjahr 2018 geboren. Sie ist
ein unbeschwertes, fröhliches junges Mädchen,
das keine schlechten Erfahrungen mit Menschen
gemacht hat. Rapunzel ist freundlich und immer
gut drauf. Wenn man ihr Gehege betritt, kommt
sofort eine neugierige schwarze Nase an und 
begutachtet den Besuch interessiert. 
Rapunzel möchte gern in ihrem neuen Zuhause
jeden Tag frei herumflitzen dürfen und ihre ganze
Lebensfreude zeigen. Das möchte sie natürlich 
zusammen mit einem langohrigen Partner im 
ähnlichen Alter tun, denn zu zweit macht es gleich
noch viel mehr Spaß! <

Tierheim Feucht
Fellastraße 4, 90537 Feucht
Telefon 09128 - 91 64 94
Geöffnet: Donnerstag bis Sonntag, 14 bis 16:30 Uhr 
www.tierheim-feucht.de
Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann, 
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

Pinscher-Rüde Jack
Achtung, Achtung -
der kleine Jack ist im
Anflug. Der quirlige
und temperament-
volle Rüde ist anfäng-
lich etwas schüchtern,
aber das ändert sich
schnell. 

Neugierig möchte Jack
seine Welt erkunden
und freut sich schon
auf ein neues Zuhause, wo ihm etwas mehr Abwechs-
lung geboten werden kann, als es im Tierheim möglich
ist. 

Der fast dreijährige Pinscher liebt es, zu spielen und
herumzutollen, sodass er sich für aktive, sportliche
Menschen gut eignen würde. Auf seine unwidersteh-
liche Art kann er bestimmt jeden dazu motivieren,
etwas mit ihm zu unternehmen. Hundesport wäre eine
tolle Sache für Jack, denn hier würde er gefordert und
könnte sich austoben, um sich dann ausgepowert von
seiner verschmusten Seite zu zeigen. 
Freunde kleiner Hunderassen müssen das fröhliche
Kerlchen einfach mögen. Jack bringt Lebensfreude
und Action in Ihr Leben! <

wir suchen ein  
neues Zuhause.

Katzendame Helena
Helena hatte in
ihren bisherigen
zehn Lebensjah-
ren nicht immer
Glück. Die aus-
geglichene und
ruhige Katzen-
lady hat schon
mehrere Statio-
nen hinter sich und ist nun aus schlechter Haltung
zusammen mit drei weiteren Katzen ins Tierheim
gekommen. 

Wir betrachten das als Chance, nun endlich für 
Helena ein endgültiges und wunderschönes Zu-
hause zu finden, denn das hat sie so sehr verdient.
Ihre drei Katzenkumpels haben schon ein Plätzchen
gefunden, sodass nur noch Helena übrig ist. 

Helenas neue Menschen sollten Verständnis dafür
haben, dass sie am Anfang etwas zurückhaltend ist
und ihre Zeit braucht, bis sie Vertrauen fasst, was
nach ihrer Vorgeschichte kein Wunder ist. Doch
wenn es erst einmal klick gemacht hat, zeigt Helena
ihren wahren Charakter, denn sie ist ein ganz 
anhängliches und verspieltes Mädchen, das Zuwen-
dung braucht wie die Luft zum Atmen. <

n

n

AC und DC
sagen

Danke!

Zuhause gefunden: 
AC und DC 

Klingt komisch, ist aber so:
AC/DC wurden vermittelt! 

Die beiden verschmusten und 
zutraulichen Katzenschwestern
AC und DC, die wir im letzten
meier vorgestellt haben, bekom-
men in ihrem schönen neuen
Zuhause jede Menge Streichel-
einheiten und werden ange-
messen verwöhnt.

Jack, Helena und Rapunzel …

Tierheim Feucht

n
n

Tierheim Feucht

Osterkaffee im Tierheim Feucht
Am Sonntag den 07. April 2019 findet im Tierheim Feucht 
das Osterkaffee statt. Von 12.30 Uhr bis 16 Uhr erwarten den 
Besucher Bratwürste vom Grill, Fischbrötchen, Vegetarische Burger,
Kaffee und Kuchen, Moni´s beliebte Fruchtaufstriche, Osterdeko,
Tier bedarf, Nistkästen für Vögel, Flohmarktartikel und Schmuck. Der
Tierbereich ist ab 14 Uhr für Sie geöffnet. 
Wo: Tierheim Feucht, Fellastraße 4, www.tierheim-feucht.de

Herbert Sauerer <
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Geballtes Fachwissen 
– auch für Kleintiere
Seit Februar gibt es in Wendelstein eine neue Anlaufstelle für
Tierbesitzer: Fachtierarzt Michael Heiden eröffnete in der 
Johann-Höllfritsch-Straße seine Fachtierarztpraxis und löst
damit die Praxis Barbara Wolf ab.

Die großzügige, neue Praxis liegt
im Gewerbegebiet und wartet mit
allen Annehmlichkeiten auf, die
den Gang zum Tierarzt für be-
sorgte Tierbesitzer und gestresste
Vierbeiner angenehm machen. So
gibt es getrennte Wartebereiche
für Hunde und Katzen, spezielle
Regale ersparen der Miez die un-
angenehme Situation, auf dem
Boden abgestellt zu werden. 

Die Versorgung seiner Patienten
liegt Michael Heiden nicht nur im
Blut – schon als Kind wollte er
immer Tierarzt werden – sondern
er konnte auch nach seinem Stu-
dium an der LMU in München
durch jahrelange Tätigkeit in der
Tierklinik am Nürnberger Hafen und im Tierschutz umfangreiche Kennt-
nisse in der Diagnostik und in der Notfallversorgung von Kleintieren 
erlangen. 

Durch diese Tätigkeiten ist Herr Heiden auch bestens mit Kollegen vernetzt,
nicht nur für den gegenseitigen Austausch von Fachwissen oder um den
Kollegen mit Rat und Tat zur Seite zu stehen, sondern auch, um im Falle
des Falles ein Tier an einen Spezialisten weiter empfehlen zu können.

Zum Angebot der Praxis gehören eine umfangreichen Diagnostik (Röntgen,
Sonografie, Endoskopie, Laboruntersuchungen vor Ort) sowie diverse
Eingriffe wie Chirurgie und Zahnbehandlungen. Für größere Eingriffe,
OP-Nachsorge oder auch ambulante Therapien für Klein- und Heimtiere
ist eine stationäre Unterbringung möglich. 

Was seine Patienten ganz besonders schätzen? „Meinen geduldigen, auf-
merksamen und gefühlvollen Umgang mit ihren Schützlingen sowie meine
gewissenhafte und sorgfältige Arbeitsweise“, versichert Michael Heiden.

Kristin Wunderlich, meier Magazin   <
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Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.

Große Aufregung für Mina und Minou
Johanniter-Rettungshundeteams aus ganz Deutschland wurden geprüft

Ganz früh ging es am letzten
Samstag für Mina und Minou los:
Zusammen mit ihren Hundefüh-
rern Barbro Wenzel aus Schwa-
bach und Norbert Hrdy aus Zirn-
dorf, beide von der Johanniter-
Rettungshundestaffel Mittelfran-
ken, starteten sie bei der bundes-
weiten Prüfung für Rettungs-
hunde. Die Prüfung wurde vom
Arbeiter-Samariter-Bund im Co-
burger Land ausgerichtet.

Nach einem gemeinsamen Früh-
stück, leider nur für die Zweibei-
ner, begann der Tag mit einer Ein-
weisung. Zuerst waren die Men-
schen dran. Sie mussten ihr Wissen
bei einem umfangreichen Theorie-
test unter Beweis stellen.

Endlich kamen dann die Hunde an die Reihe und der Praxisteil ging los.
Zuerst mussten alle acht Teams den Verweistest bestehen. Dabei durften
die Vierbeiner dem Vermissten nicht zu nahe kommen oder belästigen,
denn im echten Einsatzfall muss gewährleistet sein, dass die Hunde einen
möglicherweise Schwerverletzten nicht bedrängen. Gleich danach ging
es weiter zur Unterordnung. Bei diesem Gehorsamkeitstest kam es auf
das gute Zusammenspiel der Teams an. Geprüft wurde unter anderem,
ob der Rettungshund auf Kommandos korrekt reagiert und seinem Hun-
deführer auch ohne Leine folgt.

Nach dem Bestehen dieser Teilprüfungen stand für  die Prüflinge die Flä-
chensuche in einem gut 30.000 Quadratmeter großen Waldgelände auf
dem Programm: Dort waren ehrenamtliche Verletztendarsteller versteckt.

Nur 20 Minuten hatten die Teams
Zeit, zwei Vermisste zu finden. "Wir
sind stolz auf die Leistung unserer
beiden Teams aus Mittelfranken
und  freuen uns, dass sie die Prü-
fung mit Erfolg gemeistert haben.“,
berichtet Ingrid Bierschneider von
der Johanniter-Rettungshunde-
staffel in Mittelfranken.

Insgesamt bestanden alle acht
Rettungshunde die Prüfung mit
ihren Herrchen am Wochenende.
„Für alle war es ein gutes Wochen-
ende.“, so Bierschneider weiter.
„Das alle Teams bestehen ist eher
eine Seltenheit.“ 

Über die Rettungshundearbeit:
Die Johanniter-Rettungshunde-

staffeln sind an 365 Tagen im Jahr rund um die Uhr einsatzbereit. Als Fach-
dienst im Rahmen des Bevölkerungs- und Katastrophenschutzes betrei-
ben die nach DIN 13050 zertifizierten Rettungshundeteams in Zusam-
menarbeit mit der Polizei und den Feuerwehren die Personensuche nach
Vermissten. Nur mit gültiger Zertifizierung dürfen die Rettungshunde-
teams in den Einsatz gehen. Die Staffeln werden über die jeweilige Leit-
stelle angefordert. In der Fläche ersetzt ein Hund etwa 40 bis 50 Helfer
und kann in 15 Minuten bis zu 30.000 Quadratmeter absuchen. Die Arbeit
der Rettungshundestaffeln erfolgt ehrenamtlich und ist auf Spenden an-
gewiesen. Die Ausbildung zum Rettungshund dauert rund zwei Jahre
und wird mit der Rettungshundeprüfung abgeschlossen, die alle 24 Mo-
nate aufgefrischt werden muss.

Nadine Brantl, Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit <

Barbro Wenzel mit Minou und Norbert Hrdy mit Mina nach bestandener 
Prüfung. © Holger Peetz

Tierhilfe Franken e.V.

SOS! Die Tragödie um Nicolausi startet in die nächste Runde –
oder auch „schlimmer geht's immer”! 
Nicolausi, damals 7 Monate jung, wurde Januar 2018 mit seinen Geschwistern von
der Tierhilfe Franken e.V. aus katastrophaler Haltung gerettet. Die Unterbringung war
ein dreckiger, dunkler Verschlag hier in der Region. Er hatte vorne rechts ein verletztes
Bein mit einer stark entzündeten, nässenden Wunde. Das Eindringen von gefährlichen
Bakterien führte zu irreversiblen Schäden am Knochen und Gewebe. Sein Bein war 
dadurch vorne rechts ca. 10 cm verkürzt. Langwöchige aufwendige Pflege, medizinische
Behandlungen und schließlich eine Prothese, die dem fröhlichen, liebenswerten Bur-
schen das Leben erleichtert, waren die Folge. 

Die Tierhilfe Franken e.V. konnte anschließend eine treusorgende Familie finden, bei der
Nicolausi jetzt lebt. Der Verein hat vertraglich zugesichert, lebenslänglich alle medizini-
schen Kosten für Nicolausi zu übernehmen.

Am Donnerstag, den 14.02.2019 war jedoch ein erneuter Unglückstag für unseren liebenswerten Nicolausi. Unbeschwert rannte er im Garten und rutschte
aus, da er sich mit seiner Prothese vorne rechts nicht ausreichend abstützen konnte. Eine Katastrophe bahnte sich an. Die Patella (Kniescheibe) seines rechten
Hinterlaufs wurde dadurch so schwer verletzt, dass Knochenteile absplitterten und eine Operation unumgänglich machten. Diese fand am Montag, den
18.02.2019, in der Tierklinik Germering statt. Ein sogenannter Fixateur gibt dem Bein entsprechenden Halt, der jedoch in einigen Wochen durch eine erneute
Operation wieder entfernt werden muss.

Wir dachten damals „schlimmer geht's nimmer” und wissen nun „schlimmer geht's
immer”! 
Nicolausi wäre nicht Nicolausi, wenn er nicht schon wieder übermütig wäre. Ihm geht
es soweit gut. Wer dem kleinen Unglücksraben, der doch so viel Freude am Leben hat,
helfen will, bitten wir um eine kleine Spende.

Carmen Baur <

Spendenkonto: 
Tierhilfe Franken e. V., Sparkasse Nürnberg, 
IBAN: DE 60 76050101 00 05 49 70 11,
BIC: SSKNDE77XXX, Kennwort „Nicolausi“
☎ C. Baur 0171-5307237    ☎ Büro 09244 / 9823166      
www.tierhilfe-franken.de

tierische Seite
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Tierhilfe Franken e.V.

Ein Faschingsscherz der übelsten Art!
Am Abend des Rosenmontags ging ein Notruf aus Vorra bei der Tierhilfe Franken e.V. ein. Tierliebe 
Bürger, welche mit dem eigenen Hund den Abendspaziergang machten, hörten in der Nähe des wenig
frequentierten Bahnhofs Vorra ein Wimmern, das sie einem Hund zuordneten. 

Sie trauten ihren Augen nicht, als sie einen kleinen Pinscher entdeckten, seine rote Flexileine mehrfach um
einen Baum gewickelt und festgebunden. Der arme Kleine wurde bei Sturm und Regen dort einfach ausgesetzt
und war vollkommen durchnässt und verfroren. Neben ihm eine Tüte, welche mit etwas Futter bestückt war. 

Eine sofortige Aufnahme im Tierhilfehaus des Vereins wurde vorbereitet. Dort verbrachte er nach seiner 
Rettung die erste Nacht. Der schwarz-braune Rüde mit nur 3 kg war nicht gechipt und wurde am folgenden
Tag dem Tierarzt vorgestellt. Das Hündchen wurde offensichtlich geplant an dieser wenig einsehbaren Stelle
in Vorra ausgesetzt. 

Gemäß § 3 und § 18 Tierschutz gesetz ist dies eine strafbare Handlung,
welche mit bis zu € 25.000 Geldbuße bestraft werden kann. Natürlich 
hat der Verein Anzeige erstattet. Inzwischen ist der aufgeschlossene, 
menschenbezogene Hundebub bei einer fürsorglichen Pflegefamilie 
untergebracht und wartet auf ein liebevolles Zuhause.

Kontakt: Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf, 
Telefon: 09151 / 82690, www.tierhilfe-franken.de

Carmen Baur <

Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf

Tel. 09151 / 82 690
0911 / 78 49 608 www.tierhilfe-franken.de
09244 / 98 23 166 info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Little Nero  (12 Jahre)

Lieber kleiner Hundeopa,der für
sein Alter (12 J.) noch fit ist. Nero, ein
Scotch-Terrier,  fährt ruhig im Auto
mit und geht schön an der Leine.
Leider musste er aus Zeitmangel sein
Frauchen verlassen, die ihn als Welpen
zu sich holte. Nun ist er auf der Suche
nach einem ruhigen Kuschel-Plätz-
chen, gerne auch bei einem rüstigen
Rentner Paar. Längere Spaziergänge
ist er nicht gewohnt, das muss mode-
rat geübt werden. Nero ist kein Kostverächter, vor allen Dingen die 
Leckerlis haben es ihm angetan. Bisher war er ohne Artgenossen unter-
gebracht, Katzen jedoch kennt er. Die Fellpflege ist problemlos. Sein 
Pflegefrauchen ist von dem kleinen Charmeur entzückt: Ein ganz braves
und pflegeleichtes Hündchen, hört man sie schwärmen.

Benny Paul  (5 ½ J., männlich)

Rotschopf Benny Paul sucht neues
Zuhause! Unser bildschöner Rüde
musste aus Zeitgründen seine Familie
verlassen. 
Der fröhliche Hundebub mag alle
Menschen, bei seinen Artgenossen
entscheidet die Sympathie. Allerdings
wird jeder, zwar keineswegs böse,
aber lautstark begrüßt – bis auf Kat-
zen, die werden abgeschleckt. Der verschmuste Rotschopf kennt seine
Grundkommandos, der Besuch einer Hundeschule wäre für den liebens-
werten Hundemann jedoch von Vorteil. Benny kann frei laufen, ist jagd-
lich wenig motiviert und lässt sich abrufen. Alleine bleiben kann er, Auto
fahren liebt er. Leider wurde der intelligente Benny zu wenig gefordert
und ausgelastet. Dementsprechend versucht er nun seine Grenzen 
auszutesten, wobei auch seine Unsicherheit in manchen Situationen
zum Vorschein kommt. Bei konsequenter, liebevoller Führung wird
Benny schnell zu einem tollen, anhänglichen Gefährten. 

Interessenten melden sich bitte unter 
nachstehender Kontaktadresse:

Tierschutzverein Noris e.V., 
Cottbuser Straße 12, 90453 Nürnberg

Tel.  (0911) 63 23 207   ·   Mobil: 0178 - 88 32 530
TSV-Noris@gmx.de ·   www.Tierschutzverein-Noris.de

Tierschutzverein-Noris e.V. stellt vor …

Beny sucht ein neues Zuhause
Beny ein Trennungswaise sucht ein Körbchen für immer.

Beny ist ein ca. 3 Jahre alter, hüb-
scher schwarz-weißer Kater. Beny
kam mit seinem Bruder als Tren-
nungswaisen zu uns. Sein Bruder hat
schon sein neues Zuhause gefunden.
Nun sucht noch der nette Beny ein
ruhiges Plätzchen für immer.

Beny ist menschenbezogen, aber an-
fänglich etwas zurückhaltend, taut
aber schnell auf, wenn er bemerkt,
dass der Mensch ihm wohlgesonnen
ist. Beny lässt sich dann gerne strei-
cheln und verwöhnen. Beny eignet
sich auch gut als Zweitkatze, die sollte allerdings nicht so dominant
sein, denn Beny ist eher der ruhige Vertreter seiner Rasse.

Auch kleine Kinder die noch nicht verstehen, dass Katzen auch Rück-
zucksmöglichkeiten brauchen um in Ruhe ihr Schläfchen zu halten 
sind  nicht geeignet. So sucht Beny ein neues, ruhiges Zuhause mit 
Familienanschluss und vielen Streicheleinheiten bei gewissenhaften
Tierfreunden.

Beny ist kastriert, gechipt und geimpft und freut sich schon auf ein 
erstes Kennen lernen. Nach einer positiven Vorkontrolle kann dann
Beny in sein neues Zuhause einziehen.
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Im März haben wir das generalsanierte Schulgebäude nun offiziell 
eingeweiht. Die Schule hat sich zudem im Rahmen eines Tages der 
offenen Tür der Öffentlichkeit vorgestellt. Ich danke allen, die bei diesem
in der baulichen Umsetzung zumindest anfänglich nicht einfachen 
Projekt unterstützend mitgewirkt haben. Das Ergebnis kann sich sehen
lassen. Wir haben eine Grundschule, die modernen technischen, energe-
tischen, Umwelt- und Bildungsstandards entspricht.

Haushalt 2019
Der gemeindliche Haushalt für 2019 weist ein Gesamtvolumen von 
58 Millionen Euro auf. Eine gewaltige Summe. Darin sind die zahlreichen
im Marktgemeinderat erarbeiteten Projekte enthalten. Mit deren Umset-
zung wird die Entwicklung der Marktgemeinde nachhaltig vorange-
bracht. Die geplanten Investitionen in unsere Infrastruktur sind nur möglich,
weil die Marktgemeinde über konstante Einnahmen aus der Einkom-
mens- und der Gewerbesteuer verfügt. Ich danke allen, die durch ihren
Fleiß und ihr Engagement die erfolgreiche Entwicklung des Marktes 
Wendelstein unterstützen!   

Altortsanierung gestartet
Die Baustellen sind überall im Gemeindegebiet sichtbar. Der Bauhof wird
um eine neue Salzhalle, Lagerhallen und Werkstätten erweitert. An der
Grundschule in Röthenbach wird ein dreigruppiger Hort angebaut. In
Großschwarzenlohe/Sorg wird der Drainagekanal saniert. Ende März
wurde mit der Altortsanierung in Wendelstein ein weiteres wichtiges 
Projekt gestartet. Die Bereiche „Im Winkel“, Fabrikstraße, Vorderer Mühl-
buck, Hinterer Mühlbuck und Mühlstraße bekommen eine Frischzellenkur.

Bei baulichen Aktivitäten, insbesondere denen, die sich im öffentlichen
Raum abspielen, lässt es sich leider nicht vermeiden, dass es zu gewissen
Einschränkungen kommt. Ich bedanke mich bei allen Betroffenen für
deren Verständnis und die erforderliche und manchmal sehr strapazierte
Geduld.  

26. Jazz & Blues Open Wendelstein
Vom 26. April bis 1. Mai erwarten Sie beim 26. Festival „Jazz & Blues Open“
hochkarätige und international besetzte Konzerte. Das Programm finden
Sie unter www.jazzandbluesopen.de. Karten gibt es bei den Reservix-
Vorverkaufsstellen oder bei unserer Gemeindebücherei, Telefon
09129/401-129.

Einladen darf ich zur Erlebnisführung „Von Siedlungsbürgermeistern,
Hans Sachs und Konrad Adenauer: Geschichten aus der Nürnberger
Straße“, die am Samstag, 6. April mit Dr. Jörg Ruthrof stattfindet. Treff-
punkt ist um 15 Uhr beim Wendenbrunnen im Altort. 

Ebenfalls am Samstag, 6. April hat unser Bürger-Servicebüro im Alten 
Rathaus von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet. 

Ein sonniges und frohes Osterfest wünscht

Ihr

Werner Langhans
Erster Bürgermeister

Erster Bürgermeister Werner Langhans 
berichtet aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

seit Anfang November letzten Jahres wird in der Grundschule in  Kleinschwarzenlohe wieder 
unterrichtet. Ebenso können die Kinder den dort neuerbauten Hort nutzen.

Termine aus dem Rathaus
4

4

4

4

4

4

Mi, 03.04.19  | 16 - 17:30 Uhr
Seniorensprechstunde
Die Seniorenbeauftragte Sonja von
Kress steht Ihnen mit Rat und Tat zur
Seite. Im Alten Rathaus,  Zimmer 01
im Erdgeschoss

Sa, 06.04.19  | 15 - 17 Uhr
Erlebnisführung
Von Siedlungsbürgermeistern, Hans
Sachs und Konrad Adenauer
Geschichte(n) aus der Nürnberger
Straße. Treffpunkt 15 Uhr am Wen-
denbrunnen, Anmeldung im Rat-
haus, Tel. 09129/401-0, (5,- / 2,- €)

Sa, 06.04.19  | 9 bis 12 Uhr
Bürger-Servicebüro Altes Rathaus
Das Bürger-Servicebüro ist für Sie
von 9 bis 12 Uhr geöffnet.

Di, 09.04.19  | 16 bis 18 Uhr
Energieberatung Neues Rathaus
Im EG des Neuen Rathaus Wendel-
stein. Termine unter Tel. 09129-143

Fr, 26.04.19  | 15 - 17 Uhr
Seniorenkegeln beim TSV
die Seniorenbeauftragte Sonja von
Kress läd zum Kegeln für Senioren.
Auf der Kegelbahn des TSV Röthen-
bach. 

26.04. bis 01.05.2019
26. Jazz & Blues Open Wendelstein
mit Konzerten von Lisa Stansfield, 
Judith Hill, Manu Dibango, Stanley
Clarke, Tom Gaebel, Singin' off Beats, 
und viele mehr....

Gartenabfallcontainer
Wendelstein: Am Alten Bahnhof
06. – 08. Apr. , 13. – 15. Apr. 2019
20. – 23. Apr. , 27. – 29. Apr. 2019

Wendelstein: Mozartstraße
13. – 15. Apr., 27. – 29. Apr. 2019

Neuses: Römerstraße
20. – 23. Apr. 2019

Sperberslohe: Am Waldeck / Mühlb.
06. – 08. Apr. 2019

Röthenbach: Schwarzachhöhe / Fuchsstraße
06. – 08. Apr., 20. – 23. Apr. 2019

Röthenbach b. St. W.:
Nibelungenstraße (P Neuer Friedhof)      
06. – 08. Apr., 20. – 23. Apr. 2019
27. – 29. Apr. 2019

Container Dauerstandorte bis 19. Nov.

Kleinschwarzenlohe: 
Heinrich-Wich-Straße (Bolzplatz) 
Großschwarzenlohe: 
Erlenstraße (Waldhalle)

4
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Markt Wendelstein

Altortsanierung in Wendelstein beginnt
Ab 25. März im Bereich „Im Winkel“ – Acht Bauschnitte – Auch Versorgungsleitungen werden erneuert.

Der Markt Wendelstein konnte seit 1985 mit der Maßnahme „Altortsanie-
rung Wendelstein“ über das Bayerische Städtebauförderungsprogramm
bereits einen Großteil der öffentlichen Flächen und gemeindlichen 
Gebäude im Altort sanieren. Nun bekommen die Verkehrsflächen 
Mühlstraße, Hinterer Mühlbuck, Vorderer Mühlbuck, Fabrikstraße und 
„Im Winkel“ eine Frischzellenkur. Die Arbeiten starten ab 25. März in der
Straße „Im Winkel“. 

Die Planungen für dieses Projekt durch das Ingenieurbüro Christofori &
Partner und das Architekturbüro Zagel laufen seit 2017. Die fachlichen 
und förderrechtlichen Abstimmungen und die Gespräche mit den betroffe-
nen Anliegern wurden vorgenommen. Der Marktgemeinderat hat den 
Auftrag zur Umsetzung erteilt. Den Zuschlag zur Ausführung der Arbeiten
mit einer Auftragssumme von knapp 2,2 Millionen Euro bekam die 
Firma Kessler aus Fürth, so Bürgermeister Werner Langhans, der sich von
Projektleiterin Sonja Scheuerlein vor Ort über den geplanten Bauablauf 
informieren ließ.  

Neben den Straßenbauarbeiten werden auch Tiefbauarbeiten für die 
jeweiligen Versorger (Kanal, Wasser, Gas, Strom, Straßenbeleuchtung und
Breitband) mit ausgeführt. Das Projekt ist in acht Bauabschnitte gegliedert,
die nacheinander abgearbeitet werden. Im Bauzeitenplan sind die einzelnen
Veranstaltungen, wie Kirchweih oder Weihnachtsmarkt, berücksichtigt.

Soweit die Witterung mitspielt, wird ab
Montag, 25. März 2019 mit den Arbei-
ten „Im Winkel“ (Bauabschnitt 1) be-
gonnen werden, so Sonja Scheuerlein.
Während der Baumaßnahme können
die betroffenen Anlieger dieses ersten
Abschnittes Parkausweise im Bau- und
Verkehrsreferat im Neuen Rathaus (Tel.
09129/401-143 oder -144) beantragen. 

Der Parkausweis berechtigt die Inha-
ber, sich auf den öffentlichen Parkplatz
in der Mühlstraße, auf die Kurzzeitpark-
plätze in der Marktstraße oder auf dem
öffentlichen Parkplatz an der Schwarzach zu stellen. Der Parkplatz in der
Mühlstraße wird während der Baumaßnahme nur für die betroffenen 
Anlieger zur Verfügung gestellt. Die anderen Parkplätze können je nach
Verfügbarkeit genutzt werden. Sobald die Anlieger im zweiten Bauab-
schnitt betroffen sind, werden diese informiert. 
Der Markt Wendelstein bedankt sich bei allen Betroffenen für das Verständ-
nis für die Einschränkungen während der Bauzeit. Sollten Fragen zum 
Sanierungsprojekt auftreten, stehen die Mitarbeiter des Bautechnischen
Referats im Neuen Rathaus gerne zur Verfügung (Tel. 09129/401-152). <

Wendelsteins Bürgermeister Werner
Langhans lässt sich von Projektleiterin
Sonja Scheuerlein den geplanten 
Ablauf der Altortsanierung, die „Im
Winkel“ am 25. März startet, erläutern.

SPD im Markt Wendelstein

Neue Spitze im SPD-Ortsverein Kleinschwarzenlohe-Neuses
Am Mittwoch, den 27.02.2019 fand in den Räumlichkeiten der TSV Gaststätte die Jahreshauptversammlung des SPD-Ortsvereins Kleinschwar-
zenlohe-Neuses mit Neuwahlen statt. Als neuen Vorsitzenden wählten die Mitglieder einstimmig den 29-jährigen Neuseser Maximilian Lindner.
Als Stellvertreter wurden Ulla Bächle und Thomas Meyer gewählt.

Im Zweijahresturnus wählen die Ortsver-
eine der SPD ihren Vorstand. Petra Metz-
ger führte den Ortsverein seit 2011 als
Vorsitzende und kandidierte nicht mehr.
Der Ortsverein verdankt ihrem Engage-
ment viele Aktionen und ein deutliches
Wachstum auf bereits rund 50 Mitglie-
der. Doch nicht nur vor Ort ist die 65-jäh-
rige sehr aktiv. Als Delegierte für alle
Gremien bis hin zum Bundesparteitag,
Mitglied des SPD-Kreisvorstandes und
Mitglied des geschäftsführenden Be-
zirksvorstandes ist der SPD-Ortsverein
Kleinschwazenlohe-Neuses weit über
Ortsgrenzen hinaus durch sie vertreten.

Als neuer Vorsitzender wurde Maximi-
lian Lindner gewählt. Seit fast drei Jah-
ren ist er Mitglied im Ortsverein und seit über einem Jahr Juso-Kreisvorsitzen-
der. Die Erneuerung der SPD auf personeller und inhaltlicher Ebene halte er
für durchaus wichtig. Eine geradlinige Politik sowie ein Einstehen für Werte
und Grundsätze erscheinen ihm jedoch noch bedeutsamer und dies erwarte
er auch von Mandatsträgern der SPD.

Als stellvertretende Vorsitzende wurden
Ulla Bächle und der Marktgemeinderat
Thomas Meyer gewählt, die beide seit
2013 Mitglied im Ortsverein sind. Die
Vorstandschaft um Lindner wird mit der
Wahl von Thomas Schäfer als Kassierer
und Moritz Metzger als Schriftführer ver-
vollständigt. Als Beisitzer wurden Katha-
rina Benicek-Raith, Marion Schäfer und
der Marktgemeinderat Robert Pölloth
gewählt. Revisoren bleiben Katharina
Benicek-Raith, und Georg Weinlein. Mit
zwei Jusos in der Vorstandschaft ist der
Ortsverein sehr gut für die kommenden
zwei Jahre aufgestellt.

Weitere Informationen und Mitglied werden unter: 
spd-wendelstein.de oder mitgliedwerden.spd.de

SPD Ortsverein Kleinschwarzenlohe-Neuses, 
Presse- & Öffentlichkeitsarbeit   <

Die neuen Köpfe der SPD in Kleinschwarzenlohe & Neuses: Vorsitzender 
Maximilian Lindner (links), stellv. Vorsitzende Ulla Bächle (mittig), 
stellv. Vorsitzender und Marktgemeinderat Thomas Meyer (rechts)

8

© Moritz Metzger

Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“

Bürger beim Verkehrskonzept mit ins Boot holen
Engagierte Bürger haben es schon lange gefordert – jetzt zeigt sich auch die
Gemeinde Wendelstein einsichtig: Auf Antrag der SPD hat der Marktgemein-
derat jüngst die Erstellung eines Verkehrskonzepts für Wendelstein beschlos-
sen. Ein Fachinstitut soll damit noch in diesem Jahr beauftragt werden.
Bürger, so findet die Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ (IBgW), sollten dabei
frühzeitig mit ins Boot geholt werden. Und auch wenn Experten-Know-how 
bei einem so komplexen Thema wie Verkehrsplanung unverzichtbar sei – am 
besten wüßten in der Regel die Menschen vor Ort, wo es in ihrem Viertel in Sachen
Verkehr klemme, was die Ursachen dafür seien und welche konkreten Lösungen
sich anböten. Wie eine solche Bürgerbeteiligung konkret aussehen kann, 
darüber will die IBgW bei einer Informationsveranstaltung am 3. April, 19 Uhr
im Nebenzimmer der Pizzeria Da Mario, Mittelweg 80, Wendelstein-Groß-
schwarzenlohe (SC-Sportheim) informieren.

Zu Gast ist der Dipl. Volkswirt Dr. Helmut Maisel aus dem norddeutschen Kühlungs-
born, der in seiner Beratungstätigkeit u. a. auch in der Verkehrsplanung tätig war.
Er will in einem Vortrag anhand eines soeben erstellten Verkehrskonzeptes, das 
er maßgeblich unter Einbeziehung der Bürger der Stadt erstellte, erläutern, in 
welcher Weise diese frühzeitig eingebunden werden können, was die Vorausset-
zungen dafür sind und wie ein solcher Beteiligungsprozess konkret organisiert
sein muss. „Dabei sollten die Belange und Bedürfnisse aller Beteiligter berücksich-
tigt werden“, betont Dr. Maisel. Ein Schwerpunkt müsse sein, Akzeptanz zu schaffen
und größere Probleme für Bürger, Handel, Gewerbe und Gastronomie und andere
Betroffene zu vermeiden. Wie dies in der Praxis funktioniere, will Maisel mit 
Beispielen realer Verkehrskonzepte unterfüttern.
Weitere Infos: www.ibgw.info

Klaus Tscharnke, Sprecher   <

4
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Engstelle Kornburger Hauptstraße –
die Ortsdurchfahrt wurde entschärft

Seit Jahren wird bemängelt, dass es an der Engstelle an der Apotheke immer wieder zu gefährlichen
Verkehrsmanövern kommt. LKW´s und Busse nutzen den Gehweg, um gleichzeitig um die Kurve zu 
fahren. Auf der letzten Bürgerversammlung wurde wiederholt das Problem angesprochen. Nach 
Rücksprache mit dem Verkehrsplanungsamt wurden jetzt neue Verkehrsschilder aufgestellt. Ich hoffe,
dass sich die LKW- und Busfahrer daranhalten.

In Kornburg wurde der Schreibwarenladen wiedereröffnet
Am Samstag, den 30. März 2019 um 8:00 Uhr war es soweit: der Schreib-
warenladen in Kornburg in der Flockenstraße 19 wurde wiedereröffnet.
Unter dem Namen „Sandra´s Lädle“ bietet Frau Sandra Accardi neben den
Artikeln eines Schreibwarenladens wieder Dienstleistungen der DHL,
Fahrkarten der VAG und die Lottoannahmestelle an. Schauen sie vorbei
und unterstützen sie weiter dieses Geschäft in Kornburg.

Benennungen von Straßen in Kornburg 
Der Verkehrsausschuss des Stadtrats hat am Donnerstag, 21. Februar
2019, für das Baugebiet Kornburg-Nord (Bebauungsplan Nr. 4346), das
von der wbg bebaut wird, Straßennamen für fünf dort entstehende neue
Stichstraßen beschlossen. Die Benennungen erfolgen nach Personen, 
darunter vier Frauen.

Henriette Schmidt-Burkhardt (1926-2014), Unternehmerin – die Lebku-
chen von Lebkuchen Schmidt sind in der ganzen Welt bekannt – und 
Mäzenin im kulturellen, wissenschaftlichen und sozialen Bereich, Trägerin
des Bundesverdienstkreuzes, des Bayerischen Verdienstordens und der
Bürgermedaille der Stadt Nürnberg.

Elise Hopf (1865-1936), Gründerin des Vereins „Frauenwohl“, Vorsitzende
des Hauptverbands Bayerischer Frauenvereine und Leiterin der Provinzial-
vertretung des „Fünften Wohlfahrtsverbands“ (Paritätischer Wohlfahrts-
verband Bayern).

Babette Müller (1899-1982), Funktionärin des Arbeiter-Samariter-Bunds
und Trägerin der Bürgermedaille der Stadt Nürnberg.

Käte Reichert (1907-1983), 1. Vorsitzende und später Ehrenvorsitzende
des Kreisverbands der Arbeiterwohlfahrt in Nürnberg und Trägerin der
Bürgermedaille der Stadt Nürnberg.

Die fünfte Straße wurde nach dem langjährigen Vorsitzenden des TSV
Kornburg, Harry Klinger (1929-1988), benannt. Harry Klinger kam 1946
als Vertriebener nach Kornburg. Er fand bei MAN als Schlosser eine 
Beschäftigung und engagierte sich in Kornburg in allen wesentlichen 
Vereinen. Ebenfalls war Harry Klinger Mitglied im Ortsbeirat.

Harry Klinger prägte in der Zeit von 1962 bis 1985 als erster und zweiter
Vorsitzender des Turn- und Sportverein Kornburg 1932 e.V. in hohem
Maße den Verein und seine sportliche Entwicklung. Sein besonderes 
Engagement galt insbesondere der Jugendarbeit und Jugendförderung.

Mit den Straßennamen für Kornburg-Nord ehren wir vier bedeutende
Nürnberger Frauen, die sich in vielen Bereichen – von der Wirtschaft bis
zum Wohlfahrtsbereich – für die Menschen in der Stadt verdient gemacht
haben und Harry Klinger, der sich vor Ort in Kornburg außergewöhnlich
engagiert hat. Wir setzen damit auch ein Zeichen, mehr Straßen nach
Frauen zu benennen.

Ihr Harald Dix
Ehrenamtliches Mitglied des Nürnberger Stadtrates
SPD - Fraktion

Weitere Informationen: www.kornburg.de <8

ÖDP - Ortsverband Kornburg

Albrecht Dürer Airport 2018
Der Flughafen Nürnberg hatte 2018 so viele Passagiere wie nie zuvor – (k)ein Grund zum Feiern.

Der Nürnberger Flughafen hat ein erfolgreiches
Jahr hinter sich. Noch nie sind mehr Menschen
von hier mit dem Flugzeug abgehoben als im
Jahr 2018. Es steht außer Frage, dass Nürnberg
den Flughafen als Verkehrsträger braucht.
Ebenso ist es erfreulich, wenn dafür nicht der
Steuerzahler wie kürzlich passiert 40 Millionen

Euro an Zuschuss geben muss um Verluste auszugleichen. Für bedenklich
halte ich aber die Tatsache, dass dieses ökologisch sehr schlechte Verkehrs-
mittel in einem Maße subventioniert wird wie kein anderes.

Bis heute gibt es auf Kerosin keine Steuer wie auf Benzin oder Diesel. 
Der Energiegehalt von Kerosin liegt zwischen dem von Benzin und Diesel
und erzeugt damit pro Liter ungefähr die gleiche Menge an Kohlendioxid.
Folglich müsste auch die Steuer darauf in einer ähnlichen Dimension liegen.

Bei Flügen innerhalb von Europa fällt zudem keine Mehrwertsteuer an. 
Für die ökologisch ungleich bessere Bahn dagegen zahlt der Fahrgast selbst-
verständlich Mehrwertsteuer. Bei Inlandsflügen ist der Kohlendioxidausstoß
pro Person ungefähr das Zehnfache wie mit einem ICE.

Inzwischen ist der Klimawandel bei uns angekommen und nichts Abstraktes
mehr, das uns nichts angeht. Dazu genügt ein Blick in die Wälder bei 
Worzeldorf, wo die dahinsiechenden Kiefern noch gefällt werden, bevor sie
nur noch als Brennstoff zu gebrauchen sind. Es wäre an der Zeit die unsäg-
lichen Subventionen für den Flugbetrieb zu beenden und ein ökologisch
höchst bedenkliches Verkehrsmittel nicht weiter künstlich billig zu halten.

Aber das ist wohl nur ein Wunschtraum. Am Airport kann gefeiert werden,
denn die Zeche zahlen andere.

Hans Anschütz   <
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CSU - Ortsverband Worzeldorf

CSU im Einsatz für die Bürger vor Ort

Landtagsvizepräsident Karl Freller besichtigt 
Spielplatz am Gaulnhofener Graben 

Vor mehr als fünf Jahren errichtete SÖR von der Stadt Nürnberg am südlichen
Rand des Herpersdorfer Neubaugebietes einen kindergerechten Abenteuer-
spielplatz. Ende 2018 wandten sich Anwohner der angrenzenden Wohnbe-
bauung mit einem Brief an die Stadt Nürnberg. In diesem beklagten sie, dass
durch verschiedene Jugendgruppen und mitgebrachte Musikanlagen ihre
Nachtruhe empfindlich gestört würde. Dabei werden sie gegenüber Bewoh-
nern, die um Ruhe bitten, sehr schnell aggressiv.

Um hier für Abhilfe zu sor-
gen, bat der CSU-Ortsvor-
sitzende Theo Deinlein
den Landtagsabgeordne-
ten Karl Freller, Vizepräsi-
dent des bayerischen
Landtags, sich ein Bild von
der Situation zu machen.
Markus Herweg aus dem
Nachbarortsteil Gaulnho-
fen, der mit seinen Kin-
dern ebenfalls den Spiel-
platz besucht, verwies auf
die Verunreinigungen der
Spielflächen durch zahl-
reiche Zigarettenstum-
mel, obwohl SÖR den

Platz nach mehrmaligen Anrufen durch die Bevölkerung bereits säubert.
Diese berichtet auch von Glassplittern, Kondomen und Blechteilen auf dem
Kinderspielplatz. Bei der Ortsbegehung erschien eine häufigere Kontrolle
durch Zivilstreifen der Polizei möglich – hier wird sich der Abgeordnete Karl
Freller an die örtliche Inspektion wenden.

Hinzu kommt, dass der Fußweg auf der anderen Seite des Gaulnhofener 
Grabens von den Schulkindern als kürzerer Weg durch das Wohngebiet 
genutzt wird. Hier wurde schon mehrfach der Wunsch nach Verbesserung 
für die Sicherheit der Kinder laut, dies soll durch eine Beleuchtung des Fuß-
weges entlang des Grabens in Verbindung erreicht werden. Hierzu wird 
sich der CSU-Ortsvorsitzende Deinlein mit dem Nürnberger Baureferat in 
Verbindung setzen.

Bürgerverein Worzeldorf und CSU lassen nicht locker - 
Gehweg-Offensive an der Worzeldorfer Hauptstraße 

Auf Initiative des Bürgervereins Worzeldorf und des CSU-Ortsverbands 
Worzeldorf stellt die Stadtratsfraktion der CSU in Nürnberg einen Antrag an
den Oberbürgermeister, in dem die Verwaltung ein Lückenschluss des 
Gehwegs entlang der Worzeldorfer Hauptstraße realisieren soll.
Im Sommer 2018 kamen die Teilnehmer der Radtour von Stadtrat Andreas
Krieglstein durch den Nürnberger Süden an die Einmündung der Radrunde
in die Worzeldorfer Hauptstraße. Dabei wiesen Anwohner auf den fehlenden
Gehweg hin. Die Engstelle ohne Gehweg ist für die angrenzende Wohnbe-
bauung der Weg zur Bushaltestelle und damit eine erhebliche Gefahrenstelle.
Obwohl dieser Teil der Worzeldorfer Hauptstraße gesperrt war, weil der Ein-
mündungsbereich erneuert wurde, wurde der angrenzende Streifen nicht sa-
niert. Der Gehweg endet an einem Mauerrest, das entsprechende Grundstück
gehört bereits der Stadt Nürnberg. Nachdem auf eine erneute Nachfrage bei
der Bürgerversammlung im Oktober bisher keine Reaktion der Verwaltung
erfolgte, nahmen Stadtrat Krieglstein und CSU-Ortsvorsitzender Theo Dein-
lein die Situation noch einmal in Augenschein. Nun soll über den Stadtrat
eine Beseitigung  der Gefahrenstelle erreicht werden. Zugleich soll die Ver-
waltung über weitere, ähnlich problematische Punkte berichten und Lösun-
gen ausarbeiten.

Ich freue mich auf ihren Besuch bei unseren Veranstaltungen und wünsche
im Voraus ein schönes Osterfest!
Herzliche Grüße

Herzliche Einladung: Politik bei Kaffee und Kuchen, Thema: Arthrose, 
Arthritis, Rheuma Samstag, den 06.04.2019 um 12 Uhr in der Katholische 
Kirche Corpus Christi Worzeldorf, An der Radrunde 155, 90455 Nürnberg. 
Referentin: Dr. med. Beate Blank, Chirurgin am Klinikum Kulmbach

Theo Deinlein, Vorsitzender   <

CSU Ortsvorsitzender Theo Deinlein, Landtagsvize-
präsident Karl Freller, MdL und Markus Herweg
(v.l.n.r.) bei der Ortsbegehung des Spielplatzes 
zwischen den Hütten, die als Treffpunkt dienen. 

CSU Ortsverband Reichelsdorf-Mühlhof

CSU -näher am Mensch
Ihre Stadtteilvertretung vor Ort

Neuwahlen im Ortsverband
Einstimmig wurde Stadträtin Claudia Bälz als Orts-
vorsitzende wieder gewählt. Stellv. sind Gertraud
Krammer, Bernd Wilmerstadt, Jürgen Bälz. 

Schriftführerin Nicole Findeiß. Schatzmeister Dr. Roland Bieber. 
Maria-Magdalena Pickel,
Hansi Pösl, Rudi Pösl, Nor-
bert Rögner, Monika
Rupprecht, Eva Schalk-
haußer, Jutta Wiederer
komplettieren als Beisitzer
unser aktives, starkes und
harmonisches Team. Auf
geht’s!

Ausbau der Seniorennetzwerke
Ein weiterer Ausbau des Seniorennetzwerkes wird im Laufe des Jahres
2019 im statistischen Bezirk Katzwang/Reicheklsdorfer Ost/Reichels -
dorfer Keller , sowie Kornburg/Worzeldorf erfolgen. Die statistischen 
Bezirke Reichelsdorf und Krottenbach/Mühlhof werden extra behandelt.
Hier gibt es derzeit das größte Problem, dass keine entsprechenden
Räume zur Verfügung stehen. Mehr hirzu unter: 
www.nuernberg.de/internet/stadtseniorenrat/seniorennetzwerke.html

Bürgersprechstunde
Immer vor dem Stammtisch in Reichelsdorf können Sie zwischen 19:00
und 19:30 Uhr einen Termin mit mir vereinbaren. Gerne können Sie na-
türlich auch unseren Stammtisch ab 19:30 Uhr besuchen. Bitte vereinba-
ren Sie vorab einen Termin, damit ich mir Zeit für Sie nehmen kann.

Mail: csu@claudia-baelz.de; www.csu.claudia-baelz.de
Bürgertelefon: 0911-18 09 67 02
www.facebook.com/csuclaudiabaelz/
Folgen Sie mir auf Instagram

Stammtisch
Mittwoch, 17.04.2019 um 19:30 Uhr, Brandenburger Wirtshaus. 
Thema: Aktuelles aus dem Stadtrat

Infostand ihrer Stadträtin
Samstag, 18.05. 11-13 Uhr am Heilbronner Platz 10.

Spargelessen im Schützenhaus
Dienstag, 28.05.2019 um 17.30 Uhr, 12,50 €/Person (Spargel mit 2 Brat-
würsten und Kartoffelsalat) Bitte vorher überweisen = Anmeldung
IBAN:DE87 760 606 18 0003212300 CSU Katzwang

Claudia Bälz, Ortsvorsitzende   <

SPD-Ortsverein Reichelsdorf-Mühlhof 

»Stabwechsel« im Vorsitz auch als Stadtrat?
Im SPD-Ortsverein Reichelsdorf-Mühlhof erfolgte ein »Stabswechsel«

Hans Russo hat den SPD-Vor-
sitz im Stadtteil Reichelsdorf-
Mühlhof an Bernd Langen-
bucher abgegeben und ihm
viel Erfolg gewünscht. Der
bisherige stellvertretende
Vorsitzende Bernd Langen-
bucher aus Krottenbach
wurde vom seinem Ortsver-
ein als Kandidat für den
Stadtrat vorgeschlagen.
Folgt er Hans Russo, der nicht mehr kandidiert, auch als Stadtrat?

Bernd Langenbucher, OV-Vorsitzender   <
©
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Kirchen

Gebetskreis
Sonntag 9.30 Uhr 

Gottesdienste
Sonntag 10 Uhr mit Lobpreis,
Gebet, persönliche Erfahrungsbe-
richte, Predigt und Gemeindecafé

07.04.   Gästegottesdienst
               Ohne Wenn und Aber!, 
               M. Haupt

14.04.   Abendmahlgottesdienst
               Was für einer ist dieser?!

19.04.   Karfreitagsgottesdienst 
               (10.00 Uhr)

21.04.   Predigtgottesdienst mit 
               Abendmahl, Ostersonntag
               Gott ist NICHT tot!, Dürrbeck

28.04.   Predigtgottesdienst
               Was haben wir mit dir zu 
               schaffen, Sohn Gottes?, 
               C. Gaier

Sonntagschule
10.30 Uhr – 11.30 Uhr

Jugendgruppen
Fr. 17 Uhr Jungschar (6-13J.)

19 Uhr Jungendkreis ab 14 J

Männerabend Jeden 4. Do. im
Monat wechselnder Ort auf Anfrage

Hauskreis Junge Erwachsene
Schwabach jeden Montag (ab 18 J.)

Hauskreise
Büchenbach Mo. alle 14 Tage
Feucht u. Schwabach jeden Di.
Informationen Tel. 09129/28 77 37

Haben Sie Fragen an Gott und wollen wissen,
was die Bibel dazu sagt ? Suchen Sie Gemein-
schaft mit anderen Christen? Brauchen Sie
Begleitung und Gebet in schweren Lebens -
situationen, Krankheit, Trauer…?

Wir laden Sie herzlich ein Kontakt mit uns aufzunehmen 
und unsere Veranstaltungen zu besuchen.

Infos auch in den 
Schaukästen und unter 

www.osterkirche.de

Sonntag, 31.03.
9.30 Uhr Gottesdienst mit 
Fastenpredigt / Zaha-Lee

Mittwoch, 03.04.
10.30 Uhr Stillgruppe
16 Uhr Treff JA Rommé / Canasta

Freitag, 05.04.
15 Uhr Mädchengruppe

Sonntag, 07.04.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl und Fastenpredigt/Berger,
Vokalensemble Cantus Domino
17 Uhr Kreuzweg und die Aufer-
stehung - Vortrag zu den Kreuz-
wegfenstern von Corpus Christi
mit Herbert Hänecke

Montag, 08.04.
10 Uhr MontagsMännerTreff 
im Kleinen Laden
18 Uhr Offener Treff der Jugend

Dienstag, 09.04.
19 Uhr Treff JA Literaturkreis 
im Kleinen Laden

Mittwoch, 10.04.
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl im Seniorenzentrum
An der Radrunde/Berger
19 Uhr Bibel im Gespräch
20 Uhr Meditationsgruppe

Donnerstag, 11.04.
10.30 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl im Seniorenzentrum
Herpersdorf/ Berger

Freitag, 12.04.
15 Uhr Kindernachmittag 
Fragen - Fragen - Finden

Samstag, 13.04.
13 Uhr Taufgottesdienst
mit Kimmel-Uhlendorf
15 Uhr Traugottesdienst
mit Kimmel-Uhlendorf

Palmsonntag, 14.04.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Fasten-
predigt und Vorstellung des Dia-
konievereins/Kimmel-Uhlendorf,
Diakonieverein

Gründonnerstag, 18.04.
14.00 Uhr Seniorennachmittag:
Gesunde Ernährung im Alter,
Fachvortrag R. Böhner, Apotheker
19 Uhr Gottesdienst mit Beichte u.
Abendmahl/Zaha-Lee

Karfreitag, 19.04.
9.30 Uhr Gottesdienst mit Fasten-
predigt und Abendmahl/Kimmel-
Uhlendorf, Kirchenchor

Ostersonntag, 21.04.
5.30 Uhr Osternacht mit Abend-
mahl/Berger, Zaha-Lee, Team
anschließend Osterfrühstück
9.30 Uhr Festgottesdienst mit
Abendmahl/Kimmel-Uhlendorf,
Posaunenchor
11.00 Uhr SchatzsucherFamilien-
Gottesdienst/Kimmel-Uhlendorf,
Team, anschl. Ostereiersuche

Ostermontag, 22.04.
9.30 Uhr Auf dem Weg nach Em-
maus - Meditativer Osterspatzier-
gang für Jung und Alt/Kimmel-
Uhlendorf, Team, anschließend
Brunch im Gemeindehaus. Start in
der Osterkirche

Mittwoch, 24.04.
19 Uhr Bibel im Gespräch

Donnerstag, 25.04.
17 Uhr Treff JA Geschichtswerk-
statt: Bemerkenswerte und 
berühmte Worzeldorfer, 
Referent: Hans Bosch

Sonntag, 28.04.
9.30 Uhr Gottesdienst/
Kimmel-Uhlendorf
11 Uhr Taufgottesdienst/
Kimmel-Uhlendorf

Freitag, 03.05.
15 Uhr Mädchengruppe
18 Uhr Kinderdisko Underground

Sa. 18.30 Uhr    Vorabendmesse
So. 09.30 Uhr    Pfarrgottesdienst

Do. 18.30 Uhr   Rosenkranz
Do. 19.00 Uhr    Abendmesse

Änderungen der Gottesdienstzeiten und -orte entnehmen Sie der aktuellen Gottesdienstordnung

Regelmäßige Gottesdienste :

Besondere Gottesdienste und Termine:
So.   07.04.     19.30 Uhr         Taizégebet
Di.   09.04.     14.00 Uhr         Seniorenmesse anschl. Seniorennachmittag
                                                      zum Thema „Anna Schäffer, Mindelstetten – 
                                                      eine Biographie, Referentin: G. Kordel
Fr.    12.04.     19.30 Uhr         Bußgottesdienst
So.   14.04.     09.30 Uhr         Palmweihe u. Pfarrgottesd., anschl. Kirchencafe
                          09.30 Uhr         Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal
Do.  18.04.     20.00 Uhr         Abendmahlsgottesdienst
Fr.    19.04.     10.00 Uhr         Beichtgelegenheit bis 11:30 Uhr
                          15.00 Uhr         feierliche Karfreitagsliturgie - Kreuzverehrung
Sa.   20.04.     20.30 Uhr         Osternachtsfeier mit Speisenweihe (Osterrosenaktion)

So.   21.04.     09.30 Uhr         Festgottesdienst mit Speisenweihe (Osterrosenaktion)

So.   28.04.     10.00 Uhr         Erstkommunion
Sa.   27.04.     19.30 Uhr         Böhmischer Liederabend mit der Musikkapelle
Mi.   01.05.     19.00 Uhr        1. feierliche Maiandacht
So.   05.05.     17.00 Uhr        „5o´clock tea“ – Wiener Kaffeehausnachmittag
                                                      mit dem Kirchenchor im Pfarrsaal, kulinarischen 
                                                         Köstlichkeiten und musik. Überraschungen. 
                                                         (10,-€, Anmeldung bei Schneider 09129-44 97)

Büchereiöffnungszeiten: Mi. 16 - 17 Uhr (in den Ferien geschlossen)
Samstag 10 - 11 Uhr  |  Sonntag 10.15 - 11 Uhr (in den Ferien früher !)

Evang. Pfarramt Schwand

Grabsteinprüfung 
auf dem evang. Friedhof Schwand
Die Prüfung der Grabsteine auf Standfestigkeit im evangelischen Fried-
hof Schwand findet am Samstag, den 27. April 2019 statt. 

Die Grabsteinbesitzer können bis dahin bereits die Standfestigkeit
ihrer Grabsteine kontrollieren und ggf. locker gewordene Steine 
wieder befestigen lassen.

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin   <
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Ev. Luth. Kirchengemeinde
Röthenbach b. St. Wolfgang
www.roethenbachstw-evangelisch.de
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de

So.   31.03.     09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Heinritz)

So.   07.04.     09.30 Uhr   Gottesdienst (Pfrin. Graeff)

So.   14.04.     09.30 Uhr  Fam.-Gottesd. zum Palmsonntag (Pfrin. Graeff)
                          18:00 Uhr   Auftakt-Gottesdienst zum Bibelmarathon, 
                                                St. Georg Wendelstein

Do.  18.04.     19.00 Uhr   Gottesdienst zum Gründonnerstag mit AM 
                                                (Pfrin. Graeff)

Fr.    19.04.     09.30 Uhr   Gottesdienst zum Karfreitag (Vikar Wölfel)

So.   21.04.     05.00 Uhr   Osternacht mit AM, mit adhoc-Chor (Pfrin. 
                                                Graeff), ans. Osterfrühstück m. Eine-Welt-Verkauf
                          09.30 Uhr   Oster-Gottesdienst mit AM, mit Posaunenchor 
                                                (Pfrin. Graeff)

Mo.  22.04.     10.00 Uhr  Emmaus-Spaziergang (Pfrin. Graeff), Treffpunkt
                                                Schloss Kugelhammer, anschl. Kaffee

So.   28.04.     09.30 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Heinritz)

So.   05.05.     09.30 Uhr   Jubelkonfirmation (Pfrin. Graeff)

Bibelmarathon
Am Palmsonntag beginnt nach dem Auftaktgottesdienst um 18 Uhr in St.
Georg, Wendelstein, wieder der Bibelmarathon. Bis zum Gottesdienst am
Ostersonntag (9 Uhr) wird die Bibel rund um die Uhr laut gelesen.

Anmeldung zur Konfirmation 2020 - Infoabend am Mi. 03.04.19,17 Uhr
Herzliche Einladung ins Gemeindehaus an alle interessierten Jugendlichen
und ihre Eltern! Inhalte und Ablauf des Konfirmandenkurses werden vor-
gestellt und Fragen beantwortet.

Erwachsenenbildung im Gemeindehaus: Röthenbacher Vorträge 
Mo, 29. April um 19:30 Uhr - Wie frei ist der Mensch in seinem Willen? 
Ist der Mensch frei oder bestimmen ihn seine Gene und die Biologie seines
Gehirns? Diese Alternative erscheint immer wieder in Diskussionen um Frei-
heit und Verantwortung. Der Vortrag will hier zur Klärung beitragen, indem
er die Hintergründe und Voraussetzungen der beteiligten Positionen ver-
deutlicht und aufzeigt, warum die Debatte um Determinismus und mensch-
licher Freiheit zu keinem Ergebnis führen kann. Referent: Prof. Dr. Wolfgang
Schoberth, FAU Lehrstuhl für systematische Theologie (Dogmatik), Erlangen
Eintritt frei

Ökumene - Einladung zum Vortrag am Dienstag, 26. März, 
i Weitere Informationen zu den regelmäßigen Gottesdiensten, 

Gruppen und Terminen erhalten Sie unter 
www.meier-magazin.de/roethenbachstw-evangelisch

Pfarrgottesdienst 10.00 Uhr: 31.03., 07.04., 14.04., 21.04., 22.04., 28.04.
Heilige Messe 08.00 Uhr: 31.03., 07.04., 28.04., 05.05.
Kindergottesdienst 10 Uhr: 07.04., Karfreitag 15.00 Uhr: 19.04.
Osternacht 20.30 Uhr: 20.04., Erstkommunion 10.00 Uhr: 05.05.
Beichtaushilfe 16-17 Uhr: 13.04., Maiandacht 18.00 Uhr: 01.05., 03.05.

Wegen der Gottesdienstzeiten bitte wöchentlichen Pfarrbrief beachten !

Weitere Termine:
So. 31.03. 11.45 Uhr       Laufen und walken für Thika
Mo. 01.04. 15.00 Uhr       Senioren-Sitzgymnastik
Mi. 03.04. 14.30 Uhr       Seniorenmesse mit Treff
Fr. 05.04. 09.30 Uhr       Ökum. Bibelstunde
Di. 09.04. 19.15 Uhr       Treffen Lektoren u. Kommunionhelfer
Mi. 10.04. 19.30 Uhr       Vortrag „Ich gönne mir das Wort Gottes“
Do. 11.04. 14.00 Uhr       Binden der Palmbüschel im Pfarrheim

20.00 Uhr       KOR-Sitzung
Fr. 12.04. 19.00 Uhr       Jugend-ZOOM-Aktion, Fahrt zu den 

                          Passionsspielen nach Neumarkt
Mo. 15.04. 15.00 Uhr       Senioren-Sitzgymnastik
So. 28.04. 11.15 Uhr       Stammtisch u. Kuchenverkauf der Kita
Mo. 29.04. 15.00 Uhr       Senioren-Sitzgymnastik
Fr. 03.05. 09.30 Uhr       Ökum. Bibelstunde

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg
Telefon (0911) 63 66 60  
www.pfarrei-st-marien.de   
katzwang@bistum-eichstaett.de

Regelmäßige Gottesdienste

Besondere Gottesdienste & Termine
So.   31.03.      10 Uhr           Schulkindergottesdienst
                            15 Uhr           Familientreff: »Mit Kindern den Jakobsweg 
                                                    entdecken« - Treffpunkt am Normaparkplatz
Fr.     05.04.     18 Uhr           Festgottesdienst zum »Kapiteljahrtag im 
                                                    Dekanat« in St. Wunibald
So.   07.04.      10 Uhr           Familiengottesdienst, anschl. Fastenessen im 
                                                    Pfarrsaal (Suppen gekocht von Firmbewerbern)
                           17 Uhr           »Der Kreuzwegfenster von R. Zimmermann« 
                                                    Betrachtung in der Osterkirche
Mi.   10.04.      19.30 Uhr     Bußgottesdienst
Do.   11.04.      11 Uhr           Ruheständler: Besuch der 600 Jahre alten 
                                                    Mögeldorfer Kirche und Mögeldorfer 
                                                    Herrensitze – Anmeldung erforderlich
Do.   18.04.      20 Uhr           Gründonnerstagsabendmahlgottesdienst mit
                                                    anschl. Anbetung
Fr.     19.04.      10 Uhr           Kinderkreuzweg
                            15 Uhr           Karfreitagsliturgie
Sa.    20.04.      20.30 Uhr     Osterfeuer im Brunnenhof, Feier der 
                                                    Osternacht anschl. Agape im Pfarrsaal
So.   21.04.      10 Uhr           Festgottesdienst
                            19 Uhr           Friedensgebet
Mo.  22.04.      10 Uhr           Ostergottesdienst, Kleinkindergottesdienst im 
                                                    Pfarrsaal mit anschl. Brunch und Ostereier-
                                                    suchen (bitte etwas fürs Buffet mitbringen)
So.   28.04.      10 Uhr           Schulkindergottesdienst

Kath. Pfarramt Corpus Christi
An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de
www.corpus-christi-nuernberg.de

Sa.  18.00 Uhr   Vorabendmesse
So.  10.00 Uhr   Pfarrgottesdienst
Di.   18.30 Uhr   Rosenkranz

Di.   19.00 Uhr   Abendmesse
Do. 16:30 Uhr    Schülergottesdi.
Fr.   09.00 Uhr   Hl. Messe
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand

Pfarramt: Nürnberger Str. 8
Tel. 09170 / 13 58   
Fax 09170 / 25 83
Pfarrer: Hermann Thoma

Sekretärin: Renate Pfann
www.schwand-evangelisch.de
pfarramt.schwand@elkb.de

Bürostunden:
Di. – Fr. von 8:30 - 11:30 Uhr, 
montags geschlossen

Gottesdienste:

So. 31.03. 9.30 Uhr Gottesdienst, Lektor Fritz Bauer
16.00 Uhr Mini-Kirche im Gemeindehaus Leerstetten

Mi. 03.04. 19.00 Uhr Passionsandacht, Pfr. Lindner
So. 07.04. 9.30 Uhr Gottesdienst, Lektorin Astrid Schaprff
Sa. 13.04. 16.00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur 

Konfirmation, mit dem Kirchenchor
So. 14.04. 9.30 Uhr Festgottesd. zur Konfirmation, Posaunenchor

17.00 Uhr Schlussandacht zur Konfirmation mit Band
Mi. 17.04. 16.30 Uhr Gottesdienst im Sägerhofsaal
Do. 18.04. 19.00 Uhr Gottesd. mit Beichte u. Hl. AM, Pfr. Polster
Fr. 19.04. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu
So. 21.04. 5.30 Uhr Osternacht mit Hl. AM und Kirchenchor, 

anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus
9.15 Uhr Posaunenchor spielt auf dem Friedhof
9.30 Uhr Osterfestgottesd. mit Hl. AM u. Posaunenchor

Mo. 22.04. 09.30 Uhr Gottesdienst, Lektro Fritz Bauer
So. 28.04. 09.30 Uhr Gottesdienst, Pfr. Thoma

i Informationen zu den Gruppen und Kreisen finden Sie unter
www.meier-magazin.de/evang-pfarramt-schwand oder

Evang. Kirchengemeinde Schwand www.schwand-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten
www.evangelisch-in-leerstetten.de
Pfarrer Wilfried Vogt 
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1. 
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung

Telefon 09170 - 8373

wilfried.vogt@elkb.de pfarramt.leerstetten@elkb.de

Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr

Sekretärin: Stephanie Schmidt
Gemeindehaus: Hauptstraße 4

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten.

Gottesdienste:
Di.    02.04.     19:00 Uhr    4. Passionsandacht - Pfarrer Lindner
So.   07.04      9:30 Uhr      Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
So,   14.04.     9:30 Uhr      Gottesdienst – Dr. Kühlewind
Fr.     19.04.     9:30 Uhr      Gottesdienst mit Hl. AM (Saft) – Pfarrer Vogt
                           15:00 Uhr    Andacht zur Sterbestunde Jesu – Pfarrer Vogt
So.   21.04.     5:30 Uhr      Osternacht mit Hl. AM (Saft) – Pfarrer Vogt - 
                                                 anschl. Osterfrühstück im GH
                           9:30 Uhr      Gottesdienst m. Hl. Abendmahl (Wein) und
                                                  Posaunenchor – Pfarrer Vogt
Mo.  22.04.     9:30 Uhr      Familiengottesdienst mit Kindergarten 
                                                 Sonnenschein – Pfarrer Vogt - anschl. Osterei-
                                                 ersuche + Eierhodeln im Kirchgarten
Sa.   27.04.     16.00 Uhr    Beicht- und Abendmahlsgottesdienst (Saft) 
                                                 zur Konfirmation – Pfarrer Vogt
So.   28.04.     9:30 Uhr      Festgottesd. z. Konfirmation, Pfr Vogt, Posaunenc.

i Weitere Informationen zu den regelmäßigen Gottesdiensten, 
Gruppen und Terminen erhalten Sie unter 

www.meier-magazin.de/ev-kirche-leerstetten

meier_april19.qxp_Layout 1  26.03.19  16:59  Seite 72



73

Kath. Pfarrei Rednitzhembach-
Schwanstetten
Pfarramt: Kaplan Kilian Schmidt
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach, 
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche: 
Heiligste Dreifaltigkeit,
Nürnberger Str. 49,
Schwanstetten

Pfarrkirche:
Heilig Kreuz, 
Untermainbacher Weg 24,
91126 Rednitzhembach

Besondere Veranstaltungen und Gottesdienste
Di. 02.04. 9 Uhr Ökum. Frauenfrühstück - Thema: „Gedanken 

über’s Älterwerden. Referentin: Pfarrerin D. 
Merz, Schwanstetten Pfarrsaal

16.30 Uhr Wort-Gottes-Feier, Sägerhof mit Sr. Angelinde, 
20 Uhr Pfarrgemeinderatssitzung, (SCH)

So. 07.04. 10 Uhr Familiengottesdienst – Thema: „Wer wirft den 
ersten Stein?“, (RED)

10 Uhr Heilige Messe m.d. Firmlingen, anschl. Brunch,
Wendelstein Pfarrkirche

Di. 09.04. 14 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorennachmittag mit 
Vortrag von M. Efferts: „Highlights aus dem frän-
kischen Seenland“, (RED)

Do. 11.04. 16.30 Uhr 5. Weg-Gottesd. d. Kommunionkinder, (RED)

So. 14.04. 8.30 Uhr Segnung der Palmzweige auf dem Rathausplatz,
Prozession zur Pfarrkirche: Heilige Messe mit 
dem Kinderhaus Rednitzhembach

10.30 Uhr Segnung der Palmzweige am Harmer Weg, 
Prozession zur Kirche: Heilige Messe mit dem 
Kinderhaus Schwanstetten.

Do. 18.04. 20 Uhr Messe vom Letzten Abendmahl mit 
Fußwaschung, (SCH)

Fr. 19.04. 9 Uhr Kreuzwegandacht, ans. Beichtgelegenheit, (RED)
10 Uhr Kreuzwegandacht, ans. Beichtgelegenheit, (SCH)
11 Uhr Kinderkreuzweg mit Gemeindereferentin 

Gabriele Zucker, Rednitzhembach Pfarrsaal
15 Uhr Karfreitagsliturgie (mit den Kirchenchören),(SCH)

Sa. 20.04. 20.30 Uhr Osternacht mit Auferstehungsfeier (mit den 
Kirchenchören), anschl. Agape, (RED)

So. 21.04. 10 Uhr Festgottesdienst mit Kinderkirche, (SCH)
18 Uhr Osterandacht, (RED)

Mo. 22.04. 10 Uhr Eucharistie zum Festtag, (RED)

Do. 25.04. 19.30 Uhr Meditatives Tanzen mit Frau Kursawe, (JUG)

So. 28.04. 08.30 Uhr Sonntägliche Eucharistie, (SCH)
10 Uhr Feier der Heiligen Erstkommunion, (RED)
17 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder, (RED)

Di. 30.04. 20 Uhr Exerzitien im Alltag (mit Sr. Carmina), (SCH)

Änderungen vorbehalten !

Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Wendelstein – St. Georg 

Pfarramt: 09129 - 28 65 21
Pfr. Heinritz: 09129 - 28 65 22
Pfrin. Büttner: 09129 - 33 40
www.wendelstein-evangelisch.de

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg
Do. 04.04. 19.00 Uhr Passionsgottesdienst (Vikar Tobias Wölfel)
So. 07.04. 9.00 Uhr Gottesd. gestaltet von den Konfirmandinnen 

und Konfirmanden (N.H.)
Mi. 10.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Do. 11.04. 19.00 Uhr Passionsgottesdienst (Vikar Tobias Wölfel) 
So. 14.04. 9.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl (N.H. +A.B.)

mit dem Posaunen- und dem Kirchenchor   
So. 14.04. 18.00 Uhr Gottesd. zum Start des 7. Bibelmarathon (A.B.)
Do. 18.04. 19.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst an Gründonnerstag 

mit Beichte (N.H.)
Fr. 19.04. 9.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl (A.B.)

mit dem Posaunenchor
Fr. 19.04. 15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu (A.B.)
So. 21.04. 9.00 Uhr Osterfestgottesdienst mit Abendmahl (N.H.)

mit dem Posaunen- und dem Kirchenchor   
Mo. 22.04. 9.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant Kilian Brandenburg)   
Mi. 24.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 28.04. 9.00 Uhr Gottesdienst (Lektorin Isolde Heine-Wirkner)   
So. 05.05. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (A.B.)

10.30 Uhr Kindergottesdienst (N.H.)

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe
Mi. 03.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 07.04. 10.15 Uhr Gottesdienst gestaltet von den Konfirmandinnen

und Konfirmanden (A.B.)
So. 14.04. 10.15 Uhr Gottesdienst (Gem.-Ref. Gerstner)
Mi. 17.04. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde
Fr. 19.04. 10.15 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl (A.B.)
So. 21.04. 5.30 Uhr Osternachtsgottesdienst (A.B.)
Mo. 22.04. 10.15 Uhr Gottesdienst (BRA)
So. 28.04. 10.15 Uhr G plus - der andere Gottesdienst (BRA) anschl. 

gemeinsames Mittagessen 
Mi. 01.05. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Sa. 04.05. 16.30 Uhr Minigottesdienst (N.H. +A.B.) für die Kleinsten
So. 05.05. 10.15 Uhr Gottesdienst (Pfrin Alexandra Büttner)   

18.00 Uhr Jugendgottesdienst (Ariane Stowasser) 
Der etwas andere Gottesdienst mit modernen 
Liedern und anschließendem Bistro   

Veranstaltungen im Martin-Luther-Haus (MLH) u. anderen Orten
Di. 09.04. 20.00 Uhr Fastengruppe - 7 Wochen ohne..., Arche GSL 
Do. 11.04. 14.30 Uhr Seniorenkreis, Martin-Luther-Haus (A.B.)
Fr. 03.05. 17.00 Uhr „Letzte Hilfe“, Martin-Luther-Haus 

mit Stefan Meyer
So. 05.05. 8.00 Uhr Vogelstimmensparziergang, Treffpunkt: 

St. Georgskirche (Barbara Ströll)

Montags, 9.30 Uhr Krabbelgruppe
Montags, 19.30 Uhr Kirchenchor
Dienstags, 10.15 Uhr Krabbelgruppe
Dienstags, 15.00 Uhr Kinderchor- Chorspatzen (Andrea Pods) 
Mittwochs, 10 Uhr Krabbelgruppe
Mittwochs, 16.30 Uhr Junge Helden, Jugendhaus, (3. – 5. Klasse) 
Mittwochs,18.00 Uhr NJG neue Jugend Gruppe, Jugendhaus 
Mittwochs, 20 Uhr Posaunenchorprobe
Donnerstags, 18.30 Uhr CSL (Christ Sein Leben), Jugendhaus 

Was bedeutet es Christ zu sein?
Freitags, 15.00 Uhr Krabbelgruppe

(N.H.)   Pfarrer N. Heinritz
(A.B.)   Pfrin A. Büttner

(BRA)   Präd. Brandenburg
(GER)    Gem.-Ref. A. Gerstner

(PC)      Posaunenchor
(MIT)    anschl. gem. Mittagessen (RED)    Kirche Rednitzhembach   (SCH) Kirche Schwanstetten   (JUG) Rednitzhembach Jugendheim
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Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Katzwang

Rennmühlstr. 18
90455 Nürnberg
Öffnungszeiten: 
Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Internet: www.katzwang-evangelisch.de
Tel.: 09122 - 770 43
Fax: 09122 - 63 57 19
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

So.  31.03.  10.00 Uhr Gottesdienst, Hoffnungskirche – (Got.)
                       11.30 Uhr Taufgottesdienst, Hoffnungskirche – (Got.)

Mo. 01.04.  20.00 Uhr Exerzitien im Alltag, Hoffnungsk. Andachtsraum - (Got.)

Fr.    05.04.     9.30 Uhr Ökum. Bibelkreis im Kath. Pfarrheim St. Marien – (Got.)

Sa.  06.04.  12.00 Uhr Trauung, Wehrkirche – Pfr. Pohl
                       14.00 Uhr Projektchor „Karfreitag“, Gemeindehaus Weiherhauser Straße – 
                       18.30 Uhr Taizé Jugendgottesdienst, Hoffnungskirche –(Nö.)

So.  07.04.  10.00 Uhr Erntebittgottesdienst, Wehrkirche – (Nö. mit Band & Chor)
                       19.00 Uhr Auszeit am 7. um 7, Hoffnungskirche – Team
Mo. 08.04.  20.00 Uhr Exerzitien im Alltag, Hoffnungsk. Andachtsraum - (Got.)

Mi.  10.04.  14.30 Uhr Senioren-Treff im Gemeindehaus Weiherhauser Straße
                           An das Jenseits glauben
Do.  11.04.  19.30 Uhr „Offener Kreis“ im Gemeindehaus Weiherhauser Straße. 
                           Das Leben der Kopten. Referent: Pfr. Nötzig
Sa.  13.04      9.26 Uhr Gemeindewanderung (Ottensoos nach Engelthal.) 
                           Teffpunkt S-Bahn Reichelsdorfer Keller
                       11.00 Uhr Taufgottesdienst, Wehrkirche – (Got.)
                       14.00 Uhr Projektchor „Karfreitag“ im Gemeindehaus Weiherhauser Straße.
So.  14.04.  10.00 Uhr Gottesdienst, Wehrk. – (Got.), Kirchencafé Kantorat
Do.  18.04.  19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Wehrkirche (Nö.)

Fr.    19.04.  10.00 Uhr Gottesdienst m. Beichte u. AM, Wehrkirche (Got.) mit 
                           Projektchor „Siehe das ist Gottes Lamm“
                       15.00 Uhr Andacht zur Todesstunde Jesu, Hoffnungsk. – (Got.)

So.  21.04.     5.00 Uhr Osternacht mit Abendmahl, Hoffnungsk. –(Got. + Chor)
                           anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus Weiherhauser Straße
                       10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Wehrkirche –(Nö. + PC.)

Mo. 22.04.  10.00 Uhr Gottesd. für Groß u. Klein, Wehrkirche (Got. + Team)

Mi.  24.04.  14.30 Uhr Senioren-Treff / Gemeindehaus Weiherhauser Straße
Fr.    26.04.  10.00 Uhr Gottesdienst, Pflegeheim Heß – (Nö.)

So.  28.04.  10.00 Uhr Gottesdienst, Wehrkirche – (Nö.)

Büro geöffnet: Montag bis Freitag von 9.00 bis 12 Uhr. 
Pfarrer: Joachim Nötzig, Tel. 0157 / 31 38 78 79, E-Mail: PJSchoen@web.de

Pfarrerin: Elisabeth Gottfriedsen Puchta, Pfarrhaus Am Weißensee 3,
Nürnberg, Tel. 0911 / 64 110 311, E-Mail: Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

(Ei.) Pfr. Eisen,   (Nö.) Pfr. Nötzig,   (Got.) Pfrin. Gottfriedsen-Puchta,   (PC.) Posaunenchor

Evangelische Jugend im Dekanat Schwabach

Taizé Andacht in Katzwang
am Sammstag 06. April
Herzliche Einladung zur Taizé Andacht in Katzwang. Wir laden alle ein,
einen Abend mit Gott und mit uns zu verbringen und dem Stress des
Alltags zu entfliehen.

Am 6.4.2019 um 18.30 findet in der
Hoffnungskirche in Katzwang eine
Taizé Andacht statt, die von der 
Dekanatsjugendkammer des Deka-
nats Schwabach veranstaltet wird. 
Es sind alle dazu eingeladen, einen
Abend mit Gott und mit uns zu 
verbringen und dem Stress des 
Alltags zu entfliehen.
i Veranstalter: Dekanatsjugend-
kammer des Dekanats Schwabach
Wo: Hoffnungskirche in Katzwang 

Katja Bärschneider, Mitglied der Dekanatsjugendkammer   <
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Evang. Kirchengemeinde Rednitzhembach
Evang.-Luth. Pfarramt
Am Forst 22, 91126 Rednitzhembach·
Tel. 09122 / 74 282    Fax 09122 / 75 869
www.evangkirche-rh.de
pfarramt.rednitzhembach@elkb.de

Pfr. Lindner
Pfrin. Lehnes

Gottesdienste:
Morgenandacht im Gemeindehaus:
immer sonntags, 31.03., 07.04., 14.04., um 8:45 Uhr

Sa.   30.03.  18:00 Uhr      Abendgottesdienst mit Abendmahl im 
                                                Rednitzgarten mit Pfr. Lindner
So.   31.03.     9:30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Lindner
                          9:30 Uhr      Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Do.  04.04.  19:00 Uhr      4. Passionsandacht mit Pfr. Lindner
So.   07.04.     9:30 Uhr      Sakramentsgottesdienst und Vorstellung 
                                                der Konfirmanden mit Pfrin. Lehnes
                          9:30 Uhr      Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Do.  11.04.  19:00 Uhr      5. Passionsandacht mit Pfr. Lindner
Fr.    12.04.  19:30 Uhr      Abendgebet im Gemeindehaus
So.   14.04.     9:30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche mit Pfr. Lindner
                          9:30 Uhr      Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Do.  18.04.  19:30 Uhr      Sakramentsgottesd. i.d. Kirche m. Pfrin. U. Lehnes
Fr.    19.04.     9:30 Uhr      Sakramentsgottesd. i.d. Kirche mit Pfr. Lindner
                       14:00 Uhr      Sakramentsgottesd. i.d. Kirche mit Pfr. Lindner
                       15:30 Uhr      Familiegottesdienst mit AM mit Pfr. Lindner
So.   21.04.     5:00 Uhr      Feier der Osternacht mit AM mit Pfr. Lindner
                          9:30 Uhr      Gottesdienst in der Kirche mit Pfrin. Lehnes
Mo. 22.04.     9:30 Uhr      Gottesdienst i. d. Kirche mit Alfred Ostertag
Sa.   27.04.  18:00 Uhr      Abendgottesdienst im Rednitzgarten mit 
                                                Irmhild Spies
So.   28.04.  10:10 Uhr      Gottesd. 10 nach 10 im Gemeindeh., Pfr. Lindner
                       10:10 Uhr      Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Sa.   04.05.  14:00 Uhr      Konfirmandenbeichte Gruppe I in der Kirche
                                                mit Pfrin. U. Lehnes

Das Kirchencafè Kreuz & Quer hat am 05.04. + 03.05.19 wieder ab
14:30 Uhr im Gemeindehaus für Jedermann,- frau geöffnet.
Der Seniorenkreis trifft sich am 02.04.19 um 14:30 Uhr 
zu „Unsere Diakonie berichtet“ im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Dekanat Schwabach

Woche für das Leben 2019
Bischof Gregor Maria Hanke und Regionalbischöfin Elisabeth Hann
von Weyhern eröffnen die Woche mit einem feierlichen Gottesdienst
am 4. Mai, 10 Uhr, in der Schwabacher Stadtkirche

Die Woche für das Leben 2019 widmet sich
unter dem Titel »Leben schützen. Menschen
begleiten. Suizide verhindern.« dem Anliegen
der Suizidprävention und möchte die vielfälti-
gen Beratungsangebote beider Kirchen für 
suizidgefährdete Menschen in der Öffentlichkeit
stärker bekannt machen.

Der Auftakt zur Woche für das Leben 2019 in der Diözese Eichstätt und
im Kirchenkreis Nürnberg bildet der Ökumenische Eröffnungsgottes-
dienst am Samstag, 4. Mai 2019, 10.00 Uhr in der Evangelischen Stadtkirche
Schwabach mit Bischof Gregor Maria Hanke und Regionalbischöfin 
Elisabeth Hann von Weyhern.

Im Anschluss an den Gottesdienst stellen sich verschiedene Beratungs-
und Hilfsangebote vor wie die Telefonseelsorge, die Selbsthilfegruppe
„AGUS e.V.— Angehörige um Suizid”, der Sozialpsychiatrische Dienst der
AWO Mittefranken Süd, die Notfallseelsorge und die Schulseelsorge.

Ausführliche Informationen finden Sie auf www.dekanat-schwabach.de
und www.woche-fuer-das-leben.de

Margot Huyskens, Referentin   <

Katholische Pfarrei Heilig Kreuz Rednitzhembach

Erstkommunion 2019 Rednitzhembach-Schwanstetten
Gesegnet der Mensch, der auf den HERRN vertraut. Er ist wie ein Baum, der am Wasser gepflanzt ist.

14 Kinder feiern in Rednitzhembach dieses Jahr am 28. April ihre Erstkommu-
nion und 13 Kinder in Schwanstetten am 05. Mai. Durch die Vorbereitungszeit
begleitet uns ein Halbstammbäumchen. Er dient uns als Zeichen für den 
Lebensbaum. Er lässt mich darüber nachdenken, was mein Leben trägt, 
was mir die Kraft zum Leben schenkt und wo wir Frucht bringen können. 
Bei unseren Kommunionkindern sind durch die Taufe die Grundlagen im
Glaubensleben schon angelegt. Der Setzling sprießt schon.

Zur „Veredelung“ besuchen sie nun in der Vorbereitungszeit durch den Reli-
gionsunterricht, Gruppenstunden und Weggottesdienste sozusagen noch
eine „Baumschule“,

Damit das Bäumchen aber wachsen und gedeihen kann sind zwei Grund -
voraussetzungen entscheidend. Es braucht einen festen Halt. Die Wurzeln 
tragen den Baum. Auch wir brauchen in unserem Leben Wurzeln, die uns Halt
geben. Für unsere Erstkommunionkinder sind das ihre Eltern und Freunde,
Geschwister und Verwandte, ihre Haustiere, aber auch Gott und Jesus.

Und noch eine zweite Aufgabe haben die Wurzeln. Sie saugen Wasser und
die im Wasser gelösten Nährstoffe auf und versorgen den Baum damit. 
Was sind unsere „Nährstoffe“, die uns Kraft und Frische zum Leben schenken?

Unsere Erstkommunionkinder schöpfen Kraft aus der Musik, dem Sport, ihren
Hobbies und der Natur.

Schauen wir noch einmal auf den Baum als Glaubenszeichen. Beim Propheten
Jeremia lesen wir: „Gesegnet ist der Mensch, der auf Gott hofft. Er ist wie ein
Baum, der am Wasser gepflanzt ist. Er ist wie ein Baum, der am Bach seine
Wurzeln ausstreckt.“

Der Grund, in dem unsere Wurzeln ruhen und verankert sind, ist Gott. Das ist
Segen und Glück. So kann unser Leben gelingen. Wenn wir uns bei Gott 
festmachen, dann wird unser Lebensbaum nicht verdorren, sondern grüne
Blätter und vielfältige Früchte tragen. Das Wasser des Lebens, das Kraft
schenkt und unseren Glauben frisch hält, haben wir schon empfangen, es ist
das Taufwasser.

Unser Wunsch ist: Lasst es nicht ungenutzt! Nutzt es, damit eure Wurzeln sau-
gen können, und ihr Kraft schöpfen könnt.

Gabriele Zucker, Gemeindereferentin   <

Evang. Pfarramt Schwand

Konfirmation in Schwand
Gottesdienste und Konfirmanden in der Übersicht
Unsere Konfirmanden 2019
Amrhein Ludwig, Braun Helena, Drew Tainell, Gaulke Michelle, Isl Vanessa,
Kilian Leonhard, Mederer Ida, Nörr Tabea, Nottrott Dustin, Pfann Jana,
Skuropat Nikita, Speidel Jasmin, Speidel Marco, Sporer Sarah, Weiher Felix

Samstag 13. April - 16:00 Uhr Beicht- und Abendmahlsgottesdienst zur
Konfirmation mit dem Kirchenchor

Palmsonntag, 14. April - 09:30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation
mit dem Posaunenchor

Palmsonntag, 14. April 17 Uhr Schlussandacht zur Konfirmation mit Band

Renate Pfann, Pfarramtssekretärin   <
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„Mehr Qualitität, weniger Quantität“
In Punkto Ausstellerzahlen dürfen sich die
Veranstalter des Berufemarktes Wendelstein
über einen neuen Rekord freuen – 85 Unter-
nehmen haben dieses Jahr in der Hans-Seu-
fert-Halle ausgestellt. Der Eindruck der Aus-
steller: positiv! Vor allen Dingen: „mehr Qua-
lität als Quantität“ bei den Gesprächen.

So resümiert etwa Sonja Marthold, Geschäfts-
führende Gesellschafterin von sill OPTICS: „Wir
sind begeistert. Der Berufemarkt in Wendel-
stein ist für uns der beste Weg, Nachwuchs zu
finden.“ Die Probearbeiten gehen bei Sill Optics
noch bis nach Ostern, dann wird sich entschei-
den, wer von den Bewerbern in die engere
Wahl kommt.“

Auch Michael Mullee, Ausbildungsleiter bei
Heinrich Müller Präzisionsdrehteile in Wendel-
stein, zieht eine positive Bilanz. Nicht nur, dass

alle Ausbildungsplätze besetzt werden konn-
ten. „Die Schüler waren besser vorbereitet, sehr
interessiert und fragten ganz gezielt Berufe an,
die wir ausbilden“, berichtet Mullee. Insgesamt
beurteilt er die Situation auf dem Ausbildungs-
markt etwas positiver.

Richtig gut vorbereitet fand auch Wolfgang
Stiegler, Ausbildungsleiter bei Mangelberger
Elektronik / edison street die Schüler. „Die 
Interessenten holten ganz gezielt Infos über
Berufsbilder ein“, so Stiegler. Viele Praktika
konnten aufgrund der Messe bereits vergeben
werden, berichtet er weiter. Stiegler hat den
Eindruck, dass viele Schüler aufgrund von Ver-
anstaltungen in den Schulen kamen, die seine
Firma im Vorfeld durchgeführt hatte. In Zahlen
ausgedrückt würde Stiegler sagen: „Fünf Pro-
zent weniger Gespräche, aber zehn Prozent
qualitativ bessere Gespräche.“ Was er allerdings
noch mehr als sonst vermisste, waren weibliche
Bewerber. „Mädchen sind generell selten bei
uns am Stand, aber dieses Jahr waren sie noch
seltener."

Ein Eindruck, den auch Sabine Rieger aus der
Zahnarztpraxis Dr. Christian Jänichen bestä-
tigt. „Der Zuspruch war gut, aber unter den
Schulabgängern waren dieses Jahr überwie-
gend Jungs“, so Rieger. Sie hat den Eindruck,
dass das Interesse sehr branchenunterschied-

lich ausgefallen ist. „Einzelne Berufssparten
waren enorm frequentiert, ich denke, die tech-
nischen Berufe hatten aufgrund der vielen
männlichen Besucher enorm viel Zulauf."

Ein Umstand, der auch Sabine Seubert vom
Hairlike frisörteam seubert nicht verborgen
blieb. Auch bei ihr hatten besonders am Vor-
mittag enorm weniger junge Frauen angefragt,
sodass sie sich schon gemeinsam mit ihrer
Standnachbarin wunderte: „Wo sind die 
Mädels“? Aber auch sie konnte am Schluss fest-
stellen: „Es gab zwar weniger Quantität in
Bezug auf die Gespräche, dafür mehr Qualität."
Ihr Eindruck insgesamt zur Ausbildungs-
situation? „Minimal positiver. Für uns Friseure
zumindest ist die Talsohle durchschritten.“

Kristin Wunderlich, meier Redaktion   <

Ausbildung Spezial
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Suchst du noch? 
Hier findest du alle Infos online:

»Ausbildung Spezials« 
der letzten meier Ausgaben:
www.meier-magazin.de/epaper/2019_februar/57/
www.meier-magazin.de/epaper/2019_maerz/70/

• Weitere Infoartikel

»Die Suche nach dem »Richtigen«
(Azubi-Börsen bis September’19 und weitere Infos)
www.meier-magazin.de/article/4815

»So werden Ausbildungsbörsen ein Termin für Dich!«
www.meier-magazin.de/article/1460

• Große Linksammlung
www.meier-magazin.de/tags/Berufsbild/articles

• Ausbildungsangebote aus der Region
www.meier-magazin.de/tags/Berufsbild/articles

77
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Ausbildung Spezial

MBFZ toolcraft GmbH

Ausgezeichnete Leistungen
Toolcraft Azubis erhalten Staatspreis der Regierung von Mittelfranken 

Georgensgmünd (D), 2019: Christopher Frieß, 
Zerspanungsmechaniker bei Toolcraft in
Georgensgmünd, wurde im Februar mit dem
Staatspreis der Regierung von Mittelfranken aus-
gezeichnet. Der Werkzeugmechaniker, Dominik
Heckl, wird im Juli im Rahmen einer Feierstunde in
Weißenburg ebenfalls den Staatspreis entgegen-
nehmen. Damit werden die ausgezeichneten 
Leistungen der ehemaligen Azubis geehrt. Auch
Thomas Heckel und Moritz Schweiger beendeten
ihre Ausbildung mit sehr guten Noten.  

Fleiß zahlt sich aus
„Wir freuen uns sehr, dass sich der Fleiß unserer
Azubis ausgezahlt hat. Nicht nur wir als Ausbilder
sind sehr stolz auf die Jungs, das ganze Team freut
sich über die Auszeichnung" so Stefan Biegerl und
Friedrich Schmidt, Ausbilder in Georgensgmünd
und Spalt. Aktuell durchlaufen 41 Jugendliche eine
Ausbildung bei Toolcraft. Im September kommen
weitere 18 Auszubildende hinzu. Die Übernahme
in den Betrieb ist bereits zu Beginn der Ausbildung
das erklärte Ziel. 

Talent-Night am  5. Juli
Jugendliche, Eltern und auch Lehrer haben am 5. Juli
die Möglichkeit, sich bei der Talent-Night über die
fünf Ausbildungsberufe bei Toolcraft zu informieren
und das Unternehmen näher kennenzulernen.

Azubis zusammen mit Ausbilder Stefan Biegerl (links) und Bernd Krebs, 
Gründer und Inhaber von Toolcraft (Mitte), bei der Lehrstellenbörse in Hilpoltstein.

Tina Hartmann-H’Lawatscheck   <

Impressionen vom Berufemarkt
Wendelstein 2019

Pulverbeschichtung live – jetzt ist der Würfel blau
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STELLENMARKT – ANGEBOTE

GESUCH
Verkaufsinnendienst / Beratung
Aktiver Rentner sucht nach mehrjähriger
Tätigkeit wieder einen € 450,- Job. 
Angebote an:  k-b.l@t-online.de

Unter www.meier-magazin.de 
können Sie Ihre Kleinanzeigen 
selbst gestalten und beauftragen.
Nach der kostenfreien Anmeldung auf www.meier-magazin.de
(oben rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige erstellen und zur 
Veröffentlichung einreichen. Das Portal informiert Sie was Ihre 
Anzeige kostet und in welcher Ausgabe des meier Magazins sie er-
scheinen wird. 

Bei Bedarf können Sie alle Ihre einmal eingereichten Kleinanzeigen
zu einem späteren Zeitpunkt wiederverwenden.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Tel. 09129 - 289 551,  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen  einreichen

Zuverlässige Reinigungskraft
m/w/d gesucht.
Sie sind freundlich und aufgeschlossen,
sprechen deutsch und bringen Erfahrung
mit, dann bewerben Sie sich unter 
karriere@wegold.de
Wir freuen uns auf Sie!
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Kleinanzeigen     Mit 29.100 Auflage erreicht Ihr Inserat die ganze Region

• Hello! – Bonjour!
Englisch / Französisch für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Nachhilfe - Intensivkurse
FREUDE AN SPRACHEN, T. 09170-1790
www.sprachen-kuester-emmer.de

• Gymnasiallehrer erteilt Nachhilfe in
Mathe/Physik - auch Abiturvorberei-
tung 0170-479 48 93

• Schulprobleme? Dann sind  unsere
Minilerngruppen genau das Richtige.
Tel 0171/753 96 33

• Nachhilfe / Prüfungsvorbereitung
für alle Schularten und Fächer:
Einzelunterricht und Kurse
LERNZENTRUM Anja Breuch
www.Lernzentrum-Breuch.de
(09129) 27 95 80

• Nachhilfe in Französisch od. Spanisch
für die Oberstufe und alle anderen 
Klassenstufen Tel. 0171/753 96 33

UMZUGS-SERVICE
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26
Fax (09129) 28 88 25
www.engler-umzuege.de

• SEELENLICHTWEGE - Praxis für spiri-
tuelles Heilen ww.seelenlichtwege.de
Sandra Rauch Tel.: 0171/23 27 328

C O M P U T E R P R O B L E M E ?
Installation, Fehler, Viren, Beratung
Systembetreuung, DSL, WLAN
EDV Services Bernd Reithinger
schnell & günstig Tel. 09129-143 94 67

Die Idee: Ihre Dias auf DVD
Ich scanne und digitalisiere Ihre
Dias in hoher Qualität. Uwe Pfeiffer,
Fotograf und Dozent - 09129/14 25 773
und up@lichtblitz-pfeiffer.de

Stress mit Achtsamkeit meistern
ZENTRUM FÜR ACHTSAMKEIT
Stressbewältigung & Meta-Health
im Süden Nürnbergs (Katzwang)
Coachings - Kurse -  Workshops
für Ihre persönliche SOULUTION!
www.jasmin-kaiser.de

Verschiedene 
Angebote

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein
sauber, zuverlässig, kompetent
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin
Talstraße 6, 90530 Wendelstein
Tel. 09129 / 9 06 59 49

Nachhilfe

Kurse und 
Seminare

Ankauf

Verkauf

• Klavierstimmungen - Reparaturen
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66
oder 0172 / 86 42 819

Dachreparaturen    Ziegel  +  Blech
Garagenabdichtung, Dachrinnen, Kamin-
und Fassadenverkleidungen aus Metall
-Blechverarbeitung rund ums Haus-
Meisterbetrieb Bauflaschnerei Maier
Nbg.-Kornburg, Tel.: 09129 - 90 84 11

Fensterreinigung vom Profi für Privat
& Gewerbe. Preis auf Anfrage und nach
kostenfreier Besichtigung.
AT-GEBÄUDE-SERVICE
09129 - 40 31 98 oder 0173 - 418 77 72

Computerservice für Privatkunden
PC-Bau u. Reparatur, Viren- und Trojaner-
Entfernung, Schulungen vor Ort am PC,
Notebook, Tablet o. Handy, Telekom Part.
www.dielangs.de Tel. 09129 / 90 89 585

Mangel- und Bügelservice Jank
Ihr zuverlässiger Wäschedienst
W a s c h e n - M a n g e l n - B ü g e l n
Qualität seit mehr als 40 Jahren
Holen und Liefern auf Anfrage
Nbg.-Eibach, Asternstraße 21
Tel. 0911 / 642 73 52
www.mangeln-buegeln-jank.de

NEU! DEUTSCH als Fremdsprache
effektiv, schnell u. alltagstauglich
Tel. 0911 65 27 95

Unterricht aller gängigen Instrumente
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug,
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte,
Querflöte ... und Gesang.
Einzel- und Gruppenunterricht
Rock, Pop, Jazz, Klassik
Kostenlose Schnupperstunden
für alle Instrumente & Gesang.
MusikZentrum Schuricht Wendelstein
www.musikzentrum-schuricht.de
Tel. 09129 / 90 62 851

Unterricht

SPANISCH alle Kl, Abi/Uni/Prüf.vorb.
Business Sp.,Konversation,für 
Urlaub...  Tel. 0911 652795

Bei Wahl der Kategorie „Kontakt-
börse“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Kontaktbörse
Hier können sich Leser gegenseitig
helfen, Gleichgesinnte treffen usw.
(Keine Partnersuche) – Gratis

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

Zu Verschenken
Gratis-Kleinanzeigen  für alles 
was zu schade zum Wegwerfen 
aber zu alt zum Verkaufen ist.

• Modelleisenbahnen + Spielzeugautos
+ Baumaschinenfahrzeuge gg. gute Bez.
gesucht 0160 931 808 57

• Ihre    Filmerinnerungen   auf    DVD
Schmalfilme/Videobänder (alle Systeme)
oder MC / Schallplatte / Tonband auf CD
gut & günstig vom Profi    09129/35 82

Professionelles Coaching & Beratung
berufliche / private Fragestellungen
www.laroca.de | 09187-9219943

• Wendelsteiner Bügelhex’ 
Bügel- und Mangelservice Mit Hol- und
Bringservice. Tel. 09129 - 29 64 377
Mobil 0171-23 22 377

FRANKENWEINE !
Dettelbacher-Honigberg Sivaner 4,60 €
Dettelbacher-Honigberg Mth  4,10 €
Mehr Angebote ! Preisliste
Weinkellerei Schamberger
09128/1534825 kurhet@web.de

• Aquarien günstig abzugeben
Tel. 09170 2047

• RIXE Damenfahrrad, 28”
Reifen: 42x622, 7-Gang-Nabenschaltung
Vorderradfederung, gef. Sattelstütze
Mittelständer, Aluausführg., silberfarben
Preis: 150,- EUR, Tel. 0163 30 69 866

STEUERN?Lassen Sie uns das machen
Lohnsteuerhilfeverein für Arbeitnehmer
und Rentner im Rahmen der ges. Befug-
nis nach §4Nr.11 StberG. VLH Beratungs-
stelle: Karlheinz Bögl Tel. 09129-278752

Malermeister hat noch Termine frei
Innenanstriche - Fassadenanstr - Türen
Fensteranstriche Lasuren u.v.m
Tel.: 09170/9380568
Mobil: 0176/61028253

• Crosstrainer gegen Abholung zu
verschenken Tel. 09170 - 86 83

• Div. Esoterikbücher und Kartensets zu
verschenken. 0175-  235 80 88
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Immobilien
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Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Ohne Reue – Rentner sind zufrieden im Wohneigentum 
Mieter haben keine Verpflichtung? 
Senioren sind mit ihrem Häuschen
zunehmend überfordert? 
Eine aktuelle Forsa-Umfrage für
die Bausparkasse Schwäbisch Hall
zeigt, dass die meisten Immobi-
lienbesitzer im Renten alter zufrie-
den mit ihrer Entscheidung für
Wohneigentum sind. Schwäbisch
Hall-Experte Sebastian Flaith fasst
die Ergebnisse zusammen.

Zwei Drittel der über 60-Jährigen in
Deutschland wohnen in der eigenen
Immobilie. Fast alle Wohneigentümer
60 plus würden sich wieder für die eige-
nen vier Wände entscheiden, belegt die
repräsentative Forsa-Umfrage: 91 Pro-
zent der Eigentümer geben an, mit ihrer
Kaufentscheidung zufrieden zu sein –
unabhängig von Wohnort, Wohnform
(Haus oder Eigentumswohnung), Alter
und Geschlecht. Die wenigen Eigen-
tümer, die rückblickend lieber zur Miete
gewohnt hätten, nennen als Haupt-
gründe gegen Wohneigentum „mehr
Arbeit“ sowie „finanzielle Belastung“.

Überzeugte Mieter
Rund ein Drittel der befragten Altersgruppe wohnt zur Miete. Auch die
Mieter sind mit ihrer Wohnsituation grundsätzlich zufrieden. Jeder Dritte
von ihnen hätte jedoch lieber eine eigene Immobilie. Meistens waren es
finanzielle Gründe, die vom Kauf oder Bau abgehalten haben (75 Pro-
zent). Andere Gründe wie die Familie, zusätzliche Arbeit durch die Ver-
pflichtung als Eigentümer oder fehlende Flexibilität wurden nur verein-
zelt genannt.

„Damals wie heute ist fehlendes Eigenkapital eine der größten Hürden
auf dem Weg in die eigenen vier Wände“, stellt Schwäbisch Hall-Experte
Sebastian Flaith fest. „Doch der Aufwand lohnt sich: Immobilienbesitzer
profitieren im Alter vom mietfreien Wohnen. Einem Rentnerhaushalt in
der eigenen Immobilie steht im Schnitt rund 600 Euro mehr im Monat
zur Verfügung als einem Mieterhaushalt.“

Sebastian Flaith <

66 Prozent der Rentner in Deutschland leben im Wohneigentum – und sind zufrieden mit ihrer Wahl.
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Immobilien

Bausparkasse Schwäbisch Hall AG

Besser wetterfest
So finden Bauherren ein sicheres Grundstück 

Davon träumt so mancher Bauherr: Das eigene Haus
direkt am Fluss oder mit unverbaubarer Aussicht aufs
umliegende Tal. Was bei blauem Himmel wie ein
Wohntraum aussieht, kann bei extremen Wetterla-
gen allerdings schnell zum Alptraum werden. Gefah-
ren durch Überschwemmung, Sturm, Hitze oder
Starkregen sollten Bauwillige daher schon bei der
Grundstückswahl berücksichtigen. Architekt Sven
Haustein von der Bausparkasse Schwäbisch Hall er-
klärt, nach welchen Kriterien Bauherren die Beschaf-
fenheit des Grundstücks prüfen sollten.

Direkte Wasserlage: 
Im Zweifel lieber im Urlaub genießen
In Deutschland haben Starkregenereignisse in den
vergangenen Jahren zugenommen. Auch fern der
Küsten und Flüsse besteht Hochwasser- und Über-
schwemmungsgefahr. Die Erfahrung zeigt: Selbst
kleine Bäche oder Rinnsale können bei starken Re-
genfällen zu reißenden Strömen anwachsen. Beson-
ders bei Grundstücken in Mulden- oder Hanglage
steigt das Risiko, dass Grundwasser ins Haus eintritt.
Planen Bauherren, die künftige Immobilie in solch
einem Risikogebiet zu errichten, müssen strenge Vor-
gaben und Auflagen eingehalten werden – wenn die
Baugenehmigung überhaupt erteilt wird. Die kon-
kreten Maßnahmen, beispielsweise den Zwang zum
Verzicht auf einen Keller, legen die Kommunen und
Bauämter fest. „Ob eine Gefährdung des Traum-
grundstücks besteht oder in Zukunft entstehen
könnte, sollten Bauwillige bei der Kommune anfra-
gen“, empfiehlt Haustein. „Auch Geologen geben
über das Baugrundgutachten in der Regel Auskunft
über die Grundwasserverhältnisse.“

Die Umgebung näher unter die Lupe nehmen
Häuser, die auf einer Freifläche oder einer Erhöhung
stehen, bieten Sturm und Wind optimale Angriffsflä-
che. Vor allem Böen und Fallwinde können tückisch 

sein, denn sie wirken bis zu viermal so stark auf das
Gebäude ein wie der Sturm selbst. Entscheiden sich
Bauherren für ein sturmgefährdetes Grundstück,
sollte die sturmsichere Planung anfälliger Bereiche
wie Fassade oder Dach von vornherein eingeplant
werden. Haustein rät: „Vor Beginn der Bauarbeiten
sollten außerdem die Bäume auf dem Grundstück
geprüft werden. Die Windrichtungen und alle Baum-
bestände am besten in den Bauplan einbeziehen.“

Mit grünem Daumen gegen die urbane Hitze
Dicht besiedelte Stadtgebiete haben einen entschei-
denden Nachteil: An heißen Sommertagen steigt die
Hitzebelastung für Gebäude und Menschen beson-
ders stark. Durch die dichte Bebauung – häufig ohne
Grünflächen – entstehen sogenannte Hitzeinseln.
Deren Effekt wird vor allem nach windschwachen
Sommernächten deutlich: Am Morgen kann der Tem-
peraturunterschied zwischen Innenstadt und Um-
land bis zu 10 Grad Celsius betragen. Ob ein Stadtge-
biet wärmebelastet ist, erfahren Interessierte beim
Umweltamt. Zieht es künftige Wohneigentümer trotz
erhöhter Wärmebelastung in ein bestimmtes Gebiet,
können bauliche Maßnahmen zum Schutz vor großer
Hitze getroffen werden: „Bäume und Grünflächen als
Schattenspender helfen, die eigenen vier Wände kühl
zu halten“, erläutert Haustein. „Allerdings kann es ei-
nige Jahre dauern, bis der Schutz seine volle Wirkung
entfaltet.“

Tipp: Im „Praxisratgeber Klimagerechtes Bauen“ des
Deutschen Instituts für Urbanistik (Difu), der im Auf-
trag der Schwäbisch Hall-Stiftung „bauen-wohnen-
leben“ entstanden ist, finden angehende Bauherren
und Immobilienverkäufer weitere Infos zur Frage:
„Was sollte ich bei der Grundstückswahl beachten?“ 
https://kurzelinks.de/praxisratgeber

Sebastian Flaith   <
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Unter www.meier-magazin.de können Sie Ihre 
Kleinanzeigen selbst gestalten und beauftragen.
Nach der kostenfreien Anmeldung auf www.meier-magazin.de (oben rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige erstel-
len und zur Veröffentlichung einreichen. Das Portal informiert Sie was Ihre Anzeige kostet und in welcher Ausgabe
des meier Magazins sie erscheinen wird. Ggf. können Sie alle Ihre Kleinanzeigen später zur erneuten Platzierung
wiederverwenden.

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Tel. 09129 - 289 551,  kleinanzeigen@meier-magazin.de

Kleinanzeigen  einreichen

GesucheAngebote

H.J. Michael Herbst Immobilien
1,5 Zi. Eigentums-
whg. in Nbg. ver-
kehrsgünstig  und
zentral gelegen,
Bj. 1973, Wfl. ca.
41,5 m² mit gro-
ßem Balkon für
119.000 Euro zu
verkaufen, V 145
kWh, Bj. 1973, 

Info: jederzeit
09122/1891344

Privat sucht 2-4 Familienhaus  in Wst.
oder Umg. zu kaufen T. 09129 / 26 244

Pens. Beamten-Ehepaar sucht 3 1/2-
4 Zi.-EG-Whg. (oder OG mit Aufzug) o.
kl. Häuschen in Wdlst. oder Röthenb.
von privat zu kaufen!

Chiffre: 01 19 3324

* Chiffre-Anzeigen
Bitte senden Sie Ihre Rückmel-
dung auf Chiffre-Anzeigen an:
meier Magazin
Enzianweg 23
90530 Wendelstein 
oder chiffre@meier-magazin.de

• Suche Raum oder kl. Wohnung für
alternative Heilmethode, gerne auch in
best. Praxis, im Großraum Wendelstein

Chiffre: 03 19 3358

Demenz WG “Villa am Eichenhain”
in Feucht sucht dringend Bewohner!
Infos und Auskünfte beim Pflegedienst
„Schwester Inge” Tel.: 09129-9089840

Suchen 2-4 Fam. Haus von Privat an Priv.
in Worzeldorf, Herpersdorf, Schwabach:
Eine Wohnung zur Eigennutzung, die
anderen gerne vermietet (ggf. kann Ver-
käufer im Haus wohnen bleiben).
Tel. 09129 / 90 76 07

Schöne 1,5-Zi.-Wohnung ca. 42qm
in gepflegt. Wohnanlage in Wendel-
stein, Kaltmiete 415,00+NK 100,00 ab
01.04. zu vermieten  Tel. 0151/10664106

• Suche EG - Whg ab 2 Zi. , ab 80 m²
Ehepaar mittleren  Alters, 15 km Um-
gebung - Kornburg, Tel. 0151/25742945

• Ehepaar mittl. Alters sucht EG Whg in
Schwanstetten, 09170/9423650

• TG-Stellplatz / Feucht, ab 1.08. zu verm.
bei Haltest. S3 Feucht-Ost, 09128 72273
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